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1. Veranlassung und Aufgabenstellung

Im Bereich der Bahnhofstrale Landshut wird im Rahmen eines Architektenwettbewerbes eine Neube-
bauung geplant. Der Geltungsbereich bedeckt abzlglich der Bestandsflachen einen Flache von 4,3 ha

nordlich und sidlich der Bahnhofstralle.

Das Geotechnische Biro Geyer gbg wurde nach beschrankter Ausschreibung mit Datum vom
25.11.2016 mit der Erstellung einer Flachenrisikodetailuntersuchung Altlasten und Aushubentsorgung /

Baugrundvoruntersuchung beauftragt.

Die beauftragte Untersuchung umfasst drei wesentliche Aufgabenstellungen:

1. Abfallrechtliche Charakterisierung der Auffiillungen und unterlagernden Sedimente mit Bestimmung
der Belastungsklassen und Massen im Falle eines Aushubs und einer Entsorgung.

2. Nachgeordnet eine Bewertung der neuen Erkenntnisse zur Belastungssituation unter Wirdigung
der friheren Untersuchungen im Hinblick auf Schutzgutgefahrdungen.

3. Baugrundvoruntersuchungen als Grundlage fiir die Planung und Neubebauung mit Beurteilung der
hydrogeologischen Situation, bautechnischen Kennzahlen und Klassifizierungen, allgemeine Emp-
fehlungen zur Ausfiihrung (Grindung, Baugrube, Wasserhaltung, Versickerung, Kanal- und Stra-

Renbau) sowie allgemeine Beurteilung und Empfehlungen zur Geothermie.

Im vorliegenden Bericht 1651-AL1 werden die im Januar/Februar 2017 durchgefiihrten Untersuchungen
zusammenfassend beschrieben und in Hinblick auf altlastenfachliche Belange geman Pkt. 1+2 gemaf

Aufgabenstellung bewertet.
Es handelt sich hierbei um eine Untersuchung mit orientierendem Charakter mit groBem Untersu-
chungsraster. Im weiteren Verlauf sind angepasst an die tatsachlichen Bauplanungen die vorliegenden

Ergebnisse im Einzelfall zu ergénzen und zu konkretisieren.

Bezlglich bautechnischer Belange Pkt. 3 der Aufgabenstellung wird auf Bericht 1651-BG1 [3] verwie-

sen.
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2. Wettbewerbsgebiet

Das Wettbewerbsgebiet liegt an der Bahnhofstrale westlich des Bahnhofs Landshut. Nach Norden und
Westen wird es durch die Gleisanlagen der DB, im Siden durch die Flutmulde begrenzt. Ostlich

schlie3t das Bahnhofsgeldnde mit Bahnhofsvorplatz und Busbahnhof an.

Der Geltungsbereich des Wettbewerbs bedeckt eine Flache von ca. 5,7 ha (s. Anlage 1.6), abziglich
der Bestandsflachen (Wohngebaude und Gewerbebetriebe - orange markierte Flachen in Anlage 1.6)

verbleibt ein Untersuchungsbereich von 4,3 ha. Im Untersuchungsbereich liegen die Flurnummern

1580/115 Gartenanlage Nord

1580/299, /320 Brachflache West, nérdlich Bahnhofstralle

1580/317, /318 Garagenhofe zwischen Bahnhofstralle 2 und Stellwerk DB
1580/109, /331, /325 Bahnhofstralle

1580/28, /7 Gartenanlage Sid

1580/182, /306 Brachflache und Gewerbeflache Sidwest, siidlich Bahnhofstralle

Das Gelande liegt weitgehend eben auf einem Héhenniveau von etwa 391 - 392 mNN. Nach Siden fallt
es mit einer BOschung zur Flutmulde ab. Bis auf die Bahnhofstrale und die Gewerbeflache Flur-Nr.
1580/182 ist die Flache unversiegelt.

Der Groliteil der Flache wird durch Kleingarten genutzt, getrennt durch die BahnhofstralRe. Lediglich im
Westteil befinden sich mit Buschwerk und Baumen bewachsene Brachflachen sowie Gewerbeflachen.

Im 6stlichsten Bereich befinden sich Garagenhdofe.

3.  Vornutzungen und -untersuchungen

Die folgenden Erlauterungen sind aus Unterlage [2b] Gbernommen.

"Die Flachen wurden Ende des zweiten Weltkriegs massiv bombardiert. ... In Anlage 1.2, oberes Bild ist
der aktuelle Baubestand mit einem Luftbild vom April 1945 hinterlegt. Eine Differenzierung in Flachen
mit und ohne Bombentreffer/Kriegseinwirkungen ist nicht moglich. Es ist von einer flachigen Beeinflus-

sung durch die Bombardierung April 1945 auszugehen....
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In der Anlage 1.3 und 1.4 zeigen die Luftaufnahmen aus den Jahren 1950 und 1954, dass nach Kriegs-
ende die gesamten Flachen zur Lagerung bzw. Ablagerung von (Kriegs)schutt genutzt wurden. Die
Bombentrichter wurden verfillt und die Flachennachfolgend eingeebnet. Die Folgenutzung ab 1954

waren Schrebergéarten und Gewerbeflachen.

Die DB AG untersuchte ... Verdachtsbereiche fur nutzungsbedingte Belastungen im Untergrund.... Die

Ergebnisse der Gutachten fasst nachstehende Tabelle zusammen:

LSS SIS Bewertungen der Untersuchungen
Flur-Nr. ABuUDIS- Bezeichnung der Fla- u 9 9 aktuelle Nutzung
Datenbank che gemaR den Gutachtern
Tankanlage Kfz keine Schutzgutgefahrdung N
15807115 | K26100019 | p5n5108002 Bodenbelastungen bis Z 2 nach LAGA Schrebergarten
ehem. Olgasanlage hohe Quecksilberbelastung in Pflanzbee- -
15807115 | K26100066 B006198-064 ten / Aushubsanierung bereits erfolgt Schrebergarten
Tanklager Heizol keine Schutzgutgefahrdung Gewerbe/
15807182 | K26100047 | pqn5198.030 Bodenbelastungen bis Z 2 nach LAGA Brachfliche
verfilllte Bombentrichter .
1580/182 K26100046 B006198-029 keine Untersuchungen
KBW-Hallen Werkstatten | keine Schutzgutgefahrdung Gewerbe/
15807182 | K26100020 | pgn5198.003 Bodenbelastungen bis Z 2 nach LAGA Brachfliche
keine Schutzgutgefahrdung
1580/183 | K26100347 MAN Kfz-Werkstatt Brandschutt/Verbrennungsriickstéande Gewerbe
Bodenbelastungen bis DK Il DepV

Tabelle 1: Bewertung bisheriger Altlastenuntersuchungen nach [2b]

In den flachigen bis Gber 3 m méachtigen Auffiillungen sind Brandschutt, Verbrennungsriickstande und
hohe Bauschuttanteile zu erwarten. ... Es ist mit Belastungen entsprechend den Belastungsklassen Z

1.1 gemal LAGA bis DK Il gemaf} Deponieverordnung zu rechnen. ...
Eine Gefahrdung des Grundwassers ist zum aktuellen Kenntnisstand nicht nachgewiesen. Bei einer un-
belasteten Uberdeckung der Auffiilllungen von mindestens 0,6 m ist somit ein Verbleib von belastetem

Auffullungen aus bodenschutzrechtlicher Sicht im Grundsatz méglich. ...

Ein grundséatzlicher, nicht l6sbarer Konflikt "Untergrundbelastungen - Neubebauung" ist zum aktuellen

Kenntnisstand nicht zu erkennen."

Gemal [2b] sind die o0.g. Flachen aktuell im Altlastenkataster ABuDIS als nutzungsorientiert saniert ge-

kennzeichnet bzw. aus dem ABuUDIS entlassen.

Die hier zitierten Untersuchungen wurden uns in Ausziigen Ubergeben und liegen als Anlage 9 diesem
Bericht bei.
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4. Untersuchungen

Die Untersuchungen haben eine flachige Erkundung der Untergrundverhaltnisse hinsichtlich altlasten-

fachlicher und geotechnischer Fragestellungen zum Ziel. Insoweit wurden Untergrundaufschlisse so-

weit moglich rasterformig Gber die Flache angesetzt. Hierbei wurde weitgehend dem Untersuchungs-

konzept gemal [2c] gefolgt, angepasst an die ortlichen Verhaltnisse. Die urspriinglich an der Nordgren-

ze der Gartenanlage Nord geplanten Baggerschirfe wurden von der Deutschen Bahn nicht gestattet,

weshalb hier keine Untersuchungen vorliegen.

Im Einzelnen wurden im Januar 2017 durchgeflhrt:

4.1 Aufschlussarbeiten

Kleinrammbohrungen
nach DIN EN ISO 22475-1

Baggerschiirfe

Rammsondierungen
nach DIN EN ISO 22476-2

Anzahl

Tiefe
Bohrdurchmesser
Bodenproben
Ausfihrung

Bohrprofile

29 Stick, BS 1 - 29

3,0-9.0m

60 /50 /36 mm

73 Stuck (gestort, 0,51-Schraubglas)
VSU-Untersuchungsstelle

Block Umweltberatung, Lappersdorf
Anlage 3

Die Rickverfillung der Bohrlécher erfolgte mit Bohrgut, der oberste Meter wur-

de mit Tonpellets abgedichtet.

Anzahl

Tiefe
Bodenproben
Ausflihrung

Schurfprofile/Fotos

Anzahl

Sondenart

Masse Rammbar
Spitzenquerschnitt
Tiefe
Rammdiagramme

11 Stick, S 1 - 11

1,7-3,4m

26 Stilick (gestort, 51- und 1I-Eimer)
Bagger: Th. Péppel, Landshut
Probenehmer: Fritz Geyer

Anlage 4

4 Stiick, DPH 1 -4
Schwere Rammsonde DPH
50 kg

15 cm?

8,0-9,0m

Bericht 1651-BG1 [3]

Die Bodenbeprobung erfolgte gemaf Fragestellung soweit sinnvoll schichtbezogen nach sensorischen

Gesichtspunkten. Als Probengefalle dienten Schraubglaser, PE-Eimer und -Dosen fir altlastenfachliche

Belange sowie Tuten fur Bodenproben zur bautechnischen Prifung.
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Die Ansatzpunkte der Baugrundaufschliisse wurden auf ortliche Bezugspunkte nach Lage sowie mittels
GPS auf GaulB-Kruger-Koordinaten eingemessen und auf Gelandehéhe mNN nivelliert. Die H6hen- und
Koordinatenangaben sind in Anlage 7 zusammengestellt, die Lage der Aufschlusspunkte ist in Anlage

1.6 im Lageplan dargestellt.

Die Schurfarbeiten wurden durch einen Befahigten gemafl § 20 SprengG der HRS GmbH, Unterha-
ching fachtechnisch begleitet. Die Bohrungen und Sondierungen wurden vorab auf mogliche Kampfmit-

tel freigemessen und bei Bedarf verlegt. Die Freigabe gilt nur fir die jeweiligen Ansatzpunkte.

Zusatzlich wurde uns vom Umweltamt Landshut das Profil der Grundwassermessstelle AB 064 in der
BahnhofstralRe zur Verfigung gestellt. Dieses ist in den Schnitt Bahnhofstral3e in Anlage 2.2 eingearbei-
tet.

4.2 Laboruntersuchungen

An ausgewahlten Bodenproben wurden bodenmechanische Laborversuche sowie chemische Analysen
durchgefihrt. Teilweise wurden hierzu Mischproben aus gleichartigen Bdden einzelner bzw. nahegele-

gener Aufschlisse erstellt.

Bodenmechanische 1 x Wassergehaltsbestimmung DIN 18 121

Laborversuche 3 x Konsistenzbestimmungen DIN 18 122
4 x Kornverteilungsanalysen DIN 18 123 (Nasssiebung)
2 x Kornverteilungsanalysen DIN 18 123 (Sieb-Schlamm-Analyse)
3 x Gluhverlustbestimmungen DIN 18 124

Labor Crystal Geotechnik, Utting
Laborprotokolle Bericht 1651-BG1 [3]
Chemische Analysen 25 x Deklarationsanalysen Eckpunktepapier [13]
Boden 6 x Deklarationsanalysen DepV DKO [14]

1 x Feststoffanalyse MKW, PAK, Metalle (8)

1 x Feststoffanalyse PAK

2 x Bestimmungen DOC und Glihverlust

3 x PAK-Analysen im Sauleneluat

14 Einzelmetalle im S4-Eluat

2 x Bestimmungen des elementaren Kohlenstoffs

Labor Wessling GmbH, Neuried
Zusammenstellung Anlage 5
Laborprifberichte Anlage 6

Die Untersuchungen wurden stufenweise durchgefiihrt. Vorrangig wurden Analysen auf Standardparameter MKW,
PAK, SM sowie Deklarationsanalysen EPP veranlasst. Bei erhohten Schadstoffgehalten wurden Erganzungsanaly-
sen nach DepV bzw. BBodSchV durchgefiihrt.
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Die Beurteilung des Bohrgutes erfolgte neben o.g. Laborversuche mittels augenscheinlicher Bodenans-
prache sowie manueller und visueller Feldversuche. Dadurch konnten die bei den Aufschlussarbeiten
angetroffenen Bodenschichten den Bodengruppen der DIN 18 196 fir den vorgesehenen Zweck aus-
reichend genau zugeordnet werden. Im Bedarfsfall kbnnen an den enthommenen Bodenproben weitere
bodenmechanische oder chemische Laborversuche durchgefihrt werden. Diese werden zu diesem

Zweck fir eine Dauer von 3 Monaten bei uns zuriickgestellt.

5. Baugrundverhéltnisse
5.1 Hydrogeologischer Uberblick

Naturrdumlich liegt das Wettbewerbsgelande im Isartal knapp 6stlich des aus Norden einmindenden
Tal der Pfettrach.

Regional sind neben kinstlichen Aufschittungen des Bahnhofgelandes Ablagerungen des Quartars zu
erwarten, bestehend aus geringmachtigen Lagen schluffiger Feinsande und Schluffe der holozénen Pul-
ling- bis Auwaldstufe Uber spatpleistozdnen Kiessanden der Altstadtstufe. In den holozédnen Ablagerun-
gen kénnen inhomogen organogene Schichten bis hin zu Torfen oder sogar ganze Baumstamme auf-

treten.

Im Liegenden ab etwa 10 m sind Fein- und Grobkiese mit Mergellagen/-linsen der tertiaren "Noérdlichen

Vollschotter" zu erwarten.

Gemal dem hydrogeologischen Kartenwerk [5] ist am Standort mit Grundwasser ab etwa 387 - 388
mNN = 4 m unter Bestandsgeldnde zu rechnen bei einer Grundwasserflierichtung nach Ost (Anlage
1.2). Als Vorfluter fir das Grundwasser wirkt die stidlich des Baufeldes nach Nordost flieRende Isar mit

der Flutmulde.

Das Baugeléande liegt gemaR [11] auRerhalb des festgesetzten Uberschwemmungsgebietes der Flut-
mulde bei einem hundertjdhrlichen Hochwasserereignis HQ1q9. Auch bei einem extremen Hochwasser-
ereignis, fur das in etwa die 1,5-fache Abflussmenge eines HQ q-Ereignisses angenommen wird, ist

nicht mit Uberschwemmungen der Flache zu rechnen (Anlage 1.2).
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5.2 Schichtenfolge

Die mit den Kleinrammbohrungen und Baggerschurfen erkundeten Schichtenfolgen sind im Detail den
Anlagen 3 und 4 zu entnehmen. Anlage 2 enthalt Schnitte durch das Baugrundstick. Dabei wurden die
Schichtgrenzen zwischen den Baugrundaufschliissen linear interpoliert. Entsprechend den geologi-

schen Bedingungen kdnnen die tatsachlichen Schichtgrenzen vom dargestellten Verlauf abweichen.

Die Tabellen 2 - 4 (Folgeseiten) enthalten eine Zusammenfassung der wichtigsten Aufschlussdaten Die

Tabellen sind nach Teilflachen und jeweils in Reihung von West nach Ost sortiert.

Gartenanlage Nord - Flur 1580/115

Aufschliisse BS19 BS20 BS25 BS21 BS26 BS22 BS27 BS23 BS28 BS24
Ansatzhéhe [mNN] 391,3 391,3 391,3 3915 391,3 391,3 391,3 3914 391,3 391,8
Endticfe [m u.GOK] 8,0 3,0 3,0 8,0 4,0 4,0 4,0 8,0 4,0 5,0
[mNN] 383,3 388,3 388,3 383,5 387,3 389,3 387,3 383,4 387,3 386,8
Oberboden M [m] n.f. 0,15 n.f. 0,2 0,15 0,15 0,1 0,2 0,1 0,7
UK [m u.GOK] 2,5 2,0 1,1 2,5 1,1 2,4 2,6 3,0 2,5 3,4
Auffullung [mNN] 388,8 389,3 390,2 389,0 389,2 388,9 388,7 388,4 388,8 388,4
M [m] 2,5 1,85 0,95 2,3 0,95 2,25 2,5 2,8 2,4 2,7
Holozan: UK [m u.GOK] n.f. n.f. 2,3 n.f. 2,5 2,6 n.f. 53 3,5 n.f.
Auelehme [mNN] - - 389,0 - 388,8 388,7 - 386,1 387,8 -
und Torfe M [m] - - 1,2 - 1,4 0,2 - 2,3 1,0 -
Holozan: UK [m u.GOK] 3,3 2,8 n.f. n.f. n.f. n.f. n.f. 6,2 >40 n.f.
Schwemm- [mNN] 388,0 388,5 - - - . - 385,2 - -
sande M [m] 0,8 0,8 - - - . - 0,9 >0,5 -
Pleistozan: [m u.GOK] 7,0 >0,2 > 3,0 > 8,0 >4,0 >4.0 >4,0 > 8,0 n.e. >50
e UK
quartare [MNN] 384,3 - - - - - - - - -
Kiessande M [m] 3,7 > 3,0 >0,7 >55 >15 >14 >14 >1,8 - >1,6
Tertiar- UK [m u.GOK] >8,0 n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e.
Sande (N = - = . = - = - = =
M [m] >1,0 - - - - - - - - -
Grund- wep | [MuCOK 3,85 n.e. n.e. 4,2 n.e. n.e. n.e. (1,4) (2,7) n.e.
wasser [mNN] 387,4 - - 387,3 - - - 390,0 388,6 -
UK = Unterkante M = Machtigkeit n.f. = nicht festgestellt
OK = Oberkante Wsp = Wasserspiegel n.e. = nicht erreicht

Tabelle 2: Kennzeichnende Daten der Bohrungen und Schirfe (Ansatzhéhen gerundet)
Gartenanlage Nord
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Bahnhofstralle und Garagenhdfe- Flur 1580/109, /331, /325

1580/317, /318

Aufschliisse BS29 BS9 BS10 BS11 BS12 BS13 BS14 BS 15 BS17 BS18
Ansatzhohe [mNN] 391,5 391,44 391,5 391,5 391,5 391,5 391,2 391,6 392,1 392,2
Endtiefe [m u.GOK] 3,0 4,0 4,0 8,0 4,0 8,0 4,0 4,0 9,0 4,0
[mNN] 388,5 387,4 387,5 383,5 387,5 383,5 387,2 387,6 383,3 388,2

Oberboden M [m] 0,15 n.f. n.f. n.f. 0,1 n.f. 0,2 0,2 n.f. n.f.

UK [m u.GOK] 2,1 2,4 1,3 1,2 2,5 2,5 2,6 2,9 2,2 1,6
Auffillung [mNN] 389,4 388,7 390,2 390,3 389,0 389,0 388,6 388,7 390,1 390,6

M [m] 1,95 2,4 1,3 1,2 2,4 2,5 2,4 2,7 2,2 1,6
Holozan: UK [m u.GOK] n.f 2,7 2,6 2,6 n.f. 4,0 >4,0 3,2 2,5 2,7
Auelehme [mNN] - 388,7 388,9 388,9 - 387,5 - 388,4 389,8 389,5
und Torfe M [m] - 0,3 1,3 1,4 - 1,5 >14 0,3 0,3 1,1
Holozan: UK [m u.GOK] 2,7 n.f. n.f. n.f. n.f. n.f. n.e. >40 4,5 >4,0
Schwemm- [mNN] 388,8 - - - - - - - 387,8 -
sande M [m] 0,6 - - - - - - >0,8 0,7 >13
Pleistozan: UK [m u.GOK] >30 >4.0 >4.0 > 38,0 >4.0 >80 n.e. n.e. >9.0 n.e.
quartare [mNN] - - - - - - - - - -
Kiessande M [m] >0,3 >13 - >54 >15 >40 - - >4,5 -
Tertiar- UK E::;J;OK] n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e.
Sande v s - - - - - - - - . -
Grund- Wep [m u.GOK] n.e. n.e. n.e. 3,8 n.e. 4.0 n.e. n.e. 4,9 n.e.
wasser [mNN] - - - 387,7 - 387,5 - - 387,4 -

Gartenanlage Siid - Flur 1580/28, /7
Aufschliisse S6 S7 BS2 BS3 BS4 S8 S9 BS5 BS6 BS7 BS8 BS16
Ansatzhohe [mNN] 3914 | 3915 | 391,3 | 391,3 | 391,2 | 390,8 | 390,1 | 3914 | 3915 | 391,5 | 391,7 | 391,7
Endtiefe [m u.GOK] 2,0 2,2 4,0 8,0 4,0 2,2 1,7 4,0 8,0 4,0 4,0 8,0
[mNN] 389,4 | 389,3 | 387,3 | 383,3 | 387,3 | 388,6 | 3834 | 3874 | 383,5 | 387,5 | 389,7 | 383,7

Oberboden M [m] n.f. n.f. 0,4 0,4 0,2 n.f. n.f. n.f. 0,4 0,4 0,4 0,5

UK [m u.GOK] 1,8 1,9 2,6 3,0 2,7 1,8 1,5 2,3 2,8 2,7 2,7 2,7
Auffillung [mNN] 389,6 | 389,6 | 388,7 | 388,3 | 3885 | 389,0 | 3886 | 389,1 | 388,7 | 388,8 | 389,0 | 389,0

M [m] 1,8 1,9 2,2 2,6 2,5 1,8 1,5 2,3 2,4 2,3 2,3 2,2
Holozan: UK [m u.GOK] n.f n.f n.f. n.f. n.f. >22 n.f 3,1 n.f. >4.0 3,6 3,1
Auelehme [mNN] - - - - - - - 388,3 - - 388,1 | 388,6
und Torfe M [m] - - - - - >0,4 - 0,8 - >1,3 0,9 0,4
Holozén: UK [m u.GOK] n.f n.f n.f. 4,7 3,5 n.e. >1,7 n.f n.f. n.f. >40 n.f.
Schwemm- [mNN] - - - 386,6 | 387,7 - - - - - - -
sande M [m] - - - 1,7 0,8 - >0,2 - - - > 0,4 -
Pleistozan: UK [m u.GOK] >20 >22 >4,0 > 8,0 >40 n.e. n.e. >40 >8,0 n.e. n.e. > 8,0
quartare [mNN] - - - - - - - - - - - -
Kiessande M [m] >0,2 >0,3 >14 > 3,3 >0,5 - - >0,9 - - - >49
Tertiar- UK E::;J;OK] n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e.
Sande v s - - - - - - - - - . - -
Grund- [m u.GOK] n.e. n.e. n.e. 4.4 n.e. n.e. n.e. n.e. 4.4 n.e. n.e. >4,0
wasser [mNN] - - - 386,9 - - - - 387,1 - - -

UK = Unterkante
OK = Oberkante

Tabelle 3: Kennzeichnende Daten der Bohrungen und Schirfe (Ansatzhéhen gerundet)

M = Mé&chtigkeit

Wsp = Wasserspiegel

BahnhofstralRe, Garagenhof, Gartenanlage Suid

n.f. = nicht festgestellt
n.e. = nicht erreicht
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Flachen Sidwest Flur 1580/128, /306 Flur 1580/299, /320
Aufschliisse S1 S2 S3 S4 S5 BS1 S10 S11
Ansatzhohe [mNN] 391,44 391,7 391,7 391,5 391,6 391,6 391,5 390,8
Endtiefe [m u.GOK] 2,1 3,4 2,5 2,5 2,4 3,0 2,4 2,9

[mNN] 389,3 388,3 389,2 389,0 389,2 388,6 389,1 389,7

Oberboden M [m] n.f. n.f. n.f. 0,1 n.f. n.f. 0,1 0,1

UK [m u.GOK] 1,8 3,2 >25 2,2 2,2 0,7 2,1 2,6
Auffillung [mNN] 389,6 388,5 - 389,3 389,4 390,7 389,4 388,2

M [m] 1,8 3,2 >25 2,1 2,2 0,7 2,0 2,5
Holozan: [m u.GOK] >21 n.f n.e. >25 >24 n.f >2.4 >29

UK
Auelehme [mNN] - - - - - z N -
und Torfe M [m] >0,3 - - >0,3 > 0,2 - >0,3 >0,3
Holozan: UK [m u.GOK] n.e. n.f n.e. n.e. n.e. 2,6 n.e. n.e.
Schwemm- [mNN] - - - - - 389,0 - -
sande M [m] - - - - - 1,9 - -
Pleistozan: UK [m u.GOK] n.e. >34 n.e. n.e. n.e. >30 n.e. n.e.
quartare [mNN] - - - - - - - -
Kiessande M [m] - >0,2 - - - >0,4 - -
Tertiar- UK {::’-\‘?OK] n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e. n._e.
Sande v s - - - - - - - -
Grund- Wep [m u.GOK] n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e. n.e.
wasser [mNN] - - - - - - - -

UK = Unterkante M = Méachtigkeit n.f. = nicht festgestellt
OK = Oberkante Wsp = Wasserspiegel n.e. = nicht erreicht

Tabelle 4: Kennzeichnende Daten der Bohrungen und Schirfe (Ansatzhéhen gerundet)
Flachen Sudwest

Schichtpaket 1: Mutterboden
Mutterboden wurde in den Kleingartenparzellen mit Machtigkeiten von 0,4 - 0,7 m, ansonsten nur be-

reichsweise mit geringen Machtigkeiten bis etwa 0,2 m aufgeschlossen.

Schichtpaket 2: Auffillungen
Kinstliche Anschuttungen wurden mit Ausnahme BS 1 (hier nur Tragschicht) in allen Bodenaufschlis-

sen festgestellt. Die ermittelten Unterkanten liegen 1,1 - 3,2 m u.GOK, im Mittel bei 2,85 m.

Aufgeschlossen wurde eine inhomogene Schittung aus sandig-tonigen Schluffen mit organischen Bei-
mengungen bis hin zu sandigem Kiesmaterial. An kinstlichen Komponenten wurden im Bereich Klein-
gartenanlagen und Bahnhofstralde meist nur Ziegelbruchbeimengungen festgestellt, allerdings kénnen
auch reine Bauschuttlagen (z.B. BS 15) oder Lagen mit Aschen/Schlacken (Schurf S 8) auftreten.

In der stdwestlichen Flache (Schiirfe S 1 - 5, 10-11) wurden neben Bauschuttresten (teilw. ganze Zie-
gelfundamente und Betonblécke) auch Schwarzdeckenresten sowie sonstige nichtmineralische Bei-
mengungen (Schrott, Plastik, Holz, Glas, Muill) festgestellt. In Schurf S 11 wurde ein einzelner Bomben-
splitter gefunden.
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Im sonstigen Bereich Bahnhofstral’e und Kleingartenanlagen wurden keine nichtmineralischen Be-
standteile gefunden. Dies kann jedoch am kleinformatigen Bohrdurchmesser liegen, bei dem solche
Bestandteile Gberbohrt und somit Uibersehen werden kénnen. Generell kdnnen auch in diesem Bereich

nichtmineralische Millbestandteile nicht ausgeschlossen werden.

Die Auffillungen sind gemaR ortlicher Ansprache und Rammsondierungen von insgesamt weicher, teil-
weise auch steifer Konsistenz bzw. locker gelagert. Der organische Anteil, ermittelt mittels Glihverlust
liegt bei Vg =5 - 14 %.

Die vorgefundene Situation bestatigt die in Abschnitt 3 zitierten Annahmen, dass das Gelédnde nach
Kriegsende grof¥flachig mit Kriegsschutt und sonstigen wilden Ablagerungen angeschittet wurde. Eine
horizontale Abgrenzung von einzelnen Verfullbereichen ist nicht moglich, es ist mit kleinrdumig unter-

schiedlichstem Material zu rechnen.

Auch eine genaue Grenzziehung von bindigem Auffilimaterial zu den unterlagernden Auelehmen

(Schichtpaket 3) ist aufgrund ahnlicher Farbe und Bodenart nicht immer eindeutig moglich.

Schichtpaket 3: Auelehme und Torfe

Soweit nicht durch die Auffillungen komplett ausgeraumt, folgen Auelehme aus sandigen Schluffen und
Tonen mit organischen Beimengungen, die eine weiche bis steife Konsistenz aufweisen. Der organi-
sche Anteil wurde an 2 Proben mit 6,2 und 8,3 % festgestellt. Die Lehme sind gemaf den Konsistenz-

bestimmungen ausgepragt plastisch (Bodengruppe TA nach DIN 18 196).

In der Mitte der nordlichen Gartenanlage (BS 23+28) wurden zudem reine Torfe festgestellt. Hierbei

handelt es sich wohl um einen Altarm des ehemaligen Flussbettes.

Die Unterkante der Auelehme wurde, soweit vorhanden, bei 2,2 - 5,3 m u.GOK erbohrt und liegt im Mit-
tel bei 2,9 m u.GOK.

Schichtpaket 4: Schwemmsande

Gekennzeichnet durch eine helle Farbe gegenilber den insgesamt dunkelbraunen Auelehme folgen be-
reichsweise (13 von 40 Aufschliissen) Schiuff-Feinsand-Gemische die der Bodengruppe UL/SU* nach
DIN 18 196 zuzuordnen sind. Eine Glihverlustbestimmung zeigt, dass auch diese Schichten organische
Beimengungen fiuhren kdnnen. Die Plastizitatszahl wurde an einer Probe mit Ip = 5,8 % festgestellt, was
bedeutet, dass dieses Schichtpaket extrem wasserempfindlich ist. Bereits geringe Veranderungen des
Wassergehaltes konnen den Boden von breiiger zu halbfester Konsistenz tberfiihren und umgekehrt.

Bei Aufgrabungen muss bei Wassereinfluss mit Bodenfliesen gerechnet werden.
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Schichtpaket 5: Quartarkies

Die o.g. holozénen, geologisch jungsten Talablagerungen des Isartals werden von quartéren Kiessan-
den des Pleistozans unterlagert. Erbohrt wurden durchwegs schwach sandige bis sandige Kiese mit
teilweise geringen Schluffbeimengungen. GemafR den Schlagzahlen der schweren Rammsondierungen
von im Mittel n4o = 5 - 10 unter Grundwasser sind die Kiessande als mitteldicht gelagert einzustufen. Be-
reichsweise Rlckgange der Schlagzahlen auf n4y < 5 sind auf Rollkieslagen zuriickzufiihren. Generell

muss auch mit zwischengelagerten Feinsand- und Schlufflinsen gerechnet werden.

Bis auf Bohrung BS 19 sowie Sondierungen DPH 2 und 4 wurde die Unterkante der Quartarkiese nicht
erreicht, auch nicht in dem tiefreichenden Profil der Grundwassermessstelle AB 064, die bis 10 m

u.GOK abgeteuft wurde.

Schichtpaket 6: Tertiar

Nur in Bohrung BS 19 wurde ab 7 m Tiefe stark schluffiger Fein- bis Mittelsand in dichter Lagerung auf-
geschlossen. Es ist davon auszugehen, dass diese tertidren Schichten auch bei den Sondierungen
DPH 2 (7,7 m) und DPH 4 (8,5 m) ab deutlichem Schlagzahlenanstieg erreicht wurden. Bei allen ande-

ren tiefreichenden Bohrungen wurde das Tertiar nicht erreicht.

5.3 Grundwasserverhaltnisse

Grundwasser wurde nur in den tieferreichenden Bohrungen bei 3,8 - 4,9 m u.GOK erbohrt. Aufgrund
des unverrohrten Bohrverfahrens muss es sich hierbei nicht um Ruhewasserstiande handeln. In der Auf-

fullung sowie den Auelehmen kam es vereinzelt zu Schichtwasserzutritten.

Der Wasserstand in Grundwassermessstelle AB 064" wurde am 13.01.2017 mit 387,28 mMNN =4 m

u.GOK gemessen.

Vom Tiefbauamt der Stadt Landshut wurden uns Hauptwerte nahegelegener Grundwassermessstellen
zur Verfigung gestellt (Anlage 8.2). Fir die malRgebliche, dem Baufeld am nachsten gelegenen Mess-

stelle 75/8 werden fiir den Zeitraum 1956 - 2016 folgende Hauptwerte angegeben:

Hoéchster Wasserspiegel 389,87 mNN (04.06.2013)
Mittlerer Wasserspiegel 387,45 mNN

Niedrigster Wasserspiegel 386,68 mNN (01.08.1968)
Grundwasserschwankung 3,19 m

' Gelandeoberkante = 391 ,37 mNN, Pegeloberkante = 392,045 mNN It. Angaben Umweltamt
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Auf Grundlage der langjahrigen Messreihen und unter Berlicksichtigung des nach Osten gerichteten
FlieRgefalles von etwa 1 % (Anlage 1.2) werden folgende Bemessungswasserstéande fur das Baufeld

empfohlen:

Westgrenze Ostgrenze
pochster anzunehmender | = HOWawurse + 0.7 390,6 MNN | = HGWannrsss + 0,2 390,1 mNN
Baubemess.ings- sow | =MGWoumrse +05 388,0mNN | = MGWomwrss 387,5 mNN
wzgggfstfarn%““”ehme”der NGW = NGWawmrsss 386,6 MNN | = NGWawwrsis - 0,5 386,1 mNN

Tabelle 5: Baubemessungswasserstande

Das Baugelande liegt gemaR [11] auRerhalb des festgesetzten Uberschwemmungsgebietes der Flut-
mulde bei einem hundertjdhrlichen Hochwasserereignis HQ1q9. Auch bei einem extremen Hochwasser-
ereignis, fur das in etwa die 1,5-fache Abflussmenge eines HQqo-Ereignisses angenommen wird, ist

nicht mit Uberschwemmungen der Flache zu rechnen (Anlage 1.2).

Anlage 8.1 zeigt die Pegelganglinie der Flutmulde von 1976 bis 2016 [aus 9]. Der hochste Wasserstand
wurde ebenfalls in 2013 mit etwa 389,85 mNN gemessen und entspricht in etwa dem Grundwasser-
hochststand in Grundwassermessstelle 75/8 aus dem gleichen Jahr. Diese Héchstkote liegt etwa 1 - 2

m unter Bestandshdhe Wettbewerbsgelande.

Die Durchlassigkeiten des quartaren Aquifers liegen nach Auswertung von Kornverteilungsanalysen [3]
beik=2-5*10%m/s (stark durchlassig nach DIN 18 130). Die insgesamt bindigen Deckschichten sind

dahingegen nur gering bis nicht wasserdurchlassig mit Durchlassigkeiten von k < 10 m/s.

5.4 Analysenergebnisse

Die Analysenergebnisse sind in Anlage 5 zusammenfassend dargestellt und gemaf den jeweiligen Zu-

ordnungs- und Grenzwerten nach

o Eckpunktepapier [13] Anlage 5.3
e Deponieverordnung [14] Anlage 5.4
o LfW-Merkblatt 3.8/1 [22] Anlage 5.5

eingestuft. Die Erlduterung der jeweiligen Einstufung erfolgt in den folgenden Abschnitten.
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Grundsatzlich kann das Baugebiet hinsichtlich der Schadstoffbelastungen der Auffillungen viergeteilt

werden in

l. Brachflache Stidwest , Flur-Nr. 1580/182, /306

Mullhéfige Auffullungen mit teils erheblichen Feststoffgehalten an PAK, die zudem I6sungsgéangig
sind. Untergeordnet MKW und Metalle.

Il. Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid ab Zwischenweg (Schurf S 8), Flur-Nr. 1580/28
Auffullungen unterschiedlichster Zusammensetzung mit teils erheblichen Feststoffgehalten an
PAK. Untergeordnet MKW und Metalle.

M. Sonstiges Baugebiet
Auffullungen unterschiedlichster Zusammensetzung mit insgesamt geringeren Schadstoffgehal-
ten. Einzelne Hot-Spots mit erhohten MKW-, PAK- und Metallgehalten.
Im &stlichen Bereich (Schirfe S 10+11) befand sich friher eine Tankstelle (Verdachtsflache
ALVF-002, s. Anlage 9).
Im westlichsten Bereich neben dem Stellwerk (BS 24+28) wurde vor dem 2. Weltkrieg eine Olgas-
anlage betrieben (Verdachtsflache ALVF-055, s. Anlage 9)

V. Gewerbeflache Flur-Nr. 1580/182, Bahnhofstralle 25
kein Altlastenverdacht
Das Teilgrundstiick wurde tber einen Zeitraum von etwa 30 Jahren fir Reparaturen und Wartun-
gen von DB eigenen Lkw und Kfz genutzt (Verdachtsflache ALVF 003, s. Anlage 9)

Die Flachen sind im Lageplan, Anlage 1.6 dargestellt.

6.  Abfallrechtliche Bewertung
6.1 Bewertungsgrundlagen

Wiederverwertung

MafRgeblich zur Beurteilung einer mdglichen Wiederverwertung von mineralischem Erdaushub sind die
Mitteilungen 20 der LAGA "Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Reststof-
fen/Abféllen - Technische Regeln" [15]. Die jeweiligen Zuordnungswerte Z 0 - Z 2 nach Tab. I1.1.2-2 und
[1.1.2-3 der LAGA gelten fir Bodenmaterialien mit einem Bauschuttanteil < 10 %. MaRgebend fir die

Festlegung ist i.d.R. das Schutzgut Grundwasser.
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Einbau-

Klasse Hinweise zur Verwertung/Entsorgung

Bei Unterschreitung der Z 0-Werte ist im allgemeinen ein uneingeschrankter Wiedereinbau von
mineralischem Aushub mdglich. Die Z 0-Werte entsprechen in etwa den Werten wie sie unter
Z0 natirlichen Bedingungen bzw. in anthropogen wenig beeinflussten Boden auftreten.

Auf den Einbau von Boden aus Altlastenverdachtsflachen in besonders sensiblen Flachen (z.B.
Kinderspielflachen, Nutzgarten, Trinkwasserschutzgebiete etc.) soll jedoch verzichtet werden.

Die Zuordnungswerte Z 1 (Z 1.1 und ggf. Z 1.2) stellen die Obergrenze fir den offenen Einbau
unter Berlcksichtigung bestimmter Nutzungseinschrankungen dar.

Grundsétzlich gelten die Z 1.1-Werte. Bei Einhaltung dieser Werte ist selbst unter hydrogeolo-
gisch ungiinstigen Voraussetzungen nicht mit einer nachteiligen Veranderung des Grundwassers
zu rechnen. In der Regel soll der Abstand der Schiittkérperbasis zum hdchsten zu erwartenden
Grundwasserstand mindestens 1 m betragen.

Z 1.2-Material soll dahingegen nur in hydrogeologisch glinstigen Standorten eingebaut werden,
bei denen das Grundwasser von einer verbreiteten, ausreichend machtigen Deckschicht mit ho-
hem Schadstoffrickhaltevermdgen lberdeckt ist (i.d.R. mindestens 2 m Ton/Schluff/Lehm). Zu-
dem ist ein Erosionsschutz z.B. durch eine geschlossene Vegetationsiberdeckung erforderlich.
Die Z 2-Werte stellen die Obergrenze fur eine Verwertung mit definierten technischen Siche-
rungsmafinahmen dar. Dies sind z.B. Larmschutzwélle in hydrogeologisch glinstigen Gebieten
mit einer mindestens 0,5 m machtigen Oberflachenabdichtung oder Verfiillungen/Tragschichten
im Verkehrswegebau mit wasserundurchlassiger Deckschicht.

Auch fiir Z 2-Material muss der Abstand der Schiittkbrperbasis zum hochsten zu erwartenden
Grundwasserstand mindestens 1 m betragen.

Werden die Z 2-Werte Uberschritten, ist im allgemeinen eine Bodenreinigung oder eine Ablage-
>7Z2 rung auf einer Deponie erforderlich. Das belastete Bodenmaterial darf ohne vorherige Behand-
lung nicht wieder eingebaut werden.

Z1

Z2

Tabelle 6: Zuordnungswerte nach LAGA M20

Aufgrund der vorliegenden hydrogeologischen Situation mit méglichen Grundwasseranstiegen bis HGW
= 390,6 mNN, dies entspricht etwa 0,7 m unter mittlerer Gelandeoberkante, ist im Wettbewerbsgebiet
nur eine Wiederverwertung von Z 0-Material nach LAGA zulassig. Die bindigen Auffiillungen und Aue-
lehme kdénnen nicht als "verbreitet" und "ausreichend machtig" eingestuft werden, da sie voraussichtlich
durch eine Vielzahl von Ausschachtungen fir unterkellerte Gebaude ausgerdaumt und damit perforiert

werden. Einschrankungen hierzu siehe Abschnitt 6.2.7.

Die Zuordnungswerte der LAGA beziehen sich auf Analysen in der Gesamtfraktion. Die vorliegenden
Laboranalysen erfolgten samtlich in der Feinfraktion < 2 mm, in der erfahrungsgemaf etwas hdhere
Schadstoffgehalte als in der Gesamtfraktion nachgewiesen werden. Wir empfehlen jedoch, zur grund-
satzlichen Bewertung des Schadstoffinventars, die ermittelten Deklarationen nach Eckpunktepapier [13]
1:1 als LAGA-Deklaration zu Gbernehmen. Die Zuordnungswerte Z 0 - Z 2 des Eckpunktepapiers sind

nahezu deckungsgleich mit denen der LAGA.
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Entsorgung
Mafgeblich zur Beurteilung einer mdglichen Entsorgung sind das Eckpunktepapier EPP Leitfaden "Ver-

fullung von Gruben, Briichen und Tagebauen" [13] sowie die Deponieverordnung DepV [14].

In Abhangigkeit vom Schadstoffgehalt ist das Material auf entsprechende, nach EPP (Z 0 - Z 2-Klassen)
bzw. DepV (Deponieklassen DK 0 - IlI) zu verbringen oder einer Aufbereitung zuzufiihren.

6.2 Bewertung

Tabellarische Zusammenstellung siehe Anlagen 5.2 - 5.4

6.2.1 Flache | - Brachflache Stidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306

In diesem Bereich wurden die Baggerschiirfe S 1 - S 5 durchgefiihrt und 7 Analysen von Bodenproben

auf die Parameter des Eckpunktepapiers bzw. der Deponieverordnung durchgefihrt.

In 4 Proben wurden mit 39,8 - 129 mg/kg erhebliche Feststoffgehalte fir XPAK deutlich Gber dem Z 2-
Wert nach EPP gemessen, der mit 20 mg/kg festgelegt ist.

Weitere Stoffgehalte Uber den jeweiligen Z 0-Werten EPP wurden im Feststoff fir EOX, MKW, Ben-
zo(a)pyren, PCB, Blei, Kupfer, Quecksilber, Zink sowie Cyanide festgestellt. Deren Konzentrationen lie-
gen jedoch unter Z 2-Wert nach EPP.

Die jeweiligen fur eine Deklaration nach EPP relevanten Eluatwerte liegen samtlich unter dem Z 0-Wert.

An den 4 Proben > Z 2 nach EPP wurden Ergénzungsanalysen nach DepV durchgefuhrt. In allen Pro-
ben wurde ein erhdhter organischer Anteil festgestellt, ermittelt mit Gliihverlust und TOC (gesamter or-
ganischer Kohlenstoff, Total Organic Carbon). Nachanalysen (Anlage 6, Seite 211f.) zeigen jedoch,
dass der TOC zum grof3en Teil auf elementaren Kohlenstoff begriindet ist. Der bewertungsrelevante or-
ganische Anteil liegt bei 1,9 %. Insoweit lasst die vorliegende Analytik eine Einstufung des Materials in
Deponieklasse DK Il zu. Sonstige Parameter (MKW, PAK, lipophile Stoffe) liegen im Bereich DK I. Alle

anderen Parameter im Feststoff und Eluat durchwegs in DK 0.
Im Zuge der spateren Aushubdeklaration (s.a. Abschnitt 6.3) sollte Uber Bestimmungen der Atmungsak-

tivitdit AT4 oder der Gasbildungsrate GB21 sowie des Brennwertes Ho geprift werden, ob auch eine

Abstufung des Materials bis Deponieklasse DK | mdglich ist.
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Auf Grundlage der Untergrundaufschliisse und vorliegenden Analysen werden folgende Kubaturen ab-

geschatzt:
Flache Brachflache Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306
Aufschlisse SchirfeS1-S5
Grundflache ca. 3.200 m?
Verfllltiefe 1,8-3,2m/im Mittel 2,0 m
Gesamtkubatur 6.400 m? 11.500 to
Davon anteilig
-Z 0 nach EPP - - -
-Z 1.1 nach EPP - - -
-Z 1.2 nach EPP 15 % 960 m* 1.730 to
- Z 2 nach EPP 30 % 1.920 m3 3.460 to
- DK 0 nach DepV 5% 320 m? 580 to
- DK | nach DepV 10 % 640 m? 1.150 to
- DK Il nach DepV 35 % 2.240 m® 4.030 to
- DK Il nach DepV 5% 320 m? 580 to

Umrechnungsfaktor: 1 m® = 1,8 to (gerundet)
Es handelt sich um eine Grobschatzung. Abweichungen auch in erheblichem Umfang kénnen nicht ausgeschlossen werden.
Anteilige Werte sind gerundet und kénnen in der Summe von der Gesamtkubatur abweichen.

Tabelle 7: (Vorlaufige) Kubaturabschatzung Flache | - Brachflache Stidwest

6.2.2 Flache Il - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Sud, Flur-Nr. 1580/28

Im &stlichen Bereich der durch einen FuBweg zweigeteilten Gartenanlage Sud liegen die Ergebnisse
der Aufschliisse S 8-9, BS 5 - 8, 15 und 16 vor. Auch hier wurden in 4 von 10 Bodenproben erhohte
Stoffgehalte an ZPAK Uber Z 2 nach EPP sowie insgesamt fur MKW und Metalle Feststoffgehalte bis
Z 2 nach EPP festgestellt. In 3 Proben wurden keine erhdhten Schadstoffwerte festgestellt, die Analy-

senergebnisse liegen unter Z 0 nach EPP.

An den Proben > Z 2 nach EPP wurden Erganzungsanalysen nach DepV durchgefihrt. In allen Proben
wurde ein erhéhter organischer Anteil festgestellt, ermittelt mit Gliihverlust und TOC (gesamter organi-
scher Kohlenstoff, Total Organic Carbon). Nachanalysen (Anlage 6, Seite 213f.) zeigen jedoch, dass
der TOC zum groRen Teil auf elementaren Kohlenstoff begriindet ist. Der bewertungsrelevante organi-
sche Anteil liegt bei 1,8 %. Der Fremdstoffanteil der Aufflllungen in diesem Bereich wird mit <5 % ab-
geschatzt. Insoweit lasst die vorliegende Analytik unter Berucksichtigung der FuRRnote 3 zu Anhang 3,

Tabelle 2 DepV eine Einstufung des Materials in Deponieklasse DK | zu.
Im Zuge der spateren Aushubdeklaration (s.a. Abschnitt 6.3) sollte dies gegebenenfalls Gber Bestim-

mungen der Atmungsaktivitdt AT4 oder der Gasbildungsrate GB21 sowie des Brennwertes H, verifiziert

werden.
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Auf Grundlage der Untergrundaufschliisse und vorliegenden Analysen werden folgende Kubaturen fir

Flache Il abgeschatzt:

Flache Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid, Flur-Nr. 1580/28
Aufschlisse Schirfe S 8 -9, Bohrungen BS 5 -8, 15 und 16
Grundflache ca. 6.700 m?

Verfillltiefe 1,8-2,9m/im Mittel 2,4 m
Gesamtkubatur 16.100 m® 29.000 to
Davon anteilig

-Z 0 nach EPP 25 % 4.025 m? 7.250 to
-Z 1.1 nach EPP 10 % 1.610 m® 2.900 to
-Z 1.2 nach EPP 20 % 3.220 m® 5.800 to

- Z 2 nach EPP 20 % 3.220 m® 5.800 to

- DK 0 nach DepV 5% 805 m? 1.450 to

- DK | nach DepV 25 % 4.025 m? 7.250 to

- DK Il nach DepV 10 % 1.610 m® 2.900 to

- DK Il nach DepV 5% 805 m® 1.450 to

Umrechnungsfaktor: 1 m® = 1,8 to (gerundet)
Es handelt sich um eine Grobschatzung. Abweichungen auch in erheblichem Umfang kénnen nicht ausgeschlossen werden.
Anteilige Werte sind gerundet und kénnen in der Summe von der Gesamtkubatur abweichen.

Tabelle 8: (Vorlaufige) Kubaturabschatzung Flache Il - Ostlicher Bereich Gartenanlage Siid

6.2.3 Flache lll - Sonstiges Baugebiet

Fir das sonstige Baugebiet liegen insgesamt 26 Aufschliisse mit 4 Schiirfen S 6+7, 10+11 sowie 22
Bohrungen BS 2-4, 9-14, 17-29 vor. Es wurden 28 Bodenmisch- und -einzelproben einer Analyse unter-

zogen.

In Probe BS 25-Bo1 wurde ein Quecksilbergehalt im Feststoff von 13 mg/kg gemessen, der den Z 2-
Wert nach EPP Uberschreitet. Ansonsten liegen samtliche untersuchten Parameter unter den jeweiligen
Z 2-Werten nach EPP. In 9 Proben wurden keine erhdhten Schadstoffwerte festgestellt, die Analysen-

ergebnisse liegen unter Z 0 nach EPP.

Bei den Untersuchungen der Lubag 1999 (s. Anlage 9) wurden dahingegen im Bereich der ehemaligen
Olgasanlage neben dem Stellwerk auch PAK-Belastungen festgestellt, die (ber Z 2 nach EPP/LAGA
einzustufen sind. Insoweit muss grundsatzlich tber die gesamte Flache mit Hot-Spots, d.h. Auffillmate-

rialien mit erhdhten Belastungen gerechnet werden.

Auf Grundlage der Untergrundaufschliisse und vorliegenden Analysen werden folgende Kubaturen fir

Flache Il abgeschatzt:
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Flache Sonstiges Baugebiet
Aufschlisse Schirfe S 6+7, 10+11 / Bohrungen BS 2-4, 9-14, 17-29
Grundflache ca. 21.100 m?

Verfllltiefe 1,1-3,4m/im Mittel 2,2 m
Gesamtkubatur 46.500 m?® 83.700 to
Davon anteilig

-Z 0 nach EPP 15 % 6.975 m® 12.560 to
-Z 1.1 nach EPP 40 % 18.600 m® 33.480 to
-Z 1.2 nach EPP 15 % 6.975 m® 12.560 to
- Z 2 nach EPP 5% 2,325 m? 4.190 to
- DK 0 nach DepV 10 % 4.650 m? 8.370 to
- DK I nach DepV 5% 2325 m? 4.190 to
- DK Il nach DepV 5% 2.325 m? 4.190 to
- DK 1l nach DepV 5% 2.325 m? 4.190 to

Umrechnungsfaktor: 1 m? = 1,8 to (gerundet)

Es handelt sich um eine Grobschatzung. Abweichungen auch in erheblichem Umfang kénnen nicht ausgeschlossen werden.
Anteilige Werte sind gerundet und kénnen in der Summe von der Gesamtkubatur abweichen

Tabelle 9: (Vorlaufige) Kubaturabschatzung Flache Il - Sonstiges Baugebiet

6.2.4 Flache IV - Gewerbeflache Flur-Nr. 1580/182, Bahnhofstraflle 25

Auf dem Betriebshof der Gewerbeflache BahnhofstralRe 25 wurde die Bohrung BS 1 abgeteuft. Hier

wurde bis auf die sensorisch unauffallige Tragschicht der Asphaltversiegelung keine entsorgungsrele-

vante Auffiillung festgestellt. Dies bestatigt auch die Untersuchungen aus 1999 [2g], siehe Anlage 9.

6.2.5 Gewachsener Boden

4 Bodenmisch- und Einzelproben des gewachsenen Bodens (Auelehme, Schwemmsande, Quartarkies)

wurden in der Feinfraktion des Feststoffs auf MKW, PAK und Metalle analysiert. Samtliche Analysen-

werte liegen deutlich unter den jeweiligen Z 0-Werten nach EPP in einem Bereich, wie sie typisch sind

aufgrund der geogenen Hintergrundbelastung in urbanem Umfeld.

Fir den gewachsenen Boden kann somit mit hinreichender Wahrscheinlichkeit ein Schadstoffverdacht

ausgeraumt werden, so dass das Material ohne weitere Beprobung/Analyse einer uneingeschrankten

Wiederverwertung auf dem Baufeld oder anderweitig zugefiihrt werden kann.
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6.2.6 Gesamtmassen und Kosten

Aus den obigen Einzelflachen sind folgend die Gesamtmassen zusammengestellt.

Flache Flache | Flache Il Flache Il Gesamt
Grundflache ca. 3.200 m? ca. 6.700 m? ca. 21.100 m? ca. 31.000 m?
Verfllltiefe im Mittel 2,0 m im Mittel 2,4 m im Mittel 2,2 m im Mittel 2,0 -2,4 m
Gesamtkubatur 6.400 m® 11.500 to 16.100 m® 29.000 to 46.500 m® 83.700 to 69.000 m® | 124.200 to
Davon anteilig

- Z 0 nach EPP - - 4.025 m* 7.250 to 6.975 m® 12.560 to 11.000 m® 19.810 to
-Z 1.1 nach EPP - - 1.610 m® 2.900 to 18.600 m® 33.480 to 20.210 m® 36.380 to
-Z 1.2 nach EPP 960 m® 1.730 to 3.220 m? 5.800 to 6.975 m® 12.560 to 11.155 m® 20.090 to
- Z 2 nach EPP 1.920 m® 3.460 to 3.220 m? 5.800 to 2.325 m? 4.190 to 7.465 m? 13.450 to
- DK 0 nach DepV 320 m? 580 to 805 m* 1.450 to 4.650 m? 8.370 to 5.775 m? 10.400 to
- DK | nach DepV 640 m* 1.150 to 4.025 m* 7.250 to 2.3256 m? 4.190 to 6.990 m® 12.590 to
- DK Il nach DepV 2.240 m?® 4.030 to 1.610 m® 2.900 to 2.326 m* 4,190 to 6.175 m? 11.120 to
- DK Il nach DepV 320 m? 580 to 805 m® 1.450 to 2.325 m? 4.190 to 3.450 m? 6.220 to

Umrechnungsfaktor: 1 m® = 1,8 to (gerundet)
Es handelt sich um eine Grobschatzung. Abweichungen auch in erheblichem Umfang kénnen nicht ausgeschlossen werden.
Anteilige Werte sind gerundet und kénnen in der Summe von der Gesamtkubatur abweichen

Tabelle 10: (Vorlaufige) Kubaturabschatzung Auffillung Gesamtflache

Schatzkosten fiir die unten beschriebene Aushubmalinahme mit fachtechnischer Aushubiiberwachung

sowie fir den Aushub und die Entsorgung von Auffiillmaterial sind in folgender Tabelle zusammenges-

tellt. Zur Kalkulation wurden uns dankenswerter Weise vom Fachbereich Umweltschutz ortstibliche Ent-

sorgungspreise aktueller Baumaflnahmen zur Verfigung gestellt. Die bereitgestellten Zahlen gehen als

untere Grenze in die Schatzung ein. Nicht bericksichtigt sind Baustellengemeinkosten wie Baustellen-

einrichtung, Zwischenlager, Arbeitsschutzmalinahmen.

Bauausfuhrung mit Aushububerwachung

Schétzkosten (netto zzg. MwSt.)

Aushubiberwachung einschl. Dokumentation 0,5-0,7 €/to
Beprobung Haufwerke 0,2 -0,4 €/to
Deklarationsanalysen 1,2 - 2 €/to
Losen, laden mit Aufhaldung in Zwischenlager 2-4 €/to
Lésen, laden aus Zwischenlager 1-2€/to
Transport 2,5-3,5€/to

Entsorgungskosten flr mineralische Abfalle im Raum La

ndshut

Z 0 nach EPP

3-5€/o (6-8€m)

Z 1.1 nach EPP 5-8€/to
Z 1.2 nach EPP 10 - 12 €/to
Z 2 nach EPP 13 - 18 €/to
DK 0 nach DepV 16 - 22 €/to0
DK | nach DepV 48 - 60 €/to
DK Il nach DepV 60 - 75 €/to

DK Il nach DepV

120 - 140 €/to

Tabelle 11: Kostenschatzung Aushub und Entsorgung mit Aushubiberwachung
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6.2.7 Wiederverwendung von Material bis Z 1.2 nach EPP im Baugebiet

Aufgrund der vorliegenden hydrogeologischen Situation mit mdglichen Grundwasseranstiegen bis HGW
= 390,6 mNN, dies entspricht etwa 0,7 m unter mittlerer Gelandeoberkante, ist im Wettbewerbsgebiet

streng genommen nur eine Wiederverwertung von Z 0-Material nach LAGA zulassig.

Aus fachlicher Sicht halten wir abweichend davon eine Wiederverwendung auch von Z 1.1- und Z 1.2-
Material am Standort fiir vertretbar, da hierbei keine Verschlechterung der Gesamtsituation herbeige-
fahrt wird.

Vorbehaltlich einer positiven Beurteilung dieser Einschatzung durch das Umweltamt werden flr eine 6rt-

liche Wiederverwendung folgende baulichen und technischen Einschrankungen empfohlen.:

e Die Schuttunterkante muss tber dem Grundwasserhéchststand von HGW = 390,6 mNN oder héher
liegen.

e Materialien der Belastungsklasse Z 1.1 und Z 1.2 sind mdglichst in zusammenhangenden Baufel-
dern z.B. im Bereich von Larmschutzwallen einzubauen.

e Materialien der Belastungsklasse Z 1.1 sind mit einer geschlossenen Vegetationsschicht zu Uber-
decken, die aus Vorsorgegriinden eine Machtigkeit von mindestens 0,35 m aufweisen soll.

e Materialien der Belastungsklasse Z 1.2 sind mit einer mindestens 0,5 m machtigen Oberflachenab-
dichtung aus Ton (k < 10® m/s) oder sonstigen wasserundurchlassigen Deckschichten des Ver-
kehrswegebaus abzudichten.

e Ein Wiedereinbau von Z 1-Material in gartnerisch genutzten Flachen oder Kinderspielflachen ist

nicht zulassig.

Bei einer Wiederverwendung sind neben den Stoffgehalten auch die bodenmechanischen Eigenschaf-
ten flr den vorgesehenen Zweck zu berlcksichtigen. So handelt es sich grofdteils um bindiges Material,
das nur schlecht verdichtbar und nur schlecht bis maRig tragfahig ist. Insoweit ist davon auszugehen,
dass ein Grofteil von Z 0- und Z 1-Material vor Ort nur im Bereich von Freiflachen ohne Verkehrs- oder

Bauwerksbelastung wieder einsetzbar ist.
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6.2.8 Abfalldeklaration

Auf Grundlage der vorliegenden Analysen ist die Auffillung im Bereich des Baugebietes nach Abfallver-

zeichnisverordnung AVV zu deklarieren als

Abfallschlissel 17 05 04 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen

Materialien, die als gefahrlich einzustufen sind (Abfallschlissel 17 05 03*), wurden nicht festgestellt.

6.3 Bauausfuhrung

Die vorliegenden Analysen haben nur orientierenden Charakter. Aufgrund der Inhomogenitat der Auffil-
lungszusammensetzung und ihres Schadstoffinventars ist eine Einstufung in die jeweiligen Abfallklas-

sen und eine Abfuhr/Wiederverwertung ohne fachgerechte Deklarationsuntersuchung nicht zulassig.

Generell wird empfohlen, die Aushubarbeiten durch ein weisungsbefugtes Altlastenfachbiro begleiten
zu lassen. Diese Aushubliberwachung sollte auch tber die entsprechende Fachkunde zur Probenahme

nach LAGA PN 98 aufweisen zur Durchfiihrung der entsprechenden Deklarationsbeprobungen.

Uber die Entsorgung sind entsprechende Dokumentationen gemaR Nachweisverordnung NachwV zu

fUhren.

6.3.1 Haufwerksbeprobung

Nach den einschlagigen Vorgaben muss das Auffullmaterial getrennt vom schadstoffunverdachtigen
gewachsenen Boden chargenweise, moglichst getrennt nach sensorischen Gesichtspunkten, ausgeho-

ben werden und seitlich in Haufwerken aufgehaldet werden.

Die seitlich gelagerten Haufwerke sind reprasentativ nach den Vorgaben der LAGA PN 98 [17] zu be-
proben. Je Haufwerk mit 500 m? sind nach LAGA 9 Laborproben zu entnehmen und zu analysieren. In
begrindeten Einzelfdllen, hierbei wird u.a. eine weitgehende Homogenitat des Haufwerks gefordert,
kann unter Beachtung der Deponie-Info 3 [18] davon abgewichen werden und die Proben-

/Analysenzahl auf minimal 2 reduziert werden.

Von allen Laborproben miissen Rickstellproben entnommen werden, die einzufrieren sind.
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Vom Zeitpunkt der Probenahme bis zur Vorlage der Deklarationsanalyse muss ein Zeitraum von min-
destens 7 Arbeitstagen einkalkuliert werden, bei Nachanalysen bis Gber 1 Monat. Bis der Entsorgungs-
weg geklart ist und das Material abgefahren werden kann, vergehen erfahrungsgemaf nochmals 1 - 2
Wochen. Fur die Zwischenlagerung sind deshalb entsprechend grofe Flachen im Baugebiet vorzuhal-

ten oder es muss ein externes Zwischenlager bereitgestellt werden.

6.3.2 Rasterbeprobung im Vorfeld

Obige Vorgehensweise beschreibt den Regelfall einer Aushubdeklaration und -entsorgung. Da diese
Vorgehensweise zu erheblichen logistischen (Zwischenlagerflachen) und terminlichen Konflikten (Bau-
verzdgerungen) fuhren kann, sollte gepruft werden, inwieweit eine Deklarationsuntersuchung des Auf-

fullmaterials bereits im Vorfeld ausgeflhrt werden kann.

Nach Kenntnis geplanter Aushubbereiche waren diese in Rasterflachen mit voraussichtlichen Kubatu-
ren bis 500 m? einzuteilen, bei einer mittleren Auffiillmachtigkeit von 2 m somit etwa 15 x 15 m. Je Ras-
terflache sind mehrere Baggerschlitze auszufiihren und entsprechend der Mindestprobenzahl nach LA-
GA PN 98 zur nachfolgenden Analyse zu beproben. Auf Grundlage dieser Deklarationsanalysen kon-
nen die jeweiligen Rasterflachen in die jeweiligen Entsorgungsklassen eingestuft werden und dann oh-

ne weitere Beprobung abgefahren werden.
Diese Vorgehensweise hat den Vorteil, dass auf groRflachige Zwischenlagerflachen verzichtet werden

kann und der eigentliche Aushub weitgehend verzégerungsfrei ausgefiihrt werden kann. Auch kann

dann der Aufwand fiir eine permanente Aushubiliberwachung erheblich reduziert werden.

Seite 26 von 33



1651_170309D AL1.docx

Wettbewerb "Bahnbetriebsgelande”, Bahnhofstrale in Landshut
Flachenrisikodetailuntersuchung (Altlasten/Baugrund)
Bericht 1651-AL1: Altlastenuntersuchung

phg

6.3.4 Deklarationsanalysen

Fir die Deklarationsanalytik wird folgender Umfang empfohlen:

Schéatzkosten je

Analysenumfang Laborprobe (nettJo) 3
e DepV, Anhang 3, Tabelle 2, Spalte 5 (DK 0) ohne 2.06, ohne 3.18b

Flache | Atmungsaktivitat AT4 (alternativ Gasbildungsrate GB21), ", Brennwert Ho 300 -400€
e Alternativ zu AT4/GB21 und Ho: Elementarer Kohlenstoff
 Eckpunktepapier, Anlage 3, Tabelle 2 (Feststoff), pH und Leitfahigkeit im Eluat ?, 150 - 170 €
e TOC, DOC
bei Bedarf Nachanalysen

Flache Il e Eckpunktepapier, Anlage 3, Tabelle 1 (Eluat)
e DepV, Anhang 3, Tabelle 2, Spalte 5 (DK 0) ohne 2.06, ohne 3.18b 150 - 450 €
o Atmungsaktivitit AT, ¥ (alternativ Gasbildungsrate GB,) ¥, Brennwert H,
e Alternativ zu AT,/GBy und H,: Elementarer Kohlenstoff
« Eckpunktepapier, Anlage 3, Tabelle 2 (Feststoff), pH und Leitfahigkeit im Eluat ? 130 - 150 €

. bei Bedarf Nachanalysen

Flache Il o Eckpunktepapier, Anlage 3, Tabelle 1 (Eluat)
e DepV, Anhang 3, Tabelle 2, Spalte 5 (DK 0) ohne 2.06, ohne 3.18b 150 - 450 €
o Atmungsaktivitit AT, ¥ (alternativ Gasbildungsrate GB,,)" ¥, Brennwert H,
e Alternativ zu AT,/GBy und H,: Elementarer Kohlenstoff

"'Verfahren in Abstimmung mit Entsorger und Fachbehérde
2 Auf eine Analyse der sonstigen Eluatparameter gemaR EPP Anlage 3, Tabelle 1 kann nach unserer Einschatzung aufgrund
vorliegender Untersuchungsergebnisse verzichtet werden. Dies muss jedoch im Vorfeld mit dem Entsorger und dessen
Uberwachungsbehérde abgestimmt werden.
% Die Bestimmung der Atmungsaktivitit und der Gasbildungsrate erfolgt an fachgerecht eingefrorenen Riickstellproben.
) Reine Laborkosten ohne Probenahme, Transport, Konservierung

Tabelle 12: Umfang Deklarationsanalysen

6.3.5 ArbeitsschutzmaBnahmen, Kampfmittel

Bei samtlichen Erdarbeiten auf der Flache sind die einschlagigen Richtlinien hinsichtlich Arbeitsschutz

zu beachten. Hierzu wird auf die berufsgenossenschaftlichen Regeln DGUV 101-004 und die techni-

schen Richtlinien TRGS 524 verwiesen.

Aufgrund der flachigen Bombardierung des Gelandes ist eine vorhergehende Freimessung oder baube-

gleitenden Kampfmittelsondage samtlicher Baubereiche zwingend erforderlich. Hierzu wird generell auf
DIN ATV 18 323 und BGI 833 verwiesen.
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7. Bodenschutzrechtliche Bewertung

7.1 Bewertungskriterien

Die Beurteilung von Bodenverunreinigungen erfolgt hinsichtlich des Wirkungspfades Boden-
Grundwasser nach Bundesbodenschutzverordnung BBodSchV [20] in Verbindung mit dem Merkblatt

3.8/1 des Bayerischen Landesamtes fir Wasserwirtschaft [22]:

Stoffkonzentration | Emissionsabschatzung/Bewertung/Boden

Am Ort der Probenahme

< Hi i.d.R. besteht keine Gefahr einer erheblichen Grundwasserverunreinigung, d.h. der
ilfswert 1 : N
Gefahrenverdacht ist ausgerdumt.
Es besteht der Verdacht auf eine Priifwertliberschreitung im Sickerwasser am Ort der
Probenahme.
> Hilfswert 1 Far einz_elne Stoffgruppen (Metalle, PAK) sind ggf. zuséatzliche Eluatuntersuchungen
erforderlich.
Es wird eine Transportprognose und Sickerwasserprognose fiir den Ort der Beurteilung
erforderlich.
Der Hilfswert 2 dient flir einige anorganische Stoffe als zusatzliches Kriterium fiir weitere
Hilfswert 2 Untersuchungen. )
Bei organischen lipophilen Stoffen kann er als Entscheidungshilfe zur Gefahrdungsab-
schatzung dienen.

Abschatzung der Sickerwasserkonzentration am Ort der Beurteilung (= Ubergang ungeséttigter zu gesét-
tigter Bodenzone bzw. Kontaktgrundwasser) nach Transport- und Sickerwasserprognose

< Prufwert Der Gefahrenverdacht ist ausgeraumt. Weitere Ma3nahmen sind dann nicht erforderlich.
Es besteht die Besorgnis einer erheblichen Gewasserverunreinigung. Eine abschlieRende
> Prufwert Gefahrdungsabschatzung muss unter Berlicksichtigung der Frachten und der Schadens-
ausdehnung erstellt werden.
> Stufe 2-Wert i.d.R. sind Sanierungsmaflnahmen erforderlich.

Tabelle 13: Bodenschutzrechtliche Bewertung, Wirkungspfad Boden-Grundwasser nach Merkblatt 3.8/1

Fir die Gefahrenbewertung ist die Schadstoffkonzentration im Sickerwasser am sogenannten Ort der
Beurteilung entscheidend. Dieser Ort der Beurteilung befindet sich bei Bodenverunreinigungen oberhalb
des Grundwassers am Ubergang von der ungeséttigten zur wassergesattigten Bodenzone. Liegt die
Schadstoffquelle im Grundwasser wird als Ort der Beurteilung der Kontaktbereich zwischen verunreinig-

tem Material und um-/durchstromenden Grundwasser verstanden (Kontaktgrundwasser).

Die Sickerwasserkonzentration am Ort der Beurteilung kann normalerweise nur aus Feststoff- und
Eluat-Gehalten am Ort der Probenahme abgeschatzt werden. Hierzu sind im LfW-Merkblatt 3.8/1 Hilfs-
werte flr Festsubstanzgehalte angegeben. Diese Hilfswerte dienen zur Emissionsabschatzung und

damit zur Sickerwasserprognose gem. § 4 (4) BBodSchV.
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Die Stoffkonzentration am Ort der Beurteilung muss Uber die Emission aus der Schadstoffquelle Uber
eine Transport-/Sickerwasserprognose abgeschatzt werden. Hierzu sind das Rickhaltevermégen der
ungesattigten Bodenzone sowie mikrobiologische Abbauprozesse zu bericksichtigen. Fur die Bewer-
tung der prognostizierten Sickerwasserkonzentration am Ort der Beurteilung sind im Merkblatt 3.8/1

entsprechende Prifwerte angegeben.

7.2 Bewertung und Handlungsempfehlungen

Tabellarische Zusammenstellung siehe Anlagen 5.2 und 5.5

Die Bewertung erfolgt auf Grundlage des Ist-Zustandes mit grofflachig unversiegelten Bereichen.
Durch die vorgesehene Bebauung mit Unterkellerung wird voraussichtlich ein grof3er Teil der schad-
stoffbelasteten Aufflllung entfernt. Zudem ist davon auszugehen, dass gegenlber dem jetzigen Zu-
stand ein deutlich grofRerer Flachenanteil versiegelt wird, was zu einer Verringerung von schadstoffmo-

bilisierenden Sickerwasserzutritten flhrt.

Beides hat den Effekt, dass das nachbeschriebene Gefahrenpotential fiir das Schutzgut Grundwasser

insgesamt verringert wird.

7.2.1 Ort der Beurteilung, Verfrachtungswahrscheinlichkeit

MaRgeblich zur Gefahrdungsabschatzung des Schutzgutes Grundwasser ist die Lage des "Ortes der
Beurteilung" zur Verdachtsfléche, der als Ubergang von geséttigter zu ungeséttigter Bodenzone defi-

niert ist.

Das Mittlere Hochwasser, d.h. der Mittelwert der jahrlichen Hochstwasserstande liegt fir das Baufeld
bei MHW = 388,35 mNN. Die Auffiillunterkante liegt bei 1,1 - 3,4 m, im Mittel bei 2,0 - 2,4 m unter Ge-
lande, was einer gemittelten Kote von etwa 389,3 - 388,9 mNN entspricht. Die Sickerzone zwischen
Auffullungsunterkante und MHW-Stand betragt somit im Mittel nur etwa 0,5 - 1 m, tieferreichende Auf-

fullungszonen haben bereits direkten Kontakt zum Grundwasser.

Der Sickerraum besteht nur teilweise aus gering wasserdurchlassigen und schadstoffriickhaltenden
bindigen Auelehmen. In groflen Bereichen sind diese komplett ausgerdumt und zwischen Auffullungs-
unterkante und Grundwasserzone stehen stark durchlassige Kiessande ohne nennenswertes Schad-

stoffriickhaltevermégen an.
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Bei selteneren Hochwasserereignissen > MHGW ist zudem mit einem Grundwasseranstieg bis knapp

unter Gelandeoberkante, also grof¥flachig bis in die Aufflllzone zu rechnen.

Resultierend ist die Verfrachtungswahrscheinlichkeit (Transmissionspotential) von I6sungsgéngigen

Schadstoffen in das Grundwasser grundsatzlich mit sehr hoch einzustufen.

7.2.2 Flache | - Brachflache Stidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306

Bewertung

In 4 der 7 untersuchten Bodenproben wird der Hilfswert 2 fir PAK Uberschritten. In daraufhin durchge-
fuhrten 2 Eluatanalysen im S&uleneluat nach LUA NRW wird der Prifwert sowohl fir den Summenpa-
rameter PAK als auch fir den Einzelstoff Benzo(a)pyren uberschritten. Fur PAK ist somit eine Prifwert-

Uberschreitung am Ort der Probenahme analytisch nachgewiesen.

Mineral6lkohlenwasserstoffe MKW (berschreiten in 6 Proben den Hilfswert 1, der Hilfswert 2 wird nicht
erreicht. Fiir MKW gilt nach Regelvermutung, dass bei einer Hilfswert 1-Uberschreitung von einer Priif-

wertlberschreitung am Ort der Probenahme auszugehen ist.

Fir Metalle, hier Arsen, Blei und Kupfer, sind ebenfalls Uberschreitungen des Hilfswertes 1 festgestellt.
Die Eluatanalysen zeigen jedoch, dass diese Parameter nicht oder nur sehr gering 16sungsgangig sind,

die jeweiligen Prifwerte werden deutlich unterschritten.

Die Quellstéarke (Emissionspotential) der Schadstoffgruppen MKW und PAK muss aufgrund der hohen
Konzentrationen und nicht nur punktuellen Verteilung als sehr hoch eingestuft werden. In dieser Teilfla-
che reicht die Aufflllungsunterkante unter den mittleren Hochwasserstand MHW, so dass der Ort der
Beurteilung dem Ort der Probenahme gleichzusetzen ist und insoweit von einer Prufwertiberschreitung
am Ort der Probenahme auszugehen ist. Insoweit besteht ein Gefahrenverdacht auf eine erhebliche

Grundwasserbeeintrachtigung.

Fur die Teilflache | des Baugebietes besteht insoweit der Verdacht einer schadlichen Bodenverande-
rung oder Altlast fir den Wirkungspfad Boden - Grundwasser nach § 4 (2) BBodSchV. Es besteht ein
hinreichender Verdacht auf eine Altlast oder schadliche Bodenveranderung im Sinne des § 9 (2)
BBodSchG fir diesen Wirkungspfad.
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Handlungsempfehlungen

Sollte der Bereich | im Zuge der kinftigen Bebauung nicht ausgehoben und somit die Schadstoffquelle
entfernt werden, sind weitere Untersuchungen oder Malinahmen zur abschlieRenden Klarung des Ge-
fahrenverdachts fur den Wirkungspfad Boden-Grundwasser erforderlich (Detailuntersuchung im Sinne
§ 3 (5) BBodSchV).

Hierzu werden die Erstellung und Beprobung von Grundwassermessstellen im direkten Zu- und Ab-
strom der Flache | empfohlen zur Beurteilung der tatsachlichen Grundwasserbeeinflussung (Immissi-
onspotential). Soweit moglich und fachlich vertretbar sollte dabei auf bereits vorhandene Grundwas-
sermessstellen zuriickgegriffen werden. In Abhangigkeit von den Untersuchungsergebnisse sind in Ab-

stimmung mit den Fachbehdrden weitere Malnahmen zu veranlassen.

7.2.3 Flache Il - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Sud, Flur-Nr. 1580/28

Bewertung

Im Ostlichen Bereich der Kleingartenanalge Sid wurden ebenfalls deutlich erhdhte PAK-Gehalte ge-
messen. 3 der 10 analysierten Proben Uberschreiten mit maximal 100 m/kg den Hilfswert 2 fir ZPAK.
Bei weiteren 4 Proben wird der Hilfswert 1 Uberschritten. Hier wurden ebenfalls 2 S&ulenversuche zur
Ermittlung des Ldsungsgéangigkeit durchgefiihrt. Diese hatten zum Ergebnis, dass die PAK in den un-
tersuchten Proben nicht bzw. nur in unerheblichem Umfang deutlich unter Prifwert I6sungsgangig sind.

Eine Prifwertliberschreitung am Ort der Probenahme ist somit nicht nachgewiesen.

MKW (berschreiten in 4 Proben den Hilfswert 1, der Hilfswert 2 wird nicht erreicht. Fir MKW gilt nach
Regelvermutung, dass bei einer Hilfswert 1-Pberschreitung von einer Prifwertiberschreitung am Ort

der Probenahme auszugehen ist.

Fir Metalle, hier Arsen, Blei und Kupfer, sind ebenfalls Uberschreitungen des Hilfswertes 1 festgestellt.
Die Eluatanalysen zeigen jedoch, dass diese Parameter nicht oder nur sehr gering I6sungsgangig sind,
die jeweiligen Prifwerte werden deutlich unterschritten. Generell ist fir die nahezu durchgangig erhoh-
ten Arsengehalte festzustellen, dass es sich hierbei um geogen bedingte Werte lber Hilfswert 1 han-
delt.

Die Quellstarke (Emissionspotential) der MKW muss aufgrund einer nicht nur punktuellen Verteilung als

hoch eingestuft werden, die der PAK trotz der erhdhten Feststoffwerte als mittel bis gering.
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In Zusammenschau mit dem ebenfalls sehr hohen Transmissionspotential besteht ein Gefahrenver-
dacht auf eine erhebliche Grundwasserbeeintrachtigung. Eine Prifwertiberschreitung fur MKW und

auch PAK am Ort der Beurteilung kann nicht ausgeschlossen werden.

Far die Teilflache 1l des Baugebietes kann insoweit der Verdacht einer schadlichen Bodenverédnderung
oder Altlast fiir den Wirkungspfad Boden - Grundwasser nach § 4 (2) BBodSchV nicht ausgeschlossen
werden. Es besteht ein hinreichender Verdacht auf eine Altlast oder schadliche Bodenveranderung im
Sinne des § 9 (2) BBodSchG fiir diesen Wirkungspfad.

Handlungsempfehlungen

Sollte der Bereich Il im Zuge der kiinftigen Bebauung nicht ausgehoben und somit die Schadstoffquelle
entfernt werden, sind weitere Untersuchungen oder Malinahmen zur abschlieRenden Klarung des Ge-
fahrenverdachts fur den Wirkungspfad Boden-Grundwasser erforderlich (Detailuntersuchung im Sinne
§ 3 (5) BBodSchV).

Hierzu werden vorerst die Untersuchung weiterer Bodenproben auf MKW und PAK vorgeschlagen. Bei
den MKW sind die GC-Chromatogramme auszuwerten und anhand der vorhandenen Verteilung der
Kohlenwasserstoff-Kettenlange die Mobilitdt der MKW im Untergrund zu beurteilen. Fir PAK wird die

Durchflihrung weiterer Eluatuntersuchungen empfohlen.

Auf dieser Grundlage ist die Gefahrdungsbeurteilung zu konkretisieren. Abhangigkeit von deren Ergeb-

nis sind in Abstimmung mit den Fachbehorden weitere MalRnahmen zu veranlassen.

7.2.4 Flache lll + 1V - Sonstiger Baubereich

Bewertung

Im sonstigen Baubereich wurden nur vereinzelt erhdhte Feststoffgehalte geringfligig Gber Hilfswert 1 fir
MKW und PAK festgestellt. Eluatanalysen wurden hier nicht durchgefiihrt. Bei den Untersuchungen
1999 der Lubag (s. Anlage 9) wurde im Bereich der ehem. Olgasanlage dstliche des Stellwerks erhdhte
PAK-Gehalte > Hilfswert 2 festgestellt, die eine erhéhte Mobilitat aufweisen. Die Belastung beschrankt
sich auf den oberen Bodenmeter, weshalb die Gefahr einer erheblichen Grundwasserbeeintrachtigung

als unwahrscheinlich eingestuft wird.
Arsen liegt nahezu durchgéangig Uber Hilfswert 1, was aber geogen begriindet ist. Fir Blei und Queck-

silber wurde jeweils 1x eine Hilfswert 2-Uberschreitung gemessen. Die Eluatanalysen zeigen jedoch,

dass fiir diese sowie samtlich sonstigen untersuchten Metalle keine Losungsgangigkeit besteht.
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Eine Prufwertliberschreitung am Ort der Probanahme fir MEW und PAK ist auf Grundlage der vorlia-
genden Ergebnisse in gerngem Umfang zu erwarten, die Quellstarke der Schadstoffe wird insgesamt
als gering eingestuft.

Insoweit ist gine Prifwertlibarschreitung am Or der Beurteifung wenn Gbarhaupt nur punkiuell und in
geringem Umfang zu erwarien, For die Teilflache Il + IV des Baugebietas besteht insoweil kein Ver-
dacht einer schiadlichen Bodenvardnderung oder Alllast fir den Wirkungspfad Boden - Grundwasser
nach § 4 (2] BBodSchy.

Handlungsemofehlvngean
Fir die Altlastenverdachtsflache ALVF-088 ehem. Olgasanlage dstlich des Stellwerks werden bel Bai-
behaltung des Ist-Zustandes auf Grundlage der Untersuchungsergebnisse Lubag Abgrenzungsuntarsu-

chungen aufl PAK empiohlen.

Ansonsten sehen wir auf Grundlage obiger Beurleilung fir die Fldchen Il und IV als den gréiten Teil
des Baugebietes auch bei Beibehaltung ges Ist-Zustandes keine Veranlassung weiterer Maknahmen:
Ausgehend von den Schadstoffgehatten der Auffilungen bestaht kein begrindeter Verdacht auf die
Gefahr giner erheblichen Grundwasserbeaintrichligung.

8. Schlussbemerkungen

Die varliegende Beurteilung basiert auf sinem sehr weitem Raster der Baugrundaufschiisse. Bohrun-
gen, Schurfe und Sondierungen konnen nur punkiuelle information Ober den Baugrund geben. Abwei-
chungen der Schichtgrenzenverlaufe und der Bodenzusammaenseatzungen von den erkunceten und dar-
gestellien Verhainissen kdnnen dementsprechend nicht ausgaschiossen werden. Dies giit in basonda-
rem Malba fir die Machtigkeit und Zusammensetzung der Auffillungen

Saliten im Zuge der Baumaltnahmen abweichende Bodenverhalnisse festgestellt werden, =t im Be-
darfatall der Guiachter hinzuzuziehen.
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Luftbild 1945 mit aktuelleauestand .
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[Luftbild 1950

Quelle: Fachtechnische Stellungnahme des FB Umweltschutz vom 27.04.2016
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Quelle: Fachtechnische Stellungnahme des FB Umweltschutz vom 27.04.2016
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Ablagerungsbereiche Auffiillungen

Bereich I: Brachflache Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306

Bereich II: Ostl. Bereich Gartenanlage siid, Flur-Nr. 1580/28

Bereich IIl: Sonstiges Baugebiet

Bereich IV: Gewerbeflache Flur-Nr. 1580/182
Bohrsondierung (BS) 1580022
Baggerschurf (S)
Rammsondierung (RS)
Bohrsondierung/

Grundwassermessstelle
Vorgutachten nachrichtich aus [2]

Plangrundlage: Stadt Landshut
[1] Luftbild/Stadtgrundkarte 1:500 (21.12.2016)
[2] Lageplan geplante Untersuchungspunkte 1:2.000 (08.11.2016)
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Wettbewerb "Bahnbetriebsgelande”, Bahnhofstrale in Landshut
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Geotechnisches Bliro Geyer
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 3.0
flr Bohrungen Aktenzeichen: Bericht: 16/51
Baugrundbohrung
1 Objekt Bahnbetriebsgelande Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 32
Landshut Anzahl der Testberichte und &hnliches:

2 Bohrung Nr. BS 1 - 29 Zweck: Altlastenuntersuchung / Baugrundvoruntersuchung

Ort: Bahnbetriebsgelande Landshut

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:

Rechts: Hoch: Lotrecht Richtung:

Hohe des a) zu NN m

Ansatzpunktes b) zu m  gleich Gelande

3 Lageskizze (unmafstablich)

Bemerkung:

4 Auftraggeber: Stadt Landshut - Altstadt 315 - 84028 Landshut
Fachaufsicht: gbg - Herr Geyer / Umweltamt Landshut - Herr Ruf

5 Bohrunternehmen: Block Umweltberatung, Rodauer Weg 1a, 93138 Lappersdorf

gebohrt von: 13.01.2017 bis: 19.01.2017 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr:
Geratefiihrer:Ingo Block Qualifikation: VSU-Untersuchungsstelle
Geratefihrer: Qualifikation:
Gerétefuhrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Makita Elektrohammer Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probentbersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben Schraubglas 0,5 | 53 gbg / Wessling GmbH, Neuried
Bohrproben Tite 6 | 20 gbg / Crystal Geotechnik, Utting
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung_ mit Gewinnung Kernumhiillung
BK'= Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meilel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \Y, = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspllung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m o ; Spdil- Aulen Innen Tiefe
von bis Art Losen Art @mm | Antrieb hilfe @ mm 2 mm m Bemerkungen
0 1 BS ram Schap 60 \'% -
1 ET BS ram Schap 50 \'% -
9.3 Bohrkronen 9.4 Geréatefihrer-Wechsel
. . Datum Name
L Nr: @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefiihrer Grund
2 | Nr: @ Aulen/Innen: / Jahr fur Ersatz
3 | Nr: @ Aufden/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aulden/Innen: / 2
5 | Nr: @ Aullen/Innen: / 3
6 | Nr: @ Aulden/Innen: / 4
10 Angaben Uber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstandgleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfillung: 0 m bis 1 m Art: Tonpellets von: 1 m bis: ET m Art: Bohrgut
Filterrohr Filterschittung . Sperrschicht OK Peilrohr
Nr [ vonm bis m mgm Art von m bis m Kormlrj]ng von m bis m Art Xngg(tezré)uungﬁ
11 Sonstige Angaben
Datum: 25.01.2017 Firmenstempel: gbg Unterschrift:




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Legende Bohrprofildarstellung DIN 4023

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: Datum :
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 38 Anlage: 3.0
Legende
7 Bd, Betondecke, Ads Asphaltdeckschicht

GW 7.80m
GW :;[ 8.10m

8.40m

. 8.70m
/\ 8.90m——

Mu, Mutterboden

H, Torf

T,tt't, Ton, tonig, schwach tonig, stark tonig

U,u,u',u, Schluff, schluffig, schwach schluffig, stark

= schluffig
. S,s,s',s, Sand, sandig, schwach sandig, stark sandig
O 00O O
OZO OZO G,9.9'.9, Kies, kiesig, schwach kiesig, stark kiesig
© 00 ©
e Gr, Kies, kantig
0] 0]

f fein-, m mittel-, g grob- (kérnig)

Do 0% . N
02 o8 X,Y, Steine, Blocke

Z, Fels

Zv, Fels,verwittert

Kst, Kalkstein

m Sst, Sandstein

Tst, Tonstein

Ust, Schluffstein

Ma, Granit

A A A, Auffillung

Zb, Ziegelbruch, Be, Betonreste, Sd,
Schwarzdeckenreste, Sl, Schlacke, Sr, Schrott, PI,
Plastik

M, Mdll / Abfall

Konsistenz breiig

Konsistenz weich

\ Konsistenz steif

Konsistenz halbfest

Konsistenz fest

*  Lagerungsdichte locker

*=  Lagerungsdichte mitteldicht

+ Lagerungsdichte dicht

Kliiftig

ccC

nass

Wasser ausgespiegelt

Wasser angebohrt

Bodenprobe gestort

Bodenprobe ungestort

Wasserprobe

Bohrfortschritt: Ibb = leicht bohrbar / mbb = mittelschwer bohrbar
sbb = schwer bohrbar / ssbb = sehr schwer bohrbar / kBF = kein Bohrfortschritt




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.1

[ ]o.08m

Bo1 %OJOm

BS 1

Ansatzpunkt: 391.56 mNN
391.56mNN 0.00m

39148 mNN  0.08m Ads, Asphaltdeckschicht

391.31 mNN _ 0.25m A,G,s, Auffilllung, Kies, sandig, Tragschicht, dicht,

schwer bohrbar, gelbbraun

390.86 MNN _ 0.70m A ll* A Gsts,u, Auffiillung, Kies, sandig, tonig, sandig,

Kein Wasser
(13.01.16)

o . | schwach schluffig, Tragschicht, Kalkschotter, dicht,
— 2t | sehr schwer bohrbar, weil},grau

e « f-mS,U, Fein- bis Mittelsand, Schluff, mitteldicht,
.o . Mmittelschwer bohrbar, hellgrau

an .
388.96 mNN_ 2.60m | £ B0 :
% Tl G, Kies, sandig, dicht, sehr schwer bohrbar,

©_@Pe_©® :
(0] (0] *
.

388.56 mNN__ 3.00m |,% . hellgrau

Endtiefe
0,0 - 0,08: Kernbohrung
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Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.2

Bo1[ ]2.40m

BS 2

Ansatzpunkt: 391.26 mNN
391.26mNN 0.00m

A,Mu,U,s,g,h, Aufflllung, Mutterboden, Schluff,

390.86 mNN  0.40m sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,

dunkelbraun

A,U,s,g', Auffilllung, Schiuff, sandig, schwach kiesig,
weich, leicht bohrbar, hellgrau

>EPE>LE>LE>E>

388.86 MNN  2.40m|,,

Kein Wasser
(19.01.17)

388.66 MNN  2.60m | A A,U,s,g,zb,0, Auffillung, Schluff, sandig, kiesig,
°5° %, Ziegelreste, org. Beimengung, weich, leicht bohrbar,
©5°95° . | dunkelbraun

o .-l G,s, Kies, sandig, mitteldicht, mittelschwer bohrbar,
© "0 e« hellbraun

387.26 mNN  4.0Brmiticfe . |-




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.3

Bo1 %0.40m

BS 3

Ansatzpunkt: 391.25 mNN
391.25mNN 0.00m

A,Mu,U,s,h, Auffillung, Mutterboden, Schiuff,

390.85 mNN  0.40m sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

Bo2 [ |3.00m

A,U,g,s, Aufflllung, Schluff, kiesig, sandig, weich,
leicht bohrbar, hellgrau

S>> E>E> D> >

388.25 mNN _ 3.00m

GW Y | 4.40m

(19.01.17)
Bo3| [4.70m -

Bo4 [ 8.00m

U,fS,t,0', Schluff, Feinsand, tonig, schwach org.
Beimengung, breiig, leicht bohrbar, hellgrau

386.55 mNN  4.70m

o %L G,s,U', Kies, stark sandig, schwach schluffig, rollig,
o ee leicht bohrbar, hellbraun

383.25 mNN _ 8.08miffefe 2=




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 34

Bo1[ ]0.80m

BS 4

Ansatzpunkt: 391.24 mNN
391.24mNN 0.00m

391.04 mNN 0.20m A,Mu,U,s,h, Auffillung, Mutterboden, Schluff,

sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

A,U,s,g', Auffilllung, Schiuff, sandig, schwach kiesig,

39044 mNN  0.80m weich, leicht bohrbar, hellgrau

Bo2[ |2.70m

A,G,s,u,zb,0, Auffillung, Kies, sandig, schluffig,
Ziegelreste, org. Beimengung, mitteldicht,
mittelschwer bohrbar, schwarz,grau,rot

388.54 mNN  2.70m

Kein Wasser
(19.01.17)

U,f-ms, Schluff, fein- bis mittelsandig, weich, leicht
bohrbar, hellgrau

387.74 mNN _ 3.50m

. G,s,u', Kies, stark sandig, schwach schluffig,
387.24 mNN 4.08mifiefe "l mitteldicht, mittelschwer bohrbar, hellgrau

O |ee




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 35

BS 5

Ansatzpunkt: 391.40 mNN

391.40mNN 0.00m
A °-ls AG.s.u, Auffillung, Kies, sandig, schwach schluffig,
— 391.10mNN__ 0.30m | . se .-  mitteldicht, mittelschwer bohrbar, hellgrau

ALl

o A :

A

OOO .o .

A 1+ AG;s,u,zb,0, Auffillung, Kies, sandig, schluffig,

o **|. Ziegelreste, org. Beimengung, locker, leicht bohrbar,

o Al. rot, graubraun

A oc°l:

OOO LR

A e .

Bo1[ [2.30m 389.10 MNN  2.30m|o o A .
U,f-ms,0, Schiuff, fein- bis mittelsandig, org.
Beimengung, weich, leicht bohrbar,
dunkelgraubraun
388.30 mNN
G,s, Kies, sandig, mitteldicht, mittelschwer bohrbar,
hellgrau
Kein Wasser 387.40 mNN
(19.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.6

Bo1[ |2.80m

391.46mNN

BS 6

0.00m

Ansatzpunkt: 391.46 mNN

391.06 mNN

0.40m

388.66 mNN

2.80m

>E>LE>LE>E>EI>E>

A,Mu,U,s,g,h, Aufflllung, Mutterboden, Schluff,
sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
dunkelbraun

A,U,s,g',0, Aufflllung, Schluff, sandig, schwach
kiesig, org. Beimengung, weich, leicht bohrbar,
hellgrau bis schwarzgrau

Bo2 [ |4.40m

387.06 mNN

4.40m

o]
o

G,s, Kies, sandig, mitteldicht, mittelschwer bohrbar,
hellbraun

GW 7 | 4.40m
(19.01.17)

Bo3 [ |8.00m

383.46 mNN

8.08m|

G,s', Kies, schwach sandig, rollig, leicht bohrbar,
braun,hellgrau




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.7

BS 7

Ansatzpunkt: 391.46 mNN

391.46mNN 0.00m
A,Mu,U,s,g,h, Aufflllung, Mutterboden, Schluff,
391.06 mNN  0.40m sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
T dunkelbraun
A,U,f-ms,g', Auffullung, Schiuff, fein- bis
mittelsandig, schwach kiesig, weich, leicht bohrbar,
hellgrau
Bo1[ |1.70m 389.76 mNN__ 1.70m
A,G,s,zb,ash, Auffilllung, Kies, sandig, Ziegelreste,
Aschen, locker, leicht bohrbar, schwarz,rot,grau
Bo2 [ [2.70m 388.76 MNN__ 2.70m
U,t,fs, Schiuff, tonig, feinsandig, steif, mittelschwer
388.26 mNN 3.20m bohrbar, dunkelgraubraun
U,fs,0', Schiuff, feinsandig, schwach org.
Beimengung, weich, leicht bohrbar, grau
Kein Wasser 387.46 mNN  4.00md
(19.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg

Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169

MalRstab : 1: 50 Anlage: 3.8

BS 8

Ansatzpunkt: 391.66 mNN

391.66mNN 0.00m
A A,Mu,U,s,h, Auffillung, Mutterboden, Schiuff,
391.26 mMNN  0.40m |mu sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
A
a0
A
e A,U.f-ms,g', Aufflllung, Schluff, fein- bis
A mittelsandig, schwach kiesig, weich, leicht bohrbar,
hellgrau
ae
A
ae
Bo1[ [2.20m 389.46 mNN A
A A,U,0,zb, Auffiillung, Schluff, stark org.
. Beimengung, Ziegelreste, weich, leicht bohrbar,
Bo2[ [2.70m 388.96 mNN swschwarzbraun
U,t,fs, Schiuff, tonig, feinsandig, steif, leicht bohrbar,
SW 3.10m 388.56 mMNN braun
(19.01.17) U,fs,0', Schiuff, feinsandig, schwach org.
388.06 mNN Beimengung, weich, nass, leicht bohrbar, graubraun
f-mS,u, Fein- bis Mittelsand, schluffig, locker, nass,
387.66 mNN leicht bohrbar, gelbbraun




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.9

Bo1[ ]2.40m

BS 9

Ansatzpunkt: 391.37 mNN
391.37mNN 0.00m

A,G,s, Auffillung, Kies, sandig, dicht, schwer
390.87 MNN  0.50m| © o || Pohrbar, gelbbraun

:  AU,4g,zb,s,0, Auffiillung, Schiuff, stark kiesig, stark
«  Ziegelreste, sandig, schwach org. Beimengung,
- mitteldicht, mittelschwer bohrbar, dunkelgrau, rot

>E>E>LE>LE>

388.97 mNN  2.40m

Kein Wasser
(18.01.17)

388.67 mNN _ 2.70m schwach tonig, weich, leicht bohrbar, braun,

0 O e
[e]

i\ U,f-ms, t", Schiuff, fein- bis mittelsandig, sehr

graubraun

o %90 ©
(0]

.
.
.
.
.
o) .
.
.
.
.
.

o

o O

o]

© %0 ©
[e]

o]

o O e

G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, gelbbraun

o %90 ©
o O

0 O e

387.37 MNN_ 4.08miffefe®s’

15 cm Bodenfrost




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.10

BS 10

Ansatzpunkt: 391.46 mNN

391.46mNN 0.00m
¢ AG.s, Auffillung, Kies, sandig, dicht, schwer
390.96 mMNN  0.50m . bohrbar, gelbbraun
} A,U.t,f-ms-g",0, Auffiillung, Schluff, tonig, fein- bis
\ mittelsandig bis sehr schwach kiesig, org.
} Beimengung, steif, mittelschwer bohrbar,
Bo1[ ]1.30m 390.16 MNN__ 1.30m |  dunkelbraun
U,t,fs,0', Schluff, tonig, feinsandig, schwach org.
Beimengung, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
Bo2 | |2.60m 388.86 MNN  2.60m
0 O e .
o000 o[z
OOO OOO .
o2+ .|ls G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, hellgrau
©6%%°||s
ooo °. :
Kein Wasser 387.46 MNN  4.0Bmtiefe . | |-
(13.01.16)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.1

Bo1[ |1.20m

BS 11

Ansatzpunkt: 391.53 mNN
391.53mNN 0.00m

A,U,g,s,0', Auffiillung, Schluff, stark kiesig, sandig,
schwach org. Beimengung, steif, mittelschwer
bohrbar, dunkelbraun

390.33 mNN _ 1.20m

Bo2 [ |2.60m

T,s,0, Ton, sandig, org. Beimengung, steif, leicht

I
\
\
\
\
\
\
\
\
|
\
\
\
\
|
| bohrbar, graubraun
\

\

\

\

388.93 MNN  2.60m

GW V| 3.80m

(1%.01 A7)
Bo3| [4.30m

© O
o O
o o

o

[¢]

0]

[¢]
DX

G,s,u’, Kies, sandig, schwach schluffig, dicht, sehr
schwer bohrbar, hellgrau

387.23 mNN __ 4.30m | °

Bo4 [ 8.00m

G,s",u', Kies, sehr schwach sandig, schwach
o "o schluffig, rollig, leicht bohrbar, hellgrau

383.53 mNN _ 8.08mliefe




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.12

BS 12

Ansatzpunkt: 391.52 mNN

391.52mNN 0.00m

Bot[ 0.10m_ 391.42mNN__ 0.10m AMu,U,S.g'h, Auffillung, Mutterboden, Schiuff,
A Sand, schwach kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
oo dunkelbraun
A
e
A
o A,U,s,g,0, Auffiillung, Schluff, sandig, stark kiesig,
A org. Beimengung, weich, leicht bohrbar,
[Y3 dunkelbraun
A
e
A

Bo2 | |2.50m 389.02 mNN_ 2.50m|
Sl
OOO o _© :
0,0+ |- G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, hellbraun
0 ©90 Of|®
OZO oo :
ooo o ©° :

Bo3 [ |4.00m 387.52 mNN___ 4.0miffefe - |-

Kein Wasser

(13.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.13

BS 13

Ansatzpunkt: 391.53 mNN
391.53mNN 0.00m

T ATl
° 2 AG,s,u, Auffiillung, Kies, sandig, schluffig,
. mitteldicht, mittelschwer bohrbar, hellbraun
° -
Bo1 [ |0.90m 390.63 MNN_ 0.90m | ° -
A
é A,T,u,fs,zb', Auffillung, Ton, schiuffig, feinsandig,
— schwach Ziegelreste, steif, mittelschwer bohrbar,
A hellbraun
A
Bo2 | |2.50m 389.03 mNN  2.50m|—

U,t,fs,o, Schluff, tonig, feinsandig, org. Beimengung,
steif, leicht bohrbar, dunkelgraubraun

Bo3 [ |4.00m 387.53 mNN  4.00m

O O e

o]

Gw 7| 4.00m/ con T
(13.01.17) &, ©

o %90 ©
()

o O

o

O O e

o

0 %0 ©
o]
O O e

o

o

6 °0 ©
o]
0 9

o

o

©_2@_©®
(0]

o

0 O e

o

©_@P@_©®

o G,s', Kies, schwach sandig, rollig, leicht bohrbar,
hellbraun

o

0 O e

o

©_@P@_©®
(0]

o

O O e

o

©_2@_©®
(0]

o

O O e

o

©_@P@_©®
(0]

o

O O

o

0 90 ©
(0]

o

o O e

o

o %90 ©
(0]

o

o O e

o]

o %90 ©
[e]

Bo4 [ 8.00m 383.53 mNN  8.00mitiste




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.14

BS 14

Ansatzpunkt: 391.17 mNN

391.17mNN 0.00m
Bo1 [ ]0.20m 390.97 mNN__ 0.20m|A AMu,U,s,g,h, Auffiillung, Mutterboden, Schluff,
A sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
o o schwarzbraun
° A,G,s,u,0', Auffiillung, Kies, sandig, schluffig,
A schwach org. Beimengung, mitteldicht, mittelschwer
Bo2 [ ] 1.00m 390.17 mNN__ 1.00m|°.° bohrbar, dunkelbraun
A
e
ﬁ A,U,s,g,zb',0', Auffillung, Schluff, sandig, kiesig,
schwach Ziegelreste, schwach org. Beimengung,
A weich, leicht bohrbar, dunkelgraubraun
A
Bo3 [ [2.60m 388.57mNN _ 2.60m
U,fs,0, Schiuff, feinsandig, org. Beimengung, weich,
leicht bohrbar, dunkelgraubraun
Bo4 [ |4.00m 387.17 mNN__ 4.08m
Kein Wasser
(13.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 19.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.15

BS 15

Ansatzpunkt: 391.57 mNN

391.57mNN 0.00m
391.37 mNN  0.20m | A A,Mu,U,s,g',h, Auffillung, Mutterboden, Schiuff,
A sandig, schwach kiesig, humos, gefroren,
dunkelbraun
T 390.97 mNN_0.60m 2= AU,fs, Auffillung, Schiuff, feinsandig, weich, leicht
A bohrbar, hellgrau
A
AAL
< e -lie AZb,s', Auffiillung, Ziegelbruch, schwach sandig,
A Al mitteldicht, mittelschwer bohrbar, rot,graubraun
A
C AL
Bo1 [ [2.90m 388.67 MNN  2.90m| A - |
U,fs,0, Schiuff, feinsandig, org. Beimengung, weich,
388.37 mNN  3.20m S leicht bohrbar, dunkelgrau
n . f-mS,u', Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig,
.. . locker, leicht bohrbar, gelbbraun
Kein Wasser 387.57 mNN 4.08nd ae |-
(19.01.17)

10 cm Bodenfrost




Geotechnisches Biro Geyer

Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg

16/51 Datum :

19.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169

1: 50 Anlage :

3.16

Bo1[ ]2.70m

391.68mNN

Ansatzpunkt: 391.68 mNN

391.18 mNN

A,Mu,U,s,h, Aufflllung, Mutterboden, Schluff,
sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

388.98 mNN

A,G,s,u’,zb",0", Auffilllung, Kies, sandig, schwach
schluffig, sehr schwach Ziegelreste, sehr schwach
org. Beimengung, dicht, schwer bohrbar,

hellgraubraun

Bo2| |3.10m

388.58 mNN

U,t,fs, Schiuff, tonig, feinsandig, steif, mittelschwer

bohrbar, dunkelbraun

Bo3 [ |8.00m

387.68 mNN

G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, hellbraun

383.68 mNN

G,s, Kies, sandig, dicht, nass, schwer bohrbar,

hellbraun

Wasserstandsmessung nicht moglich




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.17

BS 17

Ansatzpunkt: 392.31 mNN

392.31mNN 0.00m
Bo1 m 0.20m 392.11 mNN 020m|A °- A,G,s,u’, Aufflllung, Kies, sandig, schwach schluffig,
A ‘ gefroren, Meif3el, dunkelgrau
. | AUt fs, Auffillung, Schiuff, schwach tonig,
A | schwach feinsandig, weich bis steif, leicht bohrbar,
Bo2| |0.90m 391.41 mNN  0.90m } schwarz,grau
A
e
A A?,U.fs, Aufflillung?,Schluff, feinsandig, weich, leicht
Iy bohrbar, hell bis dunkelgrau
A
390.11mNN  2.20m|**
i 389.81 mMNN 2.50m ‘ H, Torf, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
|
|
\
|
|| U,f-ms,t', Schluff, fein- bis mittelsandig, schwach
} tonig, steif bis halbfest, schwer bohrbar, hellgrau
\
\
\
Bo3 [ | 4.20m 388.11 mNN__ 4.20m }
e & ° £ M3y, Fein- bis Mittelsand, schluffig, dicht, sehr
387.81 mNN _ 4.50m S.ef.e - schwer bohrbar, weiB, hellgrau
GW 4.90m 387.41 mNN 4.90m :Og O.O : G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, hellgrau
(18.01.17) o e
[e] [e]
05 ° .
oOO oOO
ooo °.
OOO OOO
OOO . :
oOO OOO
OOO . R
OOO OOO
Zoo O,O G,s', Kies, schwach sandig, rollig, leicht bohrbar,
0 og o braun
OOO OOO
OOO ° .
oOO oOO
°5° * .
OOO OOO
°5% ° .,
OOO OOO
Bo4 [ |9.00m 383.31 mNN__ 9.08miffefe " .

15 cm Bodenfrost




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.18

BS 18

Ansatzpunkt: 392.15 mNN

- 392.15mNN 0.00m
¢ AG.s, Auffilllung, Kies, sandig, dicht, sehr schwer
Bo1 [ ]0.50m 391.65 NN 0.50m ;  bohrbar, braun
A,U,s,t',0', Aufflllung, Schluff, sandig, schwach
tonig, schwach org. Beimengung, weich, leicht
bohrbar, braun, dunkelbraun
Bo2 [ [1.60m 390.55 mNN__ 1.60m
U.,t,s,0, Schluff, tonig, sandig, org. Beimengung,
weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
Bo3 [ [2.70m 389.45 mNN_ 2.70m
U,fs, Schluff, feinsandig, steif, mittelschwer bohrbar,
hellgrau
388.65 MNN  3.50m
. -mS,u, Fein- bis Mittelsand, schluffig, dicht, schwer
Kein Wasser 388.15 mNN 4.00m : bohrbar, weil3, hellgrau
(18.01.17)

15 cm Bodenfrost




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.19

BS 19

Ansatzpunkt: 391.27 mNN

391.27mNN 0.00m
A °-lls  AG,Zb,s,u,0, Auffiillung, Kies, Ziegelbruch, sandig,
o, ** |7 schluffig, org. Beimengung, dicht, schwer bohrbar,
Bo1| |0.50m 390.77 mNN  0.50m A ||.  dunkelrotbraun
ﬁ } A,U,t,fs,zb", Aufflllung, Schiuff, tonig, feinsandig,
| sehr schwach Ziegelreste, steif, schwer bohrbar,
A B | dunkelbraun
Bo2| [1.30m 389.97 mNN 1.30m | ae {
ARER
Yy \
A } A,U.f-ms,t', Auffillung, Schluff, fein- bis mittelsandig,
ee } schwach tonig, steif, mittelschwer bohrbar, braun
A \
B 388.77 MNN_ 2.50m |ae BAY |
eaelT
2 20l £mS,u, Fein- bis Mittelsand, schluffig, mitteldicht,
« . «.|.. mittelschwer bohrbar, hellgrau
Bo3 [ 3.30m 387.97 MNN  3.30m [*,e as|.
O S »
o] .
°0.° ae
0 0@ ©
GW Y/ | 3.85m 560
(o] .
(13.01.17) 000 ma
OOo OOo
°5% ° .
OOo Yy
OOo OOo
Ooo °.
ZOZ ot G,s,u", Kies, sandig, schwach schluffig, rollig, leicht
0% .0 bohrbar, hellbraun
[e] .
OOO s
OOO OOO
OOO . :
OOO s
OOO oOO
OOO ° .
OOO s
OOO OOO
O O e
Bo4 [ |7.00m 384.27 mNN__ 7.00m |,%
STl
.. a2 || £mS,u, Fein- bis Mittelsand, stark schluffig,
“.* %.*||:  Glimmer, dicht, sehr schwer bohrbar, blaugrau
S, o0 |.
Bo5 [ 8.00m 383.27 mNN_ 8.08mitlefe™" |-




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.20

Bo1[ |2.00m

BS 20

Ansatzpunkt: 391.28 mNN
391.28mNN 0.00m

391.13mNN  0.15m A,Mu,U,s,h, Aufflllung, Mutterboden, Schiuff,

sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

\
\
\
|
} A,U,s,t',0,zb, Auffulllung, Schluff, sandig, schwach
| tonig, org. Beimengung, Ziegelreste, dicht, steif,

} schwer bohrbar, dunkelbraun, rot

\

\

\

\

P>

389.28 mNN _ 2.00m

Kein Wasser
(13.01.17)

U,t,f-ms, Schluff, tonig, fein- bis mittelsandig, weich,
leicht bohrbar, hellbraun, hellgrau

388.48 mNN  2.80m

388.28 mNN 3.00nuticfe . G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, hellgrau




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.21

Bo1[ |1.00m

BS 21

Ansatzpunkt: 391.50 mNN
391.50mNN 0.00m

391.30 mNN 0.20m A,Mu,U,s,g'.h,zb, Auffiillung, Mutterboden, Schiuff,

sandig, schwach kiesig, humos, Ziegelreste, weich,
leicht bohrbar, dunkelbraun

A,G,s,u,0',zb", Aufflllung, Kies, sandig, schluffig,
schwach org. Beimengung, sehr schwach

390.50 mNN __ 1.00m Ziegelreste, dicht, schwer bohrbar, dunkelbraun,

Bo2 [ |2.50m

schwarzbraun

AU fs,t,zb", Aufflllung, Schiuff, feinsandig, tonig,
sehr schwach Ziegelreste, steif, mittelschwer
bohrbar, braun

389.00 MNN  2.50m

Bo3 [ |4.20m

o]
ol
.

o ©

G,s,u', Kies, sandig, schwach schluffig, dicht, sehr
schwer bohrbar, gelbbraun

387.30 MNN _ 4.20m

GW 7 | 4.20m
(13.01.17)

Bo4 [ 8.00m

6 00 O G,s,u', Kies, sandig, schwach schluffig, rollig, leicht
6.0 bohrbar, hellbraun

383.50 mNN  8.0Bnufisfe **




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.22

BS 22

Ansatzpunkt: 391.29 mNN
391.29mNN 0.00m

391.14 mNN_ 0.15m| A A,Mu,U,s,h, Auffiillung, Mutterboden, Schluff,
T A sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
e
A
e
A AU,s t,g',zb",0', Auffilllung, Schluff, sandig, tonig,
Yy schwach kiesig, sehr schwach Ziegelreste, schwach
A org. Beimengung, steif, mittelschwer bohrbar, braun,
dunkelbraun

e
A
20

Bo1 [ |2.40m 388.89 MNN  2.40m| A

388.69 mNN 2.60m U,fs,o, Schluff, feinsandig, org. Beimengung, weich,

©5° * [ \leicht bohrbar, dunkelbraun
Ooo Ooo oo
°0% ¢ |1
Ooo Ooo .o
o2« .| G,s, Kies, sandig, mitteldicht, mittelschwer bohrbar,
°,°0.°t  gelbbraun
SN
OOO OOO oo

Kein Wasser 387.29 mNN 4.08mitiefe . . |-«

(18.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.23

Bo1[ |0.70m

BS 23

Ansatzpunkt: 391.35 mNN
391.35mNN 0.00m

391.15mNN  0.20m | A A,Mu,U,s,h, Auffiillung, Mutterboden, Schluff,
A sandig, humos, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun
o o A,Gr,s,u', Auffillung, Kies, sandig, schwach

390.65 mNN 0.70m schluffig, locker, leicht bohrbar, graubraun

swY | 1.40m
(18.01.17)

Bo2 [ |3.00m

A,U,f-ms,zb,0, Auffiillung, Schiuff, fein- bis
mittelsandig, Ziegelreste, stark org. Beimengung,
weich, nass, leicht bohrbar, dunkelgraubraun

>LE>L>E>I>E>

388.35 MNN _ 3.00m

Bo3| [5.00m

Bo4 [ |6.20m

H, Torf, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

386.05 MNN  5.30m

U,fs, Schiuff, feinsandig, weich, leicht bohrbar, grau

385.15 mNN  6.20m

O O e

o

©_2@_©®
(0]
O O e

o O

©_@P@_©®
(0]

o

0 O e

©5° °o.° G,s, Kies, sandig, rollig, schwer bohrbar, hellbraun

o O e

o O O

o %90 ©
(0]

o

o O e

o]

o %90 ©
[e]

o
(@
.

383.35 mNN _ 8.09mu}




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.17
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.24

BS 24

Ansatzpunkt: 391.75 mNN

- 391.75mNN 0.00m
A A,Mu,U,s,g',h, Aufflllung, Mutterboden, Schluff,
Mu sandig, schwach kiesig, humos, weich, leicht
bohrbar, dunkelbraun

Bo1[ ]0.70m 391.05mMNN__ 0.70m | A 5 5
A
20
A
ee AU,G,s,t, Auffillung, Schliuff, Kies, sandig, tonig,
A dicht, schwer bohrbar, hellgrau
e
A

Bo2 [ |2.30m 389.45 mNN  2.30m|,,
A e
“ A A,Zb,s,g,u,0, Aufflllung, Ziegelbruch, sandig, kiesig,
A schluffig, org. Beimengung, dicht, nass, schwer
< S bohrbar, schwarz,rot,grau

Bo3 [ ]3.40m 388.35 NN 3.40m | A °o°
O O e
OZO OO.O
OOO . .
OOo o _©°
®gp® © G,s", Kies, sehr schwach sandig, rollig, leicht
0,004° bohrbar, hellgrau
OOO . :
000 oOO
OOO . :

Kein Wasser 386.75 mNN  5.08mtiefec..©

(18.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.25

BS 25

Ansatzpunkt: 391.32 mNN
391.32mNN 0.00m

AU,g,s,0,zb, Auffiillung, Schiuff, stark kiesig,
sandig, org. Beimengung, Ziegelreste, dicht, schwer
bohrbar, dunkelbraun, rot

Bo1| |1.10m 390.22 mNN__ 1.10m

U,t,f-ms,0", Schluff, tonig, fein- bis mittelsandig, sehr
schwach org. Beimengung, steif, mittelschwer
bohrbar, braun

389.02 MNN  2.30m

G,s, Kies, sandig, dicht, sehr schwer bohrbar,
hellgrau, gelbbraun

Kein Wasser 388.32 mNN__ 3.08nutiéfe °

(13.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.26

BS 26

Ansatzpunkt: 391.33 mNN

391.33mNN 0.00m
39118 mNN__ 0.15m| A A, Mu,U,s,g,h, Auffillung, Mutterboden, Schluff,
sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
dunkelbraun
A,U,g,s,zb", Auffiillung, Schluff, stark kiesig, sandig,
sehr schwach Ziegelreste, steif, mittelschwer
Bo1[ |1.10m 390.23 mNN__ 1.10m bohrbar, dunkelbraun
U.,t,fs, Schiuff, tonig, feinsandig, steif, mittelschwer
bohrbar, braun
388.83 mMNN  2.50m
e
OOO OOO :
0,0+ |- G,s, Kies, sandig, dicht, schwer bohrbar, gelbbraun
0 ©90 Of|®
OZO oo' :
©, 00 ° :
Kein Wasser 387.33 mNN___ 4.08mfiefe” - |I-
(18.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.27

BS 27

Ansatzpunkt: 391.27 mNN
391.27mNN 0.00m

- 391.17 mNN _ 0.10m A,Mu,U,s,g,h, Auffullung, Mutterboden, Schiuff,
A sandig, kiesig, humos, fest, mittelschwer bohrbar,
ae dunkelbraun
A
a0
A
a0
A A,U,t's,zb,0, Auffillung, Schiuff, schwach tonig,

sandig, Ziegelreste, org. Beimengung, steif,
o mittelschwer bohrbar, dunkelbraun
A
a0
A
Bo1[ [2.60m 388.67 MNN  2.60m | ==
O O e
OZO 0 _°|,,
00+ |11
ZOZ °o%lll  Gs, Kies, sandig, mitteldicht, mittelschwer bohrbar,
0% e hellbraun
[e] .
SN
Kein Wasser 387.27 mNN 4(Efmjié)fe .O .

(18.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer

Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 18.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.28
BS 28

Bo1[ |2.50m

Ansatzpunkt: 391.27 mNN
391.27mNN 0.00m

391.17 mNN _ 0.10m A,Mu,U,s,g,h, Auffiillung, Mutterboden, Schiuff,

sandig, kiesig, humos, weich, leicht bohrbar,
dunkelbraun

A,U,s,g,zb,0, Auffiillung, Schiuff, sandig, kiesig,
Ziegelreste, org. Beimengung, weich, nass, leicht
bohrbar, dunkelbraun

>EPE>LE>EE>EI>

388.77 mNN  2.50m

swY 2.70m
(18.01.17)

H, Torf, weich, leicht bohrbar, dunkelbraun

387.77 mNN _ 3.50m

U,fs, Schiuff, stark feinsandig, weich, leicht bohrbar,
hellgrau

387.27 mNN __ 4.08nd




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017

Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 3.29

BS 29

Ansatzpunkt: 391.52 mNN
391.52mNN 0.00m

Bo1| |0.15m 391.37 mNN  0.15m| A A,Mu,U,s,g,h, Auffiillung, Mutterboden, Schluff,
A sandig, kiesig, humos, gefroren, sehr schwer
e bohrbar, dunkelbraun
A
ae

,U,s,t',g',0', Auffiillung, Schluff, sandig, schwac

A A,U,s,t',g',0', Auffill Schluff, di hwach
(Y3 tonig, schwach kiesig, schwach org. Beimengung,
A steif, mittelschwer bohrbar, dunkelbraun
ae

Bo2[ |2.10m 389.42mNN_ 2.10m A

U,f-ms, Schiuff, fein- bis mittelsandig, steif,
mittelschwer bohrbar, hellgrau
388.82 mNN 2.70m

o - .ll. G,s, Kies, sandig, dicht, sehr schwer bohrbar,
388.52 mNN  3.08nuifefe®.°| |- hellgrau

10 cm Bodenfrost




Wettbewerb "Bahnbetriebsgelande”, Bahnhofstrale in Landshut

Flachenrisikodetailuntersuchung (Altlasten/Baugrund) |]
Bericht 1651-AL1: Altlastenuntersuchung U

Anlage 4

Schurfprofile/Fotodokumentation
(20 Seiten)



Geotechnisches Bliro Geyer

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169

Kopfblatt nach DIN 4022 zum Schichtenverzeichnis Archiv-Nr: Anlage: 4.0
fir Bohrungen Aktenzeichen: Bericht: 16/51
Schurf

1 Objekt Bahnbetriebsgelande Anzahl der Seiten des Schichtenverzeichnisses: 14

Landshut

Anzahl der Testberichte und dhnliches:

2 Bohrung Nr. S 1 - 11

Ort: Bahnbetriebsgelande Landshut

Zweck: Altlastenuntersuchung / Baugrundvoruntersuchung

Lage (Topographische Karte M = 1 : 25000): Nr:
Rechts: Hoch: Lotrecht Richtung:
Hohe des a) zu NN m
Ansatzpunktes b) zu m  gleich Gelande
3 Lageskizze (unmafstablich)
Bemerkung:
4 Auftraggeber: Stadt Landshut - Altstadt 315 - 84028 Landshut
Fachaufsicht: gbg - Herr Geyer / Umweltamt Landshut - Herr Ruf
5 Bohrunternehmen: Bagger: Th. Péppel, Alberecht-Durer-Str. 18 - 84032 Altdorf
gebohrt am: 13.01.2017 Tagesbericht-Nr: Projekt-Nr:

Geratefiihrer:Fritz Geyer

Qualifikation: Sachverstandiger § 18 BBodSchG

Geratefiuhrer: Qualifikation:
Gerétefuhrer: Qualifikation:

6 Bohrgerat Typ: Baujahr:
Bohrgerat Typ: Baujahr:

7 Messungen und Tests im Bohrloch:

8 Probentbersicht: Art - Behélter Anzahl Aufbewahrungsort
Bohrproben PE-Dose 0,51 22 gbg / Wessling GmbH, Neuried
Bohrproben PE-Eimer 5 | 4 gbg / Wessling GmbH, Neuried
Bohrproben
Sonderproben
Wasserproben




9 Bohrtechnik BP = Bohrung mit durchgehender BKR= BK mit richtungsorientierter
9.1 9.1 Kurzzeichen Gewinnung nichtgekernter Kernentnahme
9.1.1 Bohrverfahren Proben BKB= BK mit beweglicher
9.1.1.1 Art: BuP= Bohrung_ mit Gewinnung Kernumhiillung
BK'= Bohrung mit durchgehender unvollstandiger Proben BKF= BK mit fester Kernumhiillung
Gewinnung gekernter Proben BS = Sondierbohrungen _
9.1.1.2 Lésen: ram = rammend schlag = schlagend
rot = drehend druck = drickend greif = greifend
9.1.2 Bohrwerkzeug HK = Hohlkrone Schn = Schnecke =
9.1.2.1 Art: VK = Vollkrone Spi = Spirale =
EK = Einfachkernrohr H = Hartmetallkrone Kis = Kiespumpe =
DK = Doppelkernrohr D = Diamantkrone Ven = Ventilbohrer
TK = Dreifachkernrohr Gr = Greifer Mei = Meilel
S = Seilkernrohr Schap = Schappe SN = Sonde
9.1.2.2 Antrieb: HA = Hand DR = Druckluft
G = Gestange F = Freifall HY = Hydraulik
SE = Seil \Y, = Vibro
9.1.2.3 Spdilhilfe: SS = Sole d = direkt
WS= Wasser DS = Dickspllung id = indirekt
LS = Luft Sch = Schaum
9.2 Bohrtechnische Tabellen
Tiefe inm Bohrverfahren Bohrwerkzeug Verrohrung
Bohrlange in m o ; Spdil- Aulen Innen Tiefe
von bis Art Losen Art @mm | Antrieb hilfe @ mm 2 mm m Bemerkungen
0 1 Bagger greif
9.3 Bohrkronen 9.4 Geréatefihrer-Wechsel
. . Datum Name
L Nr: @ AuBen/innen: / Nr | Tag/Monat Uhrzeit Tiefe Geratefiihrer Grund
2 | Nr: @ Aulen/Innen: / Jahr fur Ersatz
3 | Nr: @ Aufden/Innen: / 1
4 | Nr: @ Aulden/Innen: / 2
5 | Nr: @ Aullen/Innen: / 3
6 | Nr: @ Aulden/Innen: / 4
10 Angaben Uber Grundwasser, Verfullung und Ausbau
Wasser erstmals angetroffen bei m, Anstieg bis m unter Ansatzpunkt
Hochster gemessener Wasserstandgleich Ansatzpunkt bei m Bohrtiefe
Verfillung: 0 m bis ET m Art: Baggergut von: m bis: m Art:
Filterrohr Filterschittung . Sperrschicht OK Peilrohr
Nr [ vonm bis m mgm Art von m bis m Kormlrj]ng von m bis m Art Xngg(tezré)uungﬁ
11 Sonstige Angaben
Datum: 25.01.2017 Firmenstempel: gbg Unterschrift:

Zeichenerklarung Bohrprotile siehe Anlage 3.0



Admin
Schreibmaschinentext
Zeichenerklärung Bohrprofile siehe Anlage 3.0


Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 41
Ansatzpunkt: 391.38 mNN
- 391.38mNN 0.00m
A
o _©° 00,
°© A A,G,s,u' X',y",0',zb' be',sr',M", Auffiillung, Kies, stark
A . sandig, schwach schluffig, schwach steinig, sehr
0,0 ° schwach mit Blécken, schwach org. Beimengung,
A u schwach Ziegelreste, schwach Betonreste, schwach
o o Metallschrott, sehr schwach Miill, Bauschuttanteil <
° A 10%, Ml < 2% (Plastik, Glas, Knochen),
A e.° dunkelgraubraun, schwarz
OOO .

Bo1(E) [ | 1.80m

389.58 MNN  1.80m | A

a0

Kein Wasser
(13.01.17)

} T,u,s',g", Ton, schluffig, schwach sandig, sehr
389.28 mNN 2-1EM schwach kiesig, steif, braun




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 4.2

Bo1(D) JT 0.40m

391.73mNN

S2

Ansatzpunkt: 391.73 mNN
0.00m

391.33 mNN

A,U,s,g,0,zb",be", Auffiillung, Schiuff, stark sandig,
stark kiesig, org. Beimengung, sehr schwach

0.40m

Bo2(E) [ ] 2.00m

389.73 mNN

Ziegelreste, sehr schwach Betonreste, Bauschutt <
2 %, locker, schwarz

A,G,s,u" x',zb',be',hz",sd", Auffiillung, Kies, stark
sandig, sehr schwach schluffig, schwach steinig,
schwach Ziegelreste, schwach Betonreste, sehr
schwach Holzreste, sehr schwach
Schwarzdeckenreste, Bauschuttanteil < 10 %,
dunkelbraungrau

2.00m

Bo3(D) [ | 2.50m

389.23 mNN

AU,t,g,s,zb", Auffiillung, Schiuff, tonig, stark kiesig,
stark sandig, sehr schwach Ziegelreste,

2.50m Dachpappennester, weich, muffig, dunkelgraubraun

Bo4(D)[ | 3.20m

388.53 mNN

AT,g,s,zb", Auffilllung, Ton, stark kiesig, stark
sandig, sehr schwach Ziegelreste, weich, braungrau

3.20m

Kein Wasser
(13.01.17)

388.33 mNN

3.40muticfe G,s, Kies, sandig, grau




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 4.3

Bo1(E) [ | 2.50m

S3

Ansatzpunkt: 391.74 mNN

391.74mNN 0.00m

A
o o oo
. A
AR
OOO 0]
A ae
OOO A
A o
OOO . :
A [ X}
o0 A
Ao
389.24 mNN  2.50mifiefe ax

A,G,Zb,Be,s,u' ,x-x,y',hz" gl",sr", Auffiillung, Kies,
Ziegelbruch, Betonbruch, stark sandig, schwach
schluffig, steinig bis stark steinig, schwach mit
Blocken, sehr schwach Holzreste, sehr schwach
Glasreste, sehr schwach Metallschrott,
Bauschuttanteil bis 50 % nach unten zunehmend,
komplettes Ziegelfundament, schwarzgrau

Kein Wasser
(13.01.17)

Abbruch, kein Weiterkommen aufgrund Bauschuttblocke
Schurf sturzt ein




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 44

S4

Ansatzpunkt: 391.54 mNN

391.54mNN 0.00m
391.44 mNN__ 0.10m Jﬁ A,Mu,U,s,g,h, Auffiillung, Mutterboden, Schiuff,
BO1(D) ﬁ 0.40m 391.14 mNN 0.40m A A. sandig, kiesig, humos, weich, dunkelbraun
A - A,G,s, Auffiillung, Kies, stark sandig, braun
o o %
A A
o 0°0° A,G,s,u",zb", Auffiillung, Kies, stark sandig, sehr
° B schwach schluffig, sehr schwach Ziegelreste,
g g
A e Bauschuttanteil < 2 %, braungrau, dunkelgrau
OO A
Bo2(D) [ | 1.90m 389.64 mNN _ 1.90m | A °°
Bo3(D)[ ] 2.20m 38934 mNN  2.20m A A A,, Auffilllung, Léschkalk, weil
Kein Wasser 389.04 mMNN 2 5@- } T,u,g, Ton, schluffig, kiesig, weich bis steif, braun

(13.01.17)




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 45

S5

Ansatzpunkt: 391.58 mNN

- 391.58mNN 0.00m
A
OOO 00,
A AO A,G,s,u" x,y',zb',be',sr",hz",sd", Auffiillung, Kies,
0.0 o stark sandig, sehr schwach schluffig, steinig,
A . schwach mit Blécken, schwach Ziegelreste,
' . schwach Betonreste, sehr schwach Metallschrott,
®o A sehr schwach Holzreste, sehr schwach Schwarzd,
A o.° Bauschuttanteil < 10 %, Einzelfund bitumenbahn, an
0.0 . Basis Basaltschotter, Ziegelmauer, Kanalrohr,
A dunkelgraubraun, teilw. hellbraun
oo A
Bo1(E) [ |2.20m 389.38 MNN__ 2.20m | A ©°,°
Kein Wasser 389.18 MNN _ 2.40mifisfe —| | G.t.s,hz", Kies, stark tonig, stark sandig, sehr
(13.01.17) schwach Holzreste, steif, graubraun




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 4.6

S6

Ansatzpunkt: 391.43 mNN

391.43mNN 0.00m
Bo1(D) [ 10.10m 391.33mNN__ 0.10m[——— A, Auffilllung,, Frésgut, schwarz
Bo2(D)| | 0.40m 391.03 mNN  0.40m A A A,G,s, Aufflllung, Kies, stark sandig, braun
AR
o } A,U,s,g, Auffiillung, Schiuff, stark sandig, stark
A [ kiesig, steif, grau
\
Bo3(D) [ ] 1.30m 390.13mNN_ 1.30m | ** &5 |
A = } A,G,u,s,zb",sd", Auffiillung, Kies, stark schluffig,
0.0 ‘.|| sandig, sehr schwach Ziegelreste, sehr schwach
Bo4(D) [ | 1.80m 389.63 MNN _ 1.80m . A || Schwarzdeckenreste, Bauschuttanteil < 2 %, steif,
Kein Wasser 389.43 mNN  2.0@nutiéfe dunkelbraun
(13.01.17) G;s, Kies, sandig, grau




Geotechnisches Biro Geyer Projekt : Bahnbetriebsgelande Landshut
Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg Projektnr.: 16/51 Datum: 13.01.2017
Tel: 0941/9467168 - Fax: 0941/9467169 Mafstab : 1: 50 Anlage: 4.7

S7

Ansatzpunkt: 391.45 mNN

391.45mNN 0.00m
Bo1(D) L 10.10m 391.35mNN__ 0.10mf———f— A, Auffilung,, Frasqut, schwarz
Bo2(D) | | 0.40m 391.05mNN  0.40m A oo A,G,s,u", Aufflillung, Kies, stark sandig, sehr
A - schwach schluffig, braun
o 28
‘o A A,G,s,U', Auffiillung, Kies, stark sandig, schwach
A% schluffig, braungrau
Bo3(D) [ ] 1.20m 390.25 mNN_ 1.20m [°o° °
A A,U.t,s,zb",0, Auffillung, Schluff, tonig, sandig, sehr
oo schwach Ziegelreste, org. Beimengung,
Bo4(D) || 1.90m 38955 mNN  1.90m A Pflanzenreste, weich, dunkelbraun
Kein Wasser 389.25 mNN  2.28rmil ;feo s G,s, Kies, sandig, hellgraubraun
(13.01.17)
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S8

Ansatzpunkt: 390.81 mNN

390.81mNN 0.00m
% A : A,G,s, Aufflllung, Kies, stark sandig, gefroren,
Bo1(D)[ ]0.40m 390.41 mNN_ 0.40m °c° A rétlichbraun
A . A,G,s,u,x',y'zb',be', Auffillung, Kies, sandig,
o0 ** schluffig, schwach steinig, schwach mit Blocken,
A schwach Ziegelreste, schwach Betonreste,
Bo2(D) | 11.00m 389.81 mNN 1.00m | A 5 Bauschuttanteil < 10 %, Betonbldcke, graubraun
HT Ao A A,G,s, Auffillung, Kies, sandig, Aschen, Schlacken
Bo3(D) | | 1.40m 389.41 mNN 1.40m °o b (100 %), schwarz
u‘ A,G.s.u.x',zb', Auffiillung, Kies.sandig.schluffig.
Bo2(D)| | 1.80m 389.01 mNN 1.80m °¢° schwach steinig, schwach Ziegelreste, graubraun
T,u,s', Ton, schluffig, schwach sandig,
Kein Wasser 388.61 mMNN  2.20md Pflanzenreste, weich, braun
(13.01.17)

Aufbruch Bodenfrost
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S9

Ansatzpunkt: 390.07 mNN

390.07mNN 0.00m
% A . A,G,s, Aufflllung, Kies, stark sandig, gefroren,
Bo1(D)[ ]0.40m 389.67 mNN_ 0.40m °c° A rétlichbraun
A . A,G,s,u',x"zb',sr", Auffiillung, Kies, stark sandig,
o0 ** schwach schluffig, sehr schwach steinig, schwach
A Ziegelreste, sehr schwach Metallschrott,
Bo2(D) ﬂ 1.00m 389.07 mNN 1.00m | A Bauschuttanteil < 5 %, Fundamenterder, Blech,
A } dunkelgraubraun
oo A,U,s,g',zb", Auffullung, Schiuff, sandig, schwach
BO3(D). ﬂ 1.50m 388.57mNN__1.50m | kiesig, sehr schwach Ziegelreste, Bauschuttanteil <
Ke('?:;/\(/ﬁsi% 388.37 mNN___ 1.78mj 2 %, Pflanzenreste, steif, dunkelbraun

U,t,fs, Schiuff, tonig, feinsandig, halbfest, hellgrau

Aufbruch Bodenfrost
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Bo1(E) [ [2.10m

391.54mNN

S10

Ansatzpunkt: 391.54 mNN

0.00m

391.44 mNN

0.10m

389.44 mNN

>E>i>RE>E>

2.10m

A,Mu,U,s,g,o, Auffillung, Mutterboden, Schiuff,
\ sandig, kiesig, stark org. Beimengung, locker,

schwarz

AU,fs,g',zb"pl",sr", Auffiillung, Schluff, stark
feinsandig, schwach kiesig, sehr schwach

schwach Metallschrott, Kanalrohr, steif bis halbfest,
hellgraubraun

Kein Wasser
(13.01.17)

389.14 mNN

2.49my

\
\
\
\
\
\
|
} Ziegelreste, sehr schwach Plastikreste, sehr
\
\
\
\
\
\
\

T,u,s',g',0',hz", Ton, schluffig, schwach sandig,
schwach kiesig, schwach org. Beimengung, sehr
schwach Holzreste, steif, braun
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S 11

Ansatzpunkt: 390.79 mNN

390.79mNN 0.00m
_ 390.69 MNN  0.10m ae [T AMu,U,s,g,0, Auffilllung, Mutterboden, Schluff,
AT sandig, kiesig, stark org. Beimengung, locker,
©5° A } schwarz
AL
o o o |l
© ae|l
Al
©.° A } A,G,u-u,s,x',zb",sr", Aufflllung, Kies, schluffig bis
A oo | stark schiuffig, sandig, schwach steinig, sehr
M } schwach Ziegelreste, sehr schwach Metallschrott,
o %%, mit Tonlinsen, 1 Bombensplitter, steif,
A °||  dunkelgraubraun
0.0 Ao }
A el
oo o0l
Bo1(E) [ | 2.60m 388.19 NN 2.60m "o’ |
Kein Wasser 38789 MNN 2 9Eﬁd- | T,u,s', Ton, schluffig, schwach sandig, steif, braun
(13.01.17)
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(10 Seiten)



16/51 Bahnbetriebsgelande Bahnhofstrale Landshut
Zusammenstellung Laborergebnisse

Abklirzungen/Zeichenerklarung

Bodenbeschreibung DIN 4022 Parameter

A Auffiillung EOX Extrahierbare organ. gebundene Halogene
G, g Kies, kiesig MKW Mineral6lkohlenwasserstoffe

S, s Sand, sandig PAK polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe
U,u Schluff, schluffig PCB Polychlorierte Biphenyle

T, t Ton, tonig

M Mull/Abfall Sonstiges

Zb, zb Ziegelreste S Baggerschurf

Sl sl Schlackereste BS Bohrsondierung

Be, be Beton Bo Bodenprobe

Bs, bs Bauschuttreste MP Mischprobe

Hz, hz Holzreste n.n. nicht nachgewiesen

Gl, gl Glasreste -/- nicht untersucht

Ash, ash Aschen DK Deponieklasse

o organisch HW Hilfswert

s"/s'/s* |sehr schwach / schwach / stark (sandig) PW Prufwert

Einstufung nach Eckpunktepapier EPP
"Leitfaden zur Verfiillung von Gruben, Briichen und Tagebauen (2005)

0 Analysenwerte <Z 0

5 Analysenwerte >Z 0 bis Z.1.1
10 Analysenwerte >Z 1.1 bisZ21.2
15 Analysenwerte >Z 1.2 bis Z 2

-Analysenwerte >Z2

(xx) Einstufung nur informativ (keine vollstandige Analyse nach Eckpunktepapier)

FuBnoten:

1) Ist eine Zuordnung nicht moglich (z.B. Material unterschiedl. Herkunft) gilt die Kategorie Lehm/Schluff

2) Fur Nassverfillungen gelten die Z0-Werte fur Sand, maximal fir Lehm/Schluff, abhangig vom zu verfiillenden Material

3) Bei ph < 6 (Cd, Ni, Zn) bzw. pH < 5 (Pb) gelten die Werte der nachst niedrigeren Kategorie

4) Bei Verfiillung mit Bauschutt ist eine Uberschreitung der Z-Werte bis zu den jeweils héheren Werten zuldssig. Dariiberhinaus darf das Verfiillmaterial
keine anderen Belastungen aufweisen

5) Bei Uberschreitungen ist die Ursache zu priifen. Hohere Gehalte, die auf Huminstoffe zuriickzufiihren sind, stellen kein AusschluRkriterium dar.

6) Verwertung fir Z 2 > 100 ug/| ist zuléssig, wenn Z 2 Cyanid (leicht freisetzbar) < 50 pg/I.

7) Bei Chrom > 30 pg/l ist Crom(VI) zu bestimmen. Der Chrom(VI)-Gehalt darf 8 pg/I nicht Giberschreiten.

8) Bezogen auf anorganisches Quecksilber. Organisches Quecksilber darf nicht enthalten sein (Nachweis)

Geotechnisches Biro Geyer
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16/51 Bahnbetriebsgelande Bahnhofstrale Landshut
Zusammenstellung Laborergebnisse

Einstufung nach Deponieverordnung DepV (2009)

0 Analysenwerte < DK 0

5 Analysenwerte > DK 0 bis DK |
10 Analysenwerte > DK | bis DK Il
15 Analysenwerte > DK Il bis DK Il

-Analysenwerte > DK I

(xx) Einstufung nur informativ (keine vollstandige Analyse nach DepV)

FuBnoten:

2) Gluhverlust kann gleichwertig zu TOC angewandt werden.

3) Eine Uberschreitung des Zuordnungswertes ist mit Zustimmung der zustandigen Behérde bei Bodenaushub (Abfallschliissel 17 05 04 und
20 02 02 nach der Anlage zur Abfallverzeichnis-Verordnung) und bei Baggergut (Abfallschllssel 17 05 06 nach der Anlage zur
Abfallverzeichnis-Verordnung) zuldssig, wenn

a) die Uberschreitung ausschlieRlich auf natiirliche Bestandteile des Bodenaushubes oder des Baggergutes zuriickgeht,

b) sonstige Fremdbestandteile nicht mehr als 5 Volumenprozent ausmachen,

c) bei der gemeinsamen Ablagerung mit gipshaltigen Abfallen der DOC-Wert maximal 80 mg/| betragt,

d) auf der Deponie, dem Deponieabschnitt oder dem gesonderten Teilabschnitt eines Deponieabschnitts ausschlief3lich nicht gefahrliche
Abfalle abgelagert werden und

e) das Wohl der Allgemeinheit — gemessen an den Anforderungen dieser Verordnung — nicht beeintrachtigt wird.

4) Der Zuordnungswert gilt nicht fir Aschen aus der Braunkohlefeuerung sowie fiir Abfalle oder Deponieersatzbaustoffe aus
Hochtemperaturprozessen; zu Letzteren gehdren insbesondere Abfalle aus der Verarbeitung von Schlacke, unbearbeitete Schlacke, Staube
und Schldamme aus der Abgasreinigung von Sinteranlagen, Hochéfen, Schachtéfen und Stahlwerken der Eisen- und Stahlindustrie. Bei
gemeinsamer Ablagerung mit gipshaltigen Abfallen darf der TOC-Wert der in Satz 1 genannten Abfalle oder Deponieersatzbaustoffe
maximal 5 Masseprozent betragen. Eine Uberschreitung dieses TOC-Wertes ist zuléssig, wenn der DOC-Wert maximal 80 mg/l betragt.

5) Gilt nicht fur Asphalt auf Bitumen- oder auf Teerbasis.

8) Abweichende pH-Werte stellen allein kein Ausschlusskriterium dar. Bei Uber- oder Unterschreitungen ist die Ursache zu priifen. Werden
jedoch auf Deponien der Klassen | und Il gefahrliche Abfélle abgelagert, muss deren pH-Wert mindestens 6,0 betragen.

9) Der Zuordnungswert fur DOC ist auch eingehalten, wenn der Abfall oder der Deponieersatzbaustoff den Zuordnungswert nicht bei seinem
eigenen pH-Wert, aber bei einem pH-Wert zwischen 7,5 und 8,0 einhalt.

10) Auf Abfalle oder Deponieersatzbaustoffe auf Gipsbasis nur anzuwenden, wenn sie gemeinsam mit gefahrlichen Abféllen abgelagert oder
eingesetzt werden.

11) Uberschreitungen des DOC-Wertes bis maximal 100 mg/l sind zuléssig, wenn auf der Deponie oder dem Deponieabschnitt keine
gipshaltigen Abfélle und seit dem 16. Juli 2005 ausschlieBlich nicht gefahrliche Abfalle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder
eingesetzt werden.

12) Nummer 3.20 kann, aufRer in den Fallen gemal Spalte 9 (Rekultivierungsschicht), gleichwertig zu den Nummern 3.11 und 3.12
angewandt werden.

13) Der Zuordnungswert gilt nicht, wenn auf der Deponie oder dem Deponieabschnitt seit dem 16. Juli 2005 ausschlieRlich nicht gefahrliche
Abfalle oder Deponieersatzbaustoffe abgelagert oder eingesetzt werden.

15) Uberschreitungen des Sulfatwertes bis zu einem Wert von 600 mg/l sind zuléssig, wenn der C,-Wert der Perkolationspriifung den Wert
von 1 500 mg/l bei L/S = 0,1 I/kg nicht Uberschreitet.

16) Uberschreitungen des Antimonwertes sind zuléssig, wenn der C,-Wert der Perkolationspriifung bei L/S = 0,1 I/kg nicht tiberschritten
wird.

Uberschreitungen des TOC und des Gliihverlustes sind mit Zustimmung derzusténdigen Behdrde zuldssig, wenn die Uberschreitungen des
TOC und des Gliihverlustes durch elementaren Kohlenstoff verursacht werden oder wenn

a) der jeweilige Zuordnungswert fir den DOC, jeweils unter Beriicksichtigungder Funoten 7, 8 oder 9, eingehalten wird,

b) die biologische Abbaubarkeit des Trockenriickstandes der Originalsubstanzvon 5 mg/g (bestimmt als Atmungsaktivitat-AT4) oder von 20
I’kg (bestimmtals Gasbildungsrate im Gartest — GB21) unterschritten wird und

c) der Brennwert (HO) von 6 000 kJ/kg nicht tGberschritten wird.

Boden (Abfallschliissel 17 05 04, 20 02 02 nach der Anlage zur Abfallverzeichnis-Verordnung) und Baggergut (Abfallschlissel17 05 06 nach
der Anlage zur Abfallverzeichnis-Verordnung) darf nicht mehr als 5 Volumenprozent an Fremdstoffen enthalten.

Uberschreitungen des TOC nach Satz 1 sind bei Deponien der Klasse 0 bismax. 6 Masseprozent zuldssig.
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16/51 Bahnbetriebsgelande Bahnhofstrale Landshut
Zusammenstellung Laborergebnisse

Einstufung nach LfW-Merkblatt 3.8/1

0 Analysenwerte < Hilfswert 1 / < Prifwert
5 Hilfswert 1 < Analysenwerte < Hilfswert 2

-Analysenwerte > Hilfswert 2 / > Prifwert

Fufinoten:

1) Falls weitere Naphthaline (z. B. Methylnaphthaline) auftreten, so sind sie zur Konzentration von Naphthalin zu addieren.

2) Bei Uberschreitung des Hilfswerts 1 ist eine Bestimmung der Einzelstoffe bzw. des techn. Produkts durchzufiihren.

3) Untersuchungen auf Gesamtstoffgehalte liefern grundsatzlich nur bei bindigem Untergrund sinnvolle Werte.

4) Ist die Summe der 6 PCB-Kongeneren groRer als der Hilfswert 1,s0 ist der PCB-Typ (techn. Produkt) und die Menge nach DIN38407-3-2 bzw. -3-3 zu
bestimmen. Der Hilfswerts 2 gilt fir die so ermittelten Ergebnisse.

5) Falls weitere Alkylbenzole (z. B. C3- bis C6-Alkylbenzole) vorhanden sind, so sind sie in die Summe der BTEX-Aromaten ein-zubeziehen.

6) Uberschreitet die Summe der BTEX-Aromaten in der Bodenluft den Hilfswert 1, so sind an ausgewihlten, reprisentativenBodenproben Untersuchungen
auf den Gesamtstoffgehalt an einkernigen Aromaten durchzufiihren; dabei sind insbesonderedie héher alkylierten Homologe (C3- bis C6-Alkylbenzole,
Aromatenreiche technische Produkte, z. B. Lacklosemittel) zu erfassen.

7) Der Hilfswert 2 fir den Gesamtstoffgehalt ist bei iberwiegenden Anteilen schwerfliichtiger Alkylbenzole heranzuziehen.

8) Falls weitere Naphthaline (z. B. Methylnaphthaline) auftreten, so sind sie im Einzelfall zu bewerten.

9) Ist die Summe der 6 PCB-Kongeneren groRer als der Priifwert, so ist der PCB-Typ (techn. Produkt) und die Menge nach DIN38407-3-2 bzw. -3-3 zu
bestimmen.

10) Falls weitere Alkylbenzole (z. B. C3- bis C6-Alkylbenzole) auftreten, so sind sie im Einzelfall zu bewerten.

11) Bei Uberschreitung des Priifwertes ist eine Bestimmung der Einzelstoffe durchzufiihren.
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16/51 Bahnbetriebsgelinde BahnhofstraBe Landshut / Zusammenstellung samtlicher Laborergebnisse

Anh. 3, Tab. 1+3

Fliche I: Brachfliche Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306 ohne Gewerbeflidche Bahnh

Feststoff Eluat Einstufung
@ ] ] 2
&= 5 e 2 £ B
% S 3 z L ; 5 . z L s 5 S nach
Auf- Probe Tiefe MP aus Bodenart 2 z s b TE" £ ﬁ E § = b TE" s £ E;ﬂ kS § & nach Deponie nach
= g © % ) £ © . = o v @ -
schluss DIN 4022 g 2 3 5 5 s 2 £ 5 < 2 T E o2 = - k1 £ |3 2 5 2 £ 5 2 < 2 TE 52| T | & 4| Eckpunktepapier P Mbl. 3.8/1
2 5 o % = < 2 % = £ © S - £ S & e ] - S 5 £ o S 8 ¥ o kS s 3 £ S 2 — £ S g = < [ S x S g|c @ 5 3 e verordnung
El = <] = g o < = g I3 S 4 3 R £ 5 ° ) € |28 = 25| O = 5 = S g | 25| B 4 5 K} R = E; I} 2 E1 a c | 88/8%) 3 |38
[G] ] E w ) e} = n @© P4 -4 < @ o (o] < =z (e} iS5 S S o & o (v} I n @ P4 o £ < < @ @ o o] < = = (e} a iS5 S w| O # [ o &
Einheit m % % % me/kg | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke - uSf/ecm | mg/l | mg/l | mg/l  ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l | mg/l
20 (Sand) 1 100 3 03 0,05 20 40 07 30 20 15 01 60 1 i
659 | 500 10 50 10 10 20 2 15 50 40 02 100 10 Z0 Einstufung fiir (L/U)
20(L/V) 1 100 3 3 0,05 20 70 1 60 20 50 05 150 1
500/ 10/ 50/ 30/ 0,2/
Zuordnungswerte nach 711 300 5 01 30 140 2 120 80 100 1 300 10 | 659 | o0 o5 | a0 10 10 25 2 = 50 50 = 100 10
Eckpunktepapier
Anlage 2+3 712 10 500 15 15 05 50 300 3 200 | 200 | 200 3 500 0 | e12 | 200 | 50 40 100 5 75 150 150 1 300 50
2500 125 | 300
1500/ 30/ 150/
72 15 1000 | 20 20 1 150 | 1000 | 10 600 | 600 | 600 10 | 1500 | 200 | 5512 | oo = | =3 100 60 200 10 150 | 300 200 2 600 | 100
DK O 3 01 1 6 500 30 1 5,5-13 50 80 | 2000 100 6 50 | 2000 | 50 4 5 200 50 40 1 10 400 10 1000 | 400
Z”P"'d"“v"gswme nach DKI 3 04 1 5513 50 1500 | 2000 200 30 200 | 5000 | 200 50 300 | 1000 | 300 | 200 5 30 | 2000 100 | 5000 | 3000
rdnung
‘Anh. 3, Tab. 2 DKl 5 038 3 5513 80 | 1500 | 5000 5000 | 70 200 | 10000 | 1000 | 100 | 1000 | 5000 | 1000 | 1000 | 20 50 | 5000 500 | 15000 | 6000
DKl 10 4 6 413 100 | 2500 | 5000 100000 | 500 | 2500 | 30000 | 5000 | 500 | 7000 | 10000 | 3000 | 4000 | 200 | 700 | 20000 1000 | 50000 | 10000
Hilfs- und Priifwerte nach Mbl. 3.8/1 HW 1 10 1 3 100 5 1 5 10 100 10 50 100 | 100 2 500 50

A,G,s*,u'X,0',zb',be’

8,7

66

* Einstufung unter Berticksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff

** Einstufung unter Beriicksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff sowie FuRnote 3 zu DepV Anh. 3, Tab. 2
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Ss1 Bol 0,0-1,8 sromn 58 -/- -/- -/- -/- <05 | 230 | 433 4,4 0,42 n.n. 22 85 0,45 31 110 100 0,38 150 0,12 39 55 1,4 <1 3 042 | 0,04 | 005 | <10 <5 <5 19 <3 <05 <3 3 <5 <3 <0,2 <5 <5 <5 -/- 300
g
Bol 0,0-0,4 A;Jbs’ t;i"’o 79 -/- -/- -/- -/- -/- 220 42 52 0,37 -/- 28 160 0,44 29 120 24 0,56 | 200 -/- 8,5 48 23 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/-
"
S2 Bo2 0,4-2,0 szGbeS r'\:”':d’ -/- -/- -/- -/- -/- <05 | 110 16,8 19 n.n. n.n. 14 98 0,34 22 59 17 0,27 140 0,13 9 50 -/- <1 2 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/-
S2-Bo3 AU/Tg*s*
MPS2 $2-804 b -/- -/- -/- -/- -/- <05 | 180 | 4,26 | 0,45 | 0,07 | n.n. 15 52 <03 19 82 21 0,19 150 | <0,1 8,6 61 -/- <1 2 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 4 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/-
8,9 51 2 3 4 5
S3 Bol 0,0-2,5 AGZ’bB’e " 91 |0,073| 59 0,06 | 0,01 13 550 129 12 1,15 | 0,11 25 220 0,61 23 190 28 12 280 0,26 g 2,1 <1 11 0,09 n.n. <10 -/- <5 16 < <05 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 <5 600
s*,u',hz".gl"sr' 8,8 60 3 6 6 <5
g
s4 Bo2 0,4-1,9 A'Gz';,,'u -/- -/- -/- -/- -/- <05 | 220 15,4 1,4 0,11 n.n. 16 90 0,33 16 100 18 0,7 140 | <01 8,7 61 -/- <1 2 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 3 -/- <3 <0,2 -/- 6 <5 -/- -/-
AG,s*u' Xy 8,8 56 <5 3 5
S5 Bol 0,0-2,2 20 bensr b s 54 0,22 34 0,01 <001 0,7 240 39,8 4,3 n.n. n.n. 20 140 0,4 17 130 20 0,58 170 11 89 52 11 <1 2 -/- -/- -/- <10 <5 5 13 5 <05 <3 5 <3 <3 <0,2 <5 13 <5 <5 400
Flache II: - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid, Flur-Nr. 1580/28
MP S8-Bol
58+9 5849-1 8-Bo1 AGs* /- /- /- /- /- /- 1 03 | 004 | nn. | /- 12 12 <03 76 | 89 | 99 |<01| 23 /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- (zo) >HW1
MP 58-Bo2 AGsuX,y
S$8+9 58+9.2 6-802 2" b’ -/- -/- -/- -/- -/- <05 46 79 0,86 | n.n. n.n. 8,8 36 <03 10 22 11 0,49 120 | <01 8,9 56 -/- 1 2 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <05 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- 8 <5 -/- -/- >HW1
S8 Bo3 1,0-1,4 AAsh,s|I 13,7 | <0,03| 13,8 n.n. [ <0,01| -/ 200 24,5 2,6 n.n. n.n. 15 83 0,42 17 190 31 <01 72 -/- 8,8 59 <1 <1 2 0,155 | 0,005 | n.n. <10 <5 <5 18 <3 <05 <3 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 -/- <5 500 DK Il * >HW 1
BSS5 Bol 0,3-2,3 A,Ggu,o -/- -/- -/- -/- -/- <05 60 14,7 15 n.n. n.n. 9,6 44 <03 12 18 11 0,21 130 | <01 89 51 -/- <1 2 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <05 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- 7 <5 -/- -/- >HW1
BS6 Bol 0,4-2,8 AUsg,o -/- -/- -/- -/- -/- <05 | 120 17,2 19 n.n. n.n. 12 44 0,34 20 38 20 0,35 100 0,15 8,5 65 -/- <1 3 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <05 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/- -/- z2 >HW 1
MP BS7-Bol , <HW1
BS 7+8 8748 BS8-Bol AU,sg -/- -/- -/- -/- -/- <0,5 17 0,82 | 0,09 n.n. n.n. 51 8,9 <03 7,4 12 8,1 0,11 16 <0,1 8,7 53 -/- <1 1 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/- -/- z0 <PW
BS7 Bo2 1,7-2,7 ;’G:S 13,7 | <0,03| 11,7 nn. [ <0,01| -/- 130 | 41,2 35 0,4 n.n. 21 110 0,44 26 100 33 0,39 | 200 -/- 89 52 53 <1 19 -/- -/- -/- <10 5 <5 21 <3 <05 <3 8 5 <3 <0,2 <5 <5 -/- <5 400
"
BS8 Bo2 2,2-2,7 A'LZJ: 10,1 | <0,03 6 n.n. [ <0,01| -/- 440 100 11 n.n. 1,24 23 84 0,36 36 56 53 12 310 -/- 8,4 87 1,6 <1 6 <10 <5 <5 54 4 <05 <3 <3 3 <3 <0,2 <5 14 -/- <5 500
BS 15 Bol 0,6-2,9 AZbs' -/- -/- -/- -/- -/- <05 36 1,73 0,2 n.n. n.n. 6,8 21 <03 9,7 14 8,7 0,18 42 <01 9,1 47 -/- 1 1 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <05 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/-
BS 16 Bol 0,5-2,7 A'G'Zsl;?, © 52 [<003| 14 n.n. [ <0,01| -/ 19 27 0,12 n.n. n.n. 18 15 <03 9,5 12 9,6 0,13 23 -/- 9,1 74 1 1 7 -/- -/- -/- <10 <5 <5 7 <3 <0,5 <3 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 -/- <5 200
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16/51 Bahnbetriebsgeldnde BahnhofstraRe Landshut / Zusammenstellung simtlicher Laborergebnisse

Feststoff Eluat Einstufung
= =
@ c o o €
= g 2 e £ o
= g s o ) o . £ @ E . 5 h
Auf- probe Tiefe MP aus Bodenart g & g 2= 3 & 2 K] 2= < £ g & 2 g nach Denaocnie nach
= S © 3 - © - T o . -
schluss DIN 4022 g 2 < S 1 S < 2 £ 5 = 2 3 g = el - 5 S <] 5] < € 2 £ 5 2 = L2 8 £ S22 = |8 .| Eckpunktepapier P Mbl. 3.8/1
£ S %) ] e < 5 < g S @ I3 5 £ S 5 % 8 ~ E 2 o 5 & H 4 s 58| £ g 3 - £ S < z % 8 5 ~ S g 5@ s | 3% verordnung
= 2 o S [} = = ° 2 © < < ) o} b T
e & o |l & 8 8 5 & & & 8 & 2 8|5 2 s &5 & c&F 3 8 5§ 2 l& & £ £2 & & & & & S5 2 s | £|5 3 & c& o2 &
Einheit m % % % ma/kg | ma/ke | ma/ke | ma/ke | ma/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/kg | me/kg | ma/kg | ma/ke | ma/ke | ma/ke | ma/ke | ma/ke - us, mg/l | _mg/l | me/l | ug/l ug/l ug/| ug/l ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l | me/l
20(sand) 1 100 3 03 005 20 40 07 30 20 15 01 60 1 659 | 500 10 50 10 10 20 2 15 50 40 0,2 100 10 20 Einstufung fiir (L/U)
Z0(L/v) 1 100 3 3 0,05 20 70 1 60 20 50 0,5 150 1
Zuordnungswerte nach z11 3 300 5 5 01 30 140 2 120 80 100 1 300 10 6,59 ;ggg :% ;g(/, 10 10 25 2 35%/ 50 50 %"15/ 100 10
Eckpunktepapier
Anlage 2+3
1500/ 30/ 150/
z2 15 1000 20 20 1 150 1000 10 600 600 600 10 1500 100 5,5-12 3000 150 300 100 60 200 10 150 300 200 2 600 100
DKO 3 0,1 1 6 500 30 1 5,5-13 50 80 2000 100 6 50 2000 50 4 5 200 50 40 1 10 400 10 1000 400
Zuordnungswerte nach DK 3 04 1 55-13 50 | 1500 | 2000 200 30 200 | 5000 | 200 50 300 | 1000 | 300 | 200 5 30 | 2000 100 | 5000 | 3000
Deponieverordnung
Anh. 3, Tab.2
DK 111 10 4 6 4-13 100 2500 5000 100000 500 2500 30000 5000 500 7000 10000 3000 4000 200 700 20000 1000 50000 | 10000
Hilfs- und Priifwerte nach Mbl. 3.8/1 HW 1 10 1 3 100 5 1 5 10 100 10 50 100 100 2 500 50
Anh. 3, Tab. 1+3
Flache Il - Sonstiges Baugebiet
MP $6-Bol
sorrs o Asd N A I A A e A % T N A A A I I A B A R e A L O I A I A B A R T o e A B A I O A I A A I A I A A A A A A zo) <HW1
S6+7
MP $6-B2 . >HW 1
sor72 b AGsu S| | | 4| - | - | <10 nn <002 nn | o~ | 21 | 78 | <03 | 94 | 96 | 11 | <01 | 25 | <+ | 94 | 28 | /- | o | A | A | A | A~ | A | A8 | | A A e e e | z11) W
"
Bo3 | 0,413 pusEo S| ||| | 20 | 013 003 | | o~ | 59 | 67 | <03 | 72 81 | 79 | <OL| 16 | o/ | /- | A | A | oA | | A | A | e A | | e z0) <HW1
S6 :
Bo4 | 1318 ’;':,:':;;f ol e - - 18 102 011 mn | o~ | 18 | 25 | <03 | 17 | 30 | 18 | 018 | 44 | - | - | o~ | A | A | oA | A A | A | A e e e e e e | z11) >HW 1
Bo3 0,4-1,2 AGs U o o | - | 4~ | - | 110 | 055 | 011 | nn. | /- 8 15 | <03 | 15 | 13 | 12 | 033 | 40 | /- | o | oA~ | A | A | A A A A A A A A e A A A - e A A | (z11) >HW 1
s7
Bo4 1,219 A"is,',s"’ - | | </~ | 4| - | <05| 8 | 809 | 08 | nn | nn | 12 | 45 | <03 | 17 | 32 | 18 | 059 66 | <01 | 86 | 54 | /- | <1 2 | - | - <10 - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o - >HW 1
AU,s* >HW1
s10 Bol 0,1-2,1 - o | - | - | <05 ] 17 | nn. <002 nn. | 16 | 12 | <03 | 15 | 17 | 15 | <01 | 30 | <01 | 84 | 123 | /- 3 - | | | 4 <10 - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 |<02| - | <5 | <5 | o | o | o z0 <pw
AGu*sX >HW 1
s11 Bol 0,126 s - oA | - | - <05 ] 36 | 25 | 035 nn. | 12 | 26 |<03| 18 | 30 | 20 | 05 | 60 | <01 | 84 | 73 | - | <1 1 - | - | - <10 - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o z11 <pw
B52-Bol <HW1
BS 2+3+4 | MP B2+3+4 BS3-Bo2 AU,s,g -/- -/- -/- -/- -/- <0,5 21 0,79 | 0,07 | n.n. n.n. 4,2 11 <03 7 9,9 7,5 <0,1 15 <0,1 8,4 93 -/- <1 5 -/~ -/- -/- <10 -/~ <5 -/~ <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/~ <5 <5 -/- -/~ -/- zZ0 <PW
RS4-Rol
AG,s,u,0 >HW 2
BS 4 Bo2 0,8-2,7 . - | 4 | <~ | 4 | 4 |<05| 19 | 072 | 011 | nn | nn | 10 | 680 | <03 | 18 | 35 | 16 | 014 90 |<01| 86 & 8 | /- | <1 2 B A A R A R A 4 <05 | <3 | <3 | - | <3 <02 | - | <5 | <5 | o | o | 72 W
AUg*s%0' >HW 1
BS9 Bol 0,524 S - | 4 | <~ | - | - | <05| 54 | 425 | 052 | nn | nn | 14 | 29 | <03 | 15 | 25 | 16 | 032 47 | <0l | 83 | 130 | /- 4 2 | - | - <10 - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o 711 <pw
BS 12 Bo2 0,125 AUsg* 0 - | 4 | <~ | 4 | - | <05| 30 |78 092|005 | nn | 13 | 39 | 04 | 28 | 40 | 31 076 73 |<01| 84 | 73 | /- | <1 2 - | - | 4 <10 o~ | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 |<02| -+ | <5 | <5 | - | - >HW 1
BS 13 Bo2 0,9-2,5 A’I:‘,'fs - oA 4| - | - | 3 | 015 |<002| nn. | o/~ | 15 | 32 | 032 | 35 | 47 | 37 | 011 | 63 | /- | /- | A |\ oA | A | A A A | | A | A e e e A A - >HW 1
BS 14 Bo3 1,026 A'U':b'g"" - | | </~ | 4| - | <05| 48 | 648 | 071 | nn | nn | 11 | 36 | <03 | 22 | 27 | 26 | 02 | 4 |<01| 83 8 | - | <1 3 - | - | 4 <10 o~ | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 |<02| + | <5 | <5 | - | - >HW 1
MPBLas psi7 ot AGs A 20 089 012 | mn | o | 19 | 13 | <03 | 18 | 15 | 17 | <04 | 37 | o | 4 | A | A | A | A A A A A A A A A A oA A e | e || e || zo) >HW1
BS 17+18
MPRI7as | musto || | k| | 88 an <002 ma | 14 15| <03| 25 | 20| 26 | <01 | 42 | A | o | oS | f | A | | f | A | | A | k| | | A | | 2o >HW 1
Bol 0,0-0,5 A;Gu'zob' oo~ 4| 4~ | - | 28 | 136 | 01 | nn | o~ | 12 | 38 | 045 | 11 | 37 | 16 1 | 300 o+ 9 38 | oS | oA | A A A A A A A A | A A - | <3| | | <02 o 9 A || | (z11) >HW 1
BS 19 i
Bo2 | 0513 A"Z’l;‘,',fs' S A -] 28 | nn <002 e | - | 26 | 16 | <03 | 28 | 24 | 29 | <01 | 45 | o | | A A | A A A A A e e e e (z11) >HW 1
AUsz0, >HW 1
BS 20 Bol 0,2-2,0 - - | | <~ | 4| 4 | <05| 37 | 092 005| nn | nn | 19 | 8 | <03 | 26 | 25 | 27 | <01 | 37 |[<01| 84 70 | /- | <1 < | - | - <10 o~ | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o 711 <pw
Bol 0,2-1,0 A'G;',‘,""" - | 4| | +4 | +- | <05 | 36 | 865 | 08 | 011 | nn | 35 | 46 <03 | 21 | 60 | 18 | 54 | 76 | <01| 78 | 56 | /- | <1 | <1 | /- | - | +- | <10 | - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o~ | o | o z2) >HW 1
BS 21
Bo2 1,0-2,5 Al:bf“' -/- -/- -/- -/- -/- -/- 27 nn. [<0,02| nn. -/- 11 16 <03 25 20 28 0,12 42 -/- -/- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/- -/- /- -/- -/- -/- -/- -/- /- -/- /- -/- /- (zo) >HW 1
AUstg,0, >HW1
BS 22 Bol 0,2-2,4 o - | o | o~ | 4~ | 4 |<05| 19 | 275 | 02 | 009 | nn | 17 | 19 | <03 | 30 | 25 | 27 | 012 45 |<01| 83 | 76 | /- | <1 1 | - | - <10 - | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o 711 <hw
-
BS 23 Bo2 0,7-3,0 A'U"z';’” ’ - | o | o~ | 4| 4 | <05]| 28 | nn. <002 nn. | nn | 52 | 12 | <03 | 14 | 25 | 14 | 012 | 20 | <01 | 82 | 114 | - | <1 7 - | | 4 <10 o~ | <5 | - | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02| - | <5 | <5 | o~ | o | o 711 -
Bo2 0,7-2,3 AUGst -/- -/- -/- -/- -/- -/- 30 nn. [<0,02| nn. -/- 12 20 <03 31 23 30 0,17 48 -/- -/- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/- -/- /- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- (z1.1) >HW 1
BS 24
Azb, >HW 1
Bo3 2,334 A - oA - | A4~ | A4~ | - | 14 | an |<002| nn. | o/~ | 41 | 15 | <03 | 21 | 16 | 19 | 011 | 37 | - | 84 | 79 | o/ | o/~ | o~ | A | A | | <SS | | A e e e A A e e W
AUg%s,0, >HW 2
BS 25 Bol 0-1,1 o - oA - | - | A4 | - | 17 | 008 |<002| nn. | /- | 10 | 27 | <03 | 22 | 30 | 22 | 13 | 48 | - | 83 | 77 | of- | o~ | oA | A | A | A A A | A e | e <3 | e <02 | | e (DK 0) < Pw
BS 26 Bol 0,2-1,1 AU,g*s,2b" - oA | A | A4 | - | 13 | nn |<002| nn. | o~ | 18 | 14 | <03 | 18 | 17 | 18 | 012 | 31 | /- | /- | of | oS | | A | A A | A | e e e A A e (zo) >HW 1
BS 27 Bol 0,1-2,6 A'U'z‘:”' - oA - - | A4~ | - | 23 | 189 | 016 | nn. | /- | 16 | 37 | <03 | 32 | 35 | 47 | 019 | 8 | /- | /- | o |\ oA | A | A | A At | A | e e e A A e e (z11) >HW 1
AUsg0, >HW1
BS 28 Bol 0,1-2,5 o - | 4 | <~ | - | - | <05| 33 | 477 | 048 | nn. | nn | 14 | 41 | 042 | 26 | 40 | 29 | 028 330 |<01| 85 | 57 | /- | <1 3 | | - <10 - | <5 | - | <3 | <05 <3 4 - | <3 <02 | - 7 <5 || W
BS11-801
B512-801
MP Deck- BS13-Bol iberwiegend >HW1
schicht oo sehiutt - | 4 |+~ | - | 4 |<05| 51 | 162 | 017 | nn | nn | 11 | 24 | <03 | 21 | 27 | 24 | 013 44 <01 | 73 | 8 | /- | 20 2 | - | 4 <10 - | <5 | - | <3 | <05 4 <3 | o | <3 <02 - | <5 | <5 | o | A | o (z11) <pw
BS14-B02
R20.R01
Flache IV - Gewerbefliche Flur-Nr. 1580/182, BahnhofstraRe 25
BS1 keine Beprobung kein Altlastenverdacht (z0o) -
Gewachsener Boden
BS 16 Bo2 2,731 Ut fs oo | A | A | -] 18 1009 | 002 | nn | o~ | 13 | 15 | <03 | 25 | 17 | 26 | <01 | 55 | /- | /- | of |\ oS | | A | A At | | A | A e e e A A e e (zo) >HW 1
BS 23 Bo4 5,362 Ufs oA A | A4 | - ] 210 | ane [<002| nn | o~ | 10 | 39 | <03 | 73 | 89 | 92 | <01 | 15 | /- | /- | of |\ oS | | | A A e | e e e A A e (zo) <HW1
8510-802
MP Aue BS14-Bo4 Schluff -/- -/- -/- -/- -/- -/- 32 nn. [<0,02| n.n. -/- 14 13 | <03 | 25 17 24 | <01 | 35 -/- -/- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/- -/- /- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- (zo) >HW 1
RS18-Ro3
MP Kies o Kiessand S| | | 12 (021 003 | nn | o~ | 68 | <3 | <03 | 45 | 42 | 41 | <01 | 7 | o | o | A | A | At e e e e e e e e e e e e o) <HW1
* Einstufung unter Berticksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff
** Einstufung unter Beriicksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff sowie FuRnote 3 zu DepV Anh. 3, Tab. 2
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16/51 Bahnbetriebsgeldnde BahnhofstraBe Landshut / Zusammenstellung Laborergebnisse / Einstufung nach Eckpunktepapier

Erlduterung FuRnoten siehe Anlage 5.1
Feststoff Eluat Einstufung
- B
€ <
Auf- Bodenart . £ 4 z £+ £ 3 2 nach
Prob Tief MP = 0 = 3 el < - . w =
schluss robe et aus DIN 4022 5 - c 2 £ 5 < K 3 g FEECHE-! . |o ™ c 2 |& 5 = < 2 €| Eckpunktepapier
< & 35 8 s B s E 2 % %} ¥ &isg|: 22 2 £ 5% F s £ 2.8 % %: 5
= 2 L c = S o = L2 =
8 s & &8z @ | & | w | §|S&5 |2 |z /&5 S| E | s & F £E & | =w= 8§ 55 2 |z | 3| 8§ 3%
Einheit m me/kg | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke - uS/ecm | me/l | me/l | ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/|
20 (Sand) 1 100 3 03 0,05 20 40 0,7 30 20 15 01 60 1 . .
659 | 500 10 50 10 10 20 2 15 50 40 02 100 10 | z0 Einstufung fir (L/U)
70(L/V) 1 100 3 3 0,05 20 70 1% 60 20 50% 05 | 150 1
500, 10 50 30 02,
Zuordnungswerte nach z11 3 300 5 01 30 140 2 120 80 100 1 300 10 6,59 2003 122 ZSL{) 10 10 25 2 50/ 50 50 0’5/ 100 10
Eckpunktepapier
Anlage 2+3
| 1500/ | 30/ | 150/ 0
z2 15 1000 20 20 1 150 1000 10 600 600 600 10 1500 100 5,5-12 3000 150 200 100 60 200 10 150 300 200 2 600 100
Fliche I: Brachfliche Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306 ohne Gewerbefliche BahnhofstraBe 25
o' x o' 2b' bo'
51 Bol 0,0-1,8 AGs : r’,",\'/lcf,’Zb e o5 | 230 44 | nn | 22 | 8 | 045 31 0,12 z’; gg <1 | 3 |<10| <5 | <3 | <05 | <3 | 3 | <3 | <02 <5 | <5
AUs*g%0
Bol 0,0-0,4 b7 b -/~ | 220 -/- 28 044 | 29 /- 85 | 48 /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /-
AG,s*u"x'
S2 Bo2 0,4-2,0 et | <05 | 110 | 168 | 19 | nn. | 14 98 | 034 | 22 0,13 9 50 | <1 2 | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 <5 | <5
: e
MPS2 zi_gzz A’U/ZTbg, o <05 | 180 | 426 | 045 15 52 | <03 | 19 <01 | 86 | 61 <1 2 | <10 <5 | <3 | <05 <3 4 <3 | <02 <5 | <5
AG,Zb,Be 89 | 51 2 <3 4 5
S3 Bol 0,0-2,5 e gl 13 25 - 061 | 23 0,26 88 | 60 | ° 1 3 <10 | <5 ¢ | <05 <3 6 <3 <02 | <5
o
sS4 Bo2 0,4-1,9 A’Gz';,,’” <05 14 | nn. | 16 9 | 033 | 16 <01 | 87 | 61 <1 2 <10 | <5 | <3 | <05 | <3 3 <3 | <02 6 <5
AG,s*,u'xy' 8,8 56 <5 3 5
S5 Bol 0,0-2,2 wipear s | 07 | 240 43 | nn. | 20 | 140 | 04 | 17 1,1 89 | 52 <1 2 <10 g <05 | <3 5 <3 <02 & <5
Fliche II: - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid, Flur-Nr. 1580/28
MP s8-Bol R
58+9 g1 9-Bol AGs -/- 11 03 | 004 | /- 12 12 | <03 76 | 89 | 99 | <01 | 23 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/ (zo)
58+9 mp $8-802 AGsuxy <05 | 46 086 | nn. | 88 36 | <03 | 10 22 11 | 049 | 120 | <01 | 89 | 56 1 2 | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 |<02| 8
58+9-2 59-Bo2 zb' be’
S8 Bo3 1,0-1,4 AAsh,S| -/- | 200 26 | nn. | 15 83 | 042 | 17 - 31 | <01 | 72 /- 88 | 59 <1 2 <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 <5
BSS Bol 0,3-2,3 A'GZ’Z’”"’ <05 | 60 15 | nn. | 96 | 4 | <03 | 12 18 11 | 021 | 130 | <01 | 89 | 51 <1 2 <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 7
BS6 Bol 0,4-2,8 AUsg,0 <05 | 120 | 172 | 1,9 | nn. | 12 44 | 034 | 20 38 20 | 035 | 100 | 0,15 | 85 65 <1 3 <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 <5
MP BS7-Bol
BS 7+8 AUsg' <05 | 17 | 082 nn. | 51 | 89 | <03 | 74 12 81 | 011 | 16 | <01 | 87 | 53 <1 1 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 |<02 <5
B7+8 BS8-Bol
AG
BS7 Bo2 1,7-2,7 b :s -/- | 130 nn. | 21 | 110 | 044 | 26 33 | 039 | 200 | -/- 89 | 52 <1 19 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 8 <3 | <02 | <5
"
BS8 Bo2 2,2-2,7 A’l:l':’ -/- 1,24 | 23 84 | 036 36 56 53 -/- 84 | 87 <1 6 | <10 | <5 4 |<05| <3 | <3 | <3 | <02 14
BS 15 Bol 0,6-2,9 AZbs' <05 02 | nn. | 68 21 | <03 | 97 14 | 87 | 018 | 42 | <01 | 91 | 47 1 1 | <10| <5 | <3 | <05| <3 | <3 | <3 | <02 | <5
BS 16 Bol 0,52,7 A’G':l;f‘, ° -/- 012 | nn. | 18 15 | <03 | 95 12 96 | 013 | 23 -/ 91 | 74 1 7 | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 | <5
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16/51 Bahnbetriebsgeldnde BahnhofstraBe Landshut / Zusammenstellung Laborergebnisse / Einstufung nach Eckpunktepapier

Erlduterung FuRnoten siehe Anlage 5.1

Feststoff Eluat Einstufung
= @
£ <
Auf- Bodenart . £ g z %9 £ 3 2 nach
Prob Tief MP = Qo = $ =] = _ . Qo =
schluss rove et aus DIN 4022 3 - c 2 £ 5 = L2 2 g FEECHE-! 5. |°” c 2 |& 5 = 2 2 €| Eckpunktepapier
x | 2| % 88 o § | 5| 5 s | 2§ ¢ % | x T £» 5| & 58 § 5 5 ¢ 2 ¢ 8 x 5%
= g 2 < [} = S 2 = 2 c
8 s & &8z @ | & | w  S§|S5 |2 |z /5 S| s & F £E & | s 8§ 5% 2 | =z g S5 3%
Einheit m me/ke | mg/kg | ma/ke | ma/ke | me/ke | me/kg | ma/ke | me/ke | me/ke | me/kg | ma/ke | me/ke | me/ke | me/keg - uS/ecm | me/l | me/l | ug/ ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/|
20 (Sand) 1 100 3 03 0,05 20 40 0,7 30 20 15 01 60 1 . ~
659 | 500 10 50 10 10 20 2 15 50 40 02 | 100 10 | z0 Einstufung fir (L/U)
70(L/V) 1 100 3 3 0,05 20 70 1% 60 20 50 05 | 150 1
500, 10 50 30 02,
Zuordnungswerte nach z11 3 300 5 01 30 140 2 120 80 100 1 300 10 6,59 2003 122 ZSé 10 10 25 2 50/ 50 50 0’5/ 100 10
Eckpunktepapier
Anlage 2+3 > 1000/ | 20/ | 100/
712 10 500 15 15 05 50 300 3 200 | 200 | 200 3 500 30| 612 | Lo s | a0 | 50 40 100 5 75 150 | 150 1 300 | 50
| 1500/ | 30/ | 150/ 0
z2 15 1000 20 20 1 150 1000 10 600 600 600 10 1500 100 5,5-12 2000 150 300 100 60 200 10 150 300 200 2 600 100
Flache Ill - Sonstiges Baugebiet
MP S6-Bol
S647-1 S7-Bo1 Asd /- </~ | 072 | 021 | /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- (zo)
5647 7
mP $6-802 AG s - | <10 nn (<002 o | 21 | 74 <03 | 94 | 96 | 11 | <01 25 | - | 94 | 28 | 4 | A | A | 8 | A | A A A | A | 4 A4 (211
S6+7-2 57-Bo2 oS - ) : ) z ) , , )
AUs*g*0
Bo3 0,4-1,3 2b" be'" /- 21 0,13 | 0,03 /- 59 67 | <03 | 72 81 79 | <01 | 16 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- /- -/- -/- -/- -/- (z0)
S6 .
*
Bo4 1,3-1,8 if: d:,S -/- 18 | 1,02 | 011 | /- 14 25 | <03 | 17 30 18 | 0,18 | 44 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (z1.1)
Bo3 0,4-1,2 AGs*u -/- | 110 | 055 | 011 | /- 8 15 | <03 | 15 13 12 | 013 | 40 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- (z1.1)
S7
Bo4 1,2-1,9 A'li;,',s"’ <05 | 8 [809| 08 | nn | 12 45 | <03 | 17 32 18 | 059 66 |<01| 86 | 54 | <1 2 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 (z1.2)
AUs*
S10 Bol 0,1-2,1 Zb,,’pl’f o <05 | 17 | nn. [<002| nn. | 16 12 | <03 | 15 17 15 | <01 30 |<01| 84 | 123 3 /- | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 z0
ox
s11 Bol 0,12,6 A'ZGb',‘f S'rs,,'x <05 | 36 | 25 | 035 | nn | 12 26 | <03 | 18 30 20 | 05 | 60 |<01| 84 | 73 | <1 1 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 711
BS2-Bol
BS 2+3+4 | MP B2+3+4 BS3-Bo2 AUsg <05 | 21 | 079|007 | nn | 42 | 11 |<03 | 7 99 | 75 | <01 | 15 |<01| 84 | 93 | <1 5 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 z0
RS4-Ro1l
BS 4 Bo2 0,82,7 A'GZ'Z“"’ <05 | 19 | 072|011 | nn. | 10 | 680 | <03 | 18 35 16 | 014 | 9 |<01| 86 | 8 | <1 2 | <10 | <5 4 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 72
AUg*s*0'
BS9 Bol 0,524 iy <05 | 54 | 425|052 | nn | 14 29 | <03 | 15 25 16 | 032 47 |<01| 83 | 130 4 2 | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 711
BS 12 Bo2 0,1-2,5 AUsg*0 <05 | 30 [78 | 092  nn | 13 39 | 04 | 28 40 31 | 076 73 |<01| 84 | 73 | <1 2 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 (z1.2)
ATuf
BS 13 Bo2 0,9-2,5 ’Z’b",’ s -/- 34 | 015 <002| /- 15 32 1032 35 47 37 | 011 | 63 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/ (z1.1)
BS 14 Bo3 1,026 A'U'Zsl;g’° <05 | 48 [648 | 071 | nn. | 11 36 | <03 | 22 27 26 | 02 | 4 |<01| 83 | 8 | <1 3 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 <5 | <5 z12
MP B17+18- BS17-Bol
1 ' 3518,521 AGsU /- 21 1 08 | 012 | /- 19 13 | <03 | 18 15 17 | <01 | 37 /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- /- -/- -/- (o)
B 1718 | b B1741s BS17-Bo2
+ 3
° AUstO -/- 8 | nn. |<002| /- 14 15 | <03 | 25 20 26 | <01 | 42 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (zo)
2 B518-Bo2
AG,Zb,
Bol 0,0-0,5 . -/- 28 | 1,16 | 01 | /- 12 38 | 045 | 11 37 16 1 300 | /- 9 38 -/- -/- -/- -/- -/- -/- /- | <3 | - |<02] 9 /- (z1.1)
BS19 A U . .
Bo2 0,5-1,3 'Zl':,’, K -/- 24 | nn. | <002| /- 26 16 | <03 | 28 24 29 | <01 | 45 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (z1.1)
BS 20 Bol 0,2-2,0 A’U'ZS; o <05 | 37 | 092 | 005 | nn 19 8 | <03 26 25 27 | <01 | 37 | <01 84 | 70 | <1 < | <10 | <5 | <3 | <05 <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 z11
Bol 0,2-1,0 A'G;',‘f”' <05 | 36 | 865 | 089 | nn 35 46 | <03 | 21 60 18 | 54 | 76 |<01| 78 | 56 | <1 | <1 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 (z2)
BS 21 .
AU,
Bo2 1,0-2,5 ’Z!'),f"’ -/- 27 | nn. | <002| /- 11 16 | <03 | 25 20 28 | 012 | 42 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/ (zo)
BS 22 Bol 0224 A'U'i';[? o <05 | 19 | 275 | 02 | nn 17 19 | <03 | 30 25 27 | 012 | 45 |<01| 83 | 76 | <1 1 | <10 | <5 | <3 | <05 | <3 | <3 | <3 | <02 | <5 | <5 711
A,U,f-ms,0*,
BS 23 Bo2 0,7-3,0 b <0,5 28 n.n. [ <0,02| n.n. 52 12 <0,3 14 5 14 0,12 20 <0,1 8,2 114 <1 7 <10 <5 <3 <0,5 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 Z1.1
Bo2 0,7-2,3 AUGst -/- 30 | nn | <002| - 12 20 | <03 | 31 23 30 | 017 | 48 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (z1.1)
BS 24 .
AZ
Bo3 2,3-34 . é o -/- 14 | nn <002| /- 41 15 | <03 | 21 16 19 | 011 | 37 /- | 84 | 79 -/- /- /- | <5 | - /- -/- /- -/- /- -/- /- (z1.2)
AUg*s0,
BS 25 Bol 0-1,1 b -/- 17 | 004 <002| -/- 10 27 | <03 | 22 30 22 48 /- | 83 | 77 -/- -/ -/- -/ -/- -/ - | <3 | o | <02]| -
BS 26 Bol 0,2-1,1 AU,g*s,zb" -/- 13 | nn [<002| /- 18 14 | <03 | 18 17 18 | 012 | 31 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/ (zo)
BS 27 Bol 0,1-2,6 A'U'th's"" -/- 23 | 1,89 | 016 | /- 16 37 | <03 | 32 35 47 | 019 | 87 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (z1.1)
AU
BS 28 Bol 0,1-2,5 ’ ’Zzg"” <05 | 33 | 477 | 048 | nn. | 14 41 | 042 | 26 40 29 | 028 | 330 |<01| 85 | 57 | <1 3 | <10 | <5 | <3 | <05 <3 4 <3 | <02 | 7 <5 (z1.2)
BS11-Bol
BS12-Bol
MP Deck- . iiberwi
Jec B513-Bol tberwiegend | oo | 51 | 162 | 017 | nn. | 11 24 | <03 | 21 27 24 | 013 | 44 | <01 73 | 85 20 2 | <10 <5 | <3 | <05 4 <3 | <3 |<02| <5 | <5 (z1.1)
schicht BS14-Bol Schluff
BS14-Bo2
2520 001
Fliche IV - Gewerbefliche Flur-Nr. 1580/182, BahnhofstraRe 25
BS1 keine Beprobung kein Altlastenverdacht (zo)
Gewachsener Boden
BS 16 Bo2 2,7-3,1 Utfs -/- 18 | 009 | 002 | /- 13 15 | <03 | 25 17 26 | <01 | 55 /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- -/ (zo)
BS 23 Bo4 5,3-6,2 Ufs -/- 21 | nn. | <002| /- 10 | 39 <03 | 73 | 89 | 92 | <01 | 15 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (zo)
BS10-Bo2
MP Aue BS14-Bod Schluff -/- 32 | nn | <002| - 14 13 | <03 | 25 17 24 | <01 | 35 -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/ -/- -/- -/- -/ (zo)
RS18-Ro3
MP Kies ::162'?23 Kiessand J- | 12 (o021 003 | - | 68 | <3 <03 | 45 | 42 | 41 | <01 | 7 | 4 | 4| A N e e e e e (o)
-Bo
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16/51 Bahnbetriebsgeldnde Bahnhofstrale Landshut / Zusammenstellung Laborergebnisse / Einstufung nach Deponieverordnung

ausgefihrt sind nur Proben mit Stoffgehalten > Z 2 nach Eckpunktepapier

Erlduterung Fullnoten siehe Anlage 5.1

Eluat Einstufung
-
’JH % 6 Y § = % P E
Auf- Bodenart 3 & 56 £ T & € o = 3 5
Probe Tiefe MP aus = o =R 2 - 5 n 5 5 o = E] = v @ ) nach DepV
schluss DIN 4022 E -_g QU g § I > o - au -'g = S 5 g s g £ g 8 2 e é < . -g 2 ,‘g % 2
S =] ] < < =) o = 9} = & = ‘S o° = =% o S @ = S
G 5 2 2 & s & €1 % g S 3 £2 % z 8 = 3 5 2 s Z 3 3 g CcE Z %3
Einheit m % % % % mg/kg | mg/kg | mg/kg | mg/kg - mg/| mg/| mg/! ug/l pg/l ug/l pe/l ug/l pe/l ug/l pe/l ug/l pe/l ug/l ug/| ug/l ug/| ug/l | mg/l
DK O 3 01 1 6 500 30 1 | 5513 50 80 2000 | 100 | 6 50 2000 50 4 5 200 50 40 1 10 400 10 1000 | 400
Z%Zrdg:_’;g:;rss ”:Ch DK 3345 | g% | 1349 5513 | 50*9 | 1500 | 20002 | 200 | 30% 200 5000 2 200 50 300 1000 300 2 200 5 30 2000 100 | 5000 | 3000
evi ul
';nh' 3 Tab.2 & DKl 5345 | ggs | 3343 55-13 | 80> | 1500" | 2000" | 5000 | 70" 200 10000* | 1000 100 1000 5000 1000 1000 20 150 * 5000 500 | 15000 | 6000
DK 11l 10 45) 4 s) 6 45) 4-13 100 2500 5000 100000 500 2500 30000 5000 500 7000 10000 3000 4000 200 700 20000 1000 50000 10000
Fliche I: Brachfliche Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306 ohne Gewerbefliche BahnhofstraBe 25
AG,s*,u' x',0',2b',be’ 8,7
s1 Bol 0,0-1,8 o8 ":r’,xl\’/ﬁ,'z Pl se | o - | - 230 | 433 | nn. o 1,4 <1 3 <10 <5 <5 19 <3 <05 <3 3 <5 <3 <02 <5 <5 - | 300 | /- DK Il *
A,U,s*,g%0
S2 Bol 0,0-0,4 o bi.. 7,9 -/- -/- -/- -/- 220 | 42 -/- 8,5 2,3 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- (DK 1) *
AG,Zb,B 8,9 2 <3 4 5
s3 Bol 0,0-2,5 vorehBe 9,1 | 0073| 59 -/- | 006 | 550 | 129 | 0,11 2,1 <1 <10 | /- <5 16 <0,5 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 | 600 | <100 DK Il *
s*,u',hz".gl",sr 8,8 3 6 6 <5
Uty 8,8 <5 3 5
S5 Bol 0,0-2,2 AGSTUXY o 022 | 34 | -/~ | 001 240 | 398 nn d 1,1 <1 2 <10 <5 13 <05 <3 5 <3 <3 <0,2 <5 <5 | 400 <100 DK II *
zb',be’,sr",hz",sd 8,9 5 5 13
S1-Bol
S 1+3+5 S 3-Bol -/- -/- 5,2 3,3 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- (DK 1) *
S5-Bol
Fliche 11: - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid, Flur-Nr. 1580/28
S8 Bo3 1,0-1,4 A,Ash,SI <0,03 -/- n.n. 200 24,5 n.n. 8,8 <1 <1 2 <10 <5 <5 18 <3 <0,5 <3 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 <5 500 | <100 DK | **
BS7 Bo2 1,7-2,7 2;6; <0,03 -/- n.n 130 | 41,2 | n.n. 8,9 53 <1 19 <10 5 <5 21 <3 <0,5 <3 8 5 <3 <0,2 <5 <5 <5 400 | <100 DK | **
AU,0*
BS8 Bo2 2,2-2,7 'Zl’)° <003 6 -/- | nn. | 440 | 100 | n.n. | 84 1,6 <1 6 <10 | <5 <5 54 4 <0,5 <3 <3 3 <3 <0,2 <5 14 <5 | 500 | <100 DK | **
BS 16 Bol 0,5-2,7 A’G'Zsk;f‘, © 52 <003 14 | -~ nn. | 19 | 27  nn | 91 1 1 7 <10 <5 <5 7 <3 <05 <3 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 <5 | 200 <100 DK | **
BS7-Bo2
BS 7+8+16 BS8-Bo2 -/- -/- 6,8 5 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- (DK 1) **
BS16-Bol
Flache Il - Sonstiges Baugebiet
AU,g*s,0,
BS 25 Bol 0-1,1 fb -/- -/- -/- -/- -/- 17 | 004 | -/- 8,3 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- <3 -/- -/- <0,2 -/- -/- -/- -/- -/- (DK 0)

* Einstufung unter Berlcksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff
** Einstufung unter Berlicksichtigung der Nachanalytik von Mischproben auf elementaren Kohlenstoff sowie FuBnote 3 zu DepV Anh. 3, Tab. 2
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16/51 Bahnbetriebsgeldnde BahnhofstraBe Landshut / Zusammenstellung Laborergebnisse / Einstufung nach LfW-Mbl. 3.8/1

Erlauterung Fulnoten siehe Anlage 5.1

Geotechnisches Biiro Geyer

Wollwirkergasse 7 - 93047 Regensburg - Tel: 0941 / 94 67 168 - Mail: geyer@gbg-geotechnik.de

Feststoff Einstufung
= 5 € .
@ . o [} H . ©
P c @ [ c P (1) 2
Auf- . Bodenart - = £ g Fel N = _ c £ g = 2 I
schluss Probe Tiefe MP aus DIN 4022 ‘ g = - £ _ . 3 e . 5 3 g £ % . £ 5 :x E . £ E . . b . 3 : g £ g _% - nach Mbl. 3.8/1
g8 g 2 x | 2| ¥ 8 @ 8§ 5 £ s 5 ¥ ¢ x 52| % g8¢ = &8 = § 2 5 | £ s 5| 3 % e | 5 | ¢ |52 &§& s
2 & & 2 s & 2 g < = 8 S 2 = g S | ou|l & &8 2 &£ & < 3 = 8 S 2 s = g 3 5 g% 5= &
Einheit m mg/kg | mg/kg | me/kg | me/kg | me/kg | mg/kg | me/kg | me/kg | mg/kg | me/kg | meg/kg | me/kg | me/kg | me/kg | me/kg | me/kg | g/l | ope/l | oue/l | owg/l | ope/l | oug/l | opg/l | owe/l | oug/l | peg/l | oug/l | ug/l | opeg/l | g/l | g/l | ope/l | e/l | opg/l | g/l
Hilfs- und Priifwerte nach Mbl. 3.8/1 HW 1 10 1 3 100 5 1 5 10 100 10 50 100 100 2 500 50
Anh. 3, Tab. 143
Flidche I: Brachfliche Siidwest, Flur-Nr. 1580/182, /306 ohne Gewerbefliche BahnhofstraRe 25
A,G,s*,u'x',0',zb',be"
S1 Bol 0,0-1,8 g -/- -/- <05 | 230 0,42 | n.n. 22 85 0,45 31 110 100 | 0,38 150 | 0,12 0,05 | <10 <5 <5 19 <3 <0,5 <3 3 <5 <3 | <02 <5 <5 <5 -/- 300
AU,s*g*0
Bol 0,0-0,4 bt -/- /- /- | 220 037 | /- 28 | 160 | 044 | 29 | 120 | 24 | 056 | 200 | -/- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/- /- -/-
s2 Bo2 0,4-2,0 Z:Gb: h:: " - | - | <05 | 110 | 168 | nn. | nn | 14 | 98 034 | 22 | 59 | 17 | 027 | 140 | 013 | /- | - | /- | <10 - | <5 | -/~ | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | |
S2-Bo3 AU/Tg*s*
MPS 2 $2-Bod b -/- -/- <0,5 180 4,26 | 0,07 n.n. 15 52 <03 19 82 21 0,19 150 | <01 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 4 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/- >HW 1
AG,Zb,Be <3 4 5
S3 Bol 0,0-2,5 s*uth" gl s 0,06 | 0,01 13 550 1,15 | 0,11 25 220 | 0,61 23 190 28 1,2 280 | 0,26 nn. | <10 -/- <5 16 6 <0,5 <3 6 <3 <3 | <02 <5 <5 <5 <5 600
g
S4 Bo2 0,4-1,9 A'GZ';,,'U -/- -/- <0,5 220 154 | 0,11 n.n. 16 90 0,33 16 100 18 0,7 140 | <01 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 3 -/- <3 <0,2 -/- 6 <5 -/- -/-
AGs*u'xy' <5 3 5
S5 Bol 0,0-2,2 SESTUY 0,01 |<0,01| 0,7 | 240 nn | nn | 20 | 140 | 04 @ 17 | 130 | 20 | 058 | 170 | 11 | /- - | - | <10 | <5 13 <05 | <3 5 <3 | <3 | <02 <5 <5 | <5 | 400
zb',be’,sr",hz",sd 5 5 13
Flache II: - Ostlicher Bereich der Gartenanlage Siid, Flur-Nr. 1580/28
5849 mp S8-Bol AGS* S| 4| 11| 03 S| 12 | 12 <03 | 76 | 89 | 99 <01 23 o | A A | A | A | A | A | A A | A A A >HW 1
$8+9-1 $9-Bol " g n.n. , i , , ,
MP S8-Bo2 AG,s,uxy'
S8+9 5849-2 $9-Bo2 2’ be' -/- -/- <0,5 46 7,9 n.n. n.n. 8,8 36 <03 10 22 11 0,49 120 | <01 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- 8 <5 -/- -/- >HW 1
S8 Bo3 1,0-1,4 A,Ash,S| nn. | <0,01| -/- 200 24,5 n.n. n.n. 15 83 0,42 17 190 31 <0,1 72 -/- 0,155 | 0,005 | n.n. <10 <5 <5 18 <3 <0,5 <3 <3 <3 <3 <0,2 <5 <5 -/- <5 500 >HW 1
BSS5 Bol 0,3-2,3 A,G;sb,u,o -/- -/- <0,5 60 14,7 n.n. n.n. 9,6 44 <03 12 18 11 0,21 130 | <01 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- 7 <5 -/- -/- >HW 1
BS6 Bol 0,4-2,8 AUsg'.0 -/- -/- <05 | 120 17,2 n.n. n.n. 12 44 0,34 20 38 20 0,35 100 | 0,15 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 <0,2 -/- <5 <5 -/- -/- >HW 1
MP BS7-Bol , <HW1
BS 7+8 8748 Be8.Bol AUsg -/- /- | <05 | 17 | 082  nn. | nn. | 51 | 89 | <03 | 74 12 81 | 011 | 16 | <01 | /- -/- /- | <10 | -/ <5 -/- <3 | <05 | <3 | <3 /- | <3 | <02 | - <5 | <5 A -/ < PW
BS7 Bo2 1,7-2,7 zAt;G; nn. | <0,01| -/- 130 0,4 n.n. 21 110 | 0,44 26 100 33 0,39 200 -/- -/- -/- -/- <10 5 <5 21 <3 <0,5 <3 8 5 <3 <0,2 <5 <5 -/- <5 400
P
BS8 Bo2 2,2-2,7 A'lzjt;o n.n. | <001| -/- 440 n.n. 1,24 23 84 0,36 36 56 53 1,2 310 -/- n.n. 0 505 n.n. <10 <5 <5 54 4 <0,5 <3 <3 3 <3 <0,2 <5 14 -/- <5 500
<HW1
BS 15 Bol 0,6-2,9 AZb,s' -/- -/- <0,5 36 1,73 | n.n. n.n. 6,8 21 <03 9,7 14 8,7 0,18 42 <01 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 <0,5 <3 <3 -/- <3 | <02 -/- <5 <5 -/- -/-
BS 16 Bol 0,5-2,7 A'G':l;f‘, © nn. |<001| -/- 19 nn. | nn | 18 15 | <03 | 95 12 96 | 013 | 23 -/- -/- -/- /- | <10 | <5 | <5 7 <3 | <05| <3 | <3 | <3 | <3 | <02 <5 | <5 -/ <5 | 200

1651_C_Laborergebnisse.xisx - 381 Anlage 55

Seite 1von 2 -09.03.2017



16/51 Bahnbetriebsgelinde BahnhofstraBe Landshut / Zusammenstellung Laborergebnisse / Einstufung nach LFW-Mbl. 3.8/1

Erlauterung Fulnoten siehe Anlage 5.1

Feststoff Einstufung
= % € o
_ o . . ] H . 8
Auf- . Bodenart B ‘—E £ é é N % _ c £ ﬁ, 5 é B
schluss Probe Tiefe MP aus DIN 4022 ‘ g - - £ _ . E e 5 5 3z % £ % i £ = :X E . € E : 5 b 5 7 : § £ % % T nach Mbl. 3.8/1
g e g < 2 ¥ S| . ] - 5 S s | € g ¥ &g| £ 8¢ 8 |88 = ] 2 - £ S 5z | £ g k] x |§3|5&| ¢
S 2 & 2 S & 2 2 Z = 8 S 2 H 3 S ol & K& 2 &£ & < 3 = S S 2 s H 3 3 S | o&% &= &
Einheit m meg/kg | mg/kg | me/ke | me/kg | me/ke | me/ke | me/ke | me/kg | me/ke | me/ke | me/ke | me/ke | mg/ke | me/ke | me/kg | me/ke | ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l ug/l
Hilfs- und Priifwerte nach Mbl. 3.8/1 HW1 10 1 3 100 5 1 5 10 100 10 50 100 100 2 500 50
Flache Il - Sonstiges Baugebiet
MP S6-Bol
serr oo Asd R A A Y T T A L A A T B A L e A O A A A 2 I A e A A A A A I A A A A 2 <HW1
S6+7 7 =0
MP $6-Bo2 . >HW 1
s647-2 $7-802 AGs"u S A <10 | nn | nno | o~ | 21| 74 <03 | 94 | 96 | 11 <01 | 25 | o | - | A | A A A 8B | | A A A oA A | A oA A A A | B
P
Bo3 0,4-1,3 A':Jb'f, l;i,,"’ - | - | <~ | 21 | 013 | nn | - | 59 | 67 <03 | 72 | 81 | 79 | <01 | 16 | /- | 4~ | A~ | A | A A A A A A <HW1
s6 .
.
Bo4 | 13-18 P - | | - 18 102 nn | o | 14 | 25 <03 | 17 | 30 | 18 | 018 | 44 | /- | o | oS | oA | A | A A A A e o e o | >HW 1
Bo3 | 0,412 AGs U - | 4 | <~ | 110 055 nn | - 8 | 15 | <03 | 15 | 13 | 12 | 013 | 40 | o | /- | A | A | A4 A A A A A A e - | >HW 1
57
Bo4 | 1,2-1,9 A'Lz"bt(‘” J- | - | <05| 8 | 809  nn | nn | 12 | 45 | <03 17 | 32 | 18 059 | 66 | <01 | /- | - | - | <10 | -/~ | <5 | - | <3 <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | - > HW 1
AUS* >HW 1
S10 Bol | 0,121 g - | 4 | <05| 17  nn | nn | nn | 16 | 12 | <03 | 15 | 17 | 15 | <01 | 30 | <01 | -/ | -/~ | + | <10 | - | <5 | -/~ | <3 <05 <3 | <3 | /- | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o | o oW
ox HW 1
s11 Bol 0,1-2,6 A‘fb'f s':,,'x - | - | <05 36 | 25 | nn | nn | 12 | 26 <03| 18 | 30 | 20 | 05 | 60 |<01| -/~ | - | -/~ | <10 - | <5 | -~ | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | | >< oW
BS2-Bol <HW1
BS 2+3+4 | MP B2+3+4 BS3-802 AUSsE - | 4 <05 21 079 nn | nn | 42 | 11 | <03 7 | 99 | 75 | <01 | 15 | <01 | -/~ | -/~ | 4 | <10 | - | <5 | -/~ | <3 <05 <3 | <3 | /- | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o | o oW
RS4-Bo1l
HW 2
BS4 Bo2 | 0827 Aeaue 4| 4 <05 19 | 072 | nn. | nn | 10 - <03 | 18 | 35 16 | 014 | 90 | <O1| -/ | - | 4 | <10 | - | <5 | - | 4 | <05 | <3 | <3 | -/~ | <3 | <02 - | <5 | <5 | o | - B oW
BS9 Bol | 0524 A'U'gz o - | 4 | <05| 54 425 nn | nn | 14 | 29 | <03 | 15 | 25 | 16 | 032 | 47 | <01 | -/~ | -/~ | +- | <10 | - | <5 | -/~ | <3 <05 <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o | o :H;'\VNI
BS 12 Bo2 0,1-2,5 AU,s,g*0 -/- -/- <0,5 30 7,83 | 0,05 | n.n. 13 39 0,4 28 40 31 0,76 73 <0,1 -/- -/- -/- <10 -/- <5 -/- <3 | <05 | <3 <3 -/- <3 | <02 -/- <5 <5 -/- -/- >HW 1
BS 13 Bo2 | 0925 A'Tz'b“,'fs - | o | <~ | 34 015 nn | - | 15 | 32 | 032 35 | 47 | 37 | 041 | 63 | - | /- | A | A | A A A A A A A e | >HW 1
BS 14 Bo3 1,0-2,6 A'U':t;g” - | - | <05 | 48 | 648 | nn | nn | 11 | 36 <03 | 22 | 27 | 26 | 02 | 4 |<01| -/~ | - | /- | <10 - | <5 | -~ | <3 | <05| <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | - >HW 1
mp 5117*18' paeol AGsU Jo L - 21 |08 mn | o~ | 19 | 13 <03 18 | 15 | 17 | <04 | 37 | - | of- | A | A e | e e e e e e e e e e e e >HW1
BS 1718 b 17418
T ‘;zgsz; AUsEO S| | 84 | an | nn | o | 14 | 15 | <03 25 | 20 | 26 | <01 | 42 | 4 | A | A A4\ A A A A A e A > HW 1
Bol | 0005 AS'GM'Z:' J- | - | - 28 116 nn | - | 12 | 38 045 | 11 | 37 | 16 | 1 | 300 | - | 4 | A4 | A - | | e e e <3 e e <02 o9 | e | e >HW 1
BS 19 o
Bo2 | 0513 o S 4 4 24 nan nn | 4 | 26 | 16 <03 28 | 24 | 29 <01 | 45 | o | A4 | A | A A A A A A A A A >HW 1
BS 20 Bol | 0,2:2,0 A'U':; o - | 4 | <05| 37 092 nn | nn | 19 | 8 | <03 26 | 25 | 27 | <01 | 37 | <01 | -/~ | o/~ | 4 | <10 | - | <5 | -/~ | <3 <05 <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o | o :H;'\VNI
Bol | 0,2-1,0 A'Gfb'ﬁ” , J- | - | <05 | 36 | 865 | 011 | nn. | 35 | 46 | <03 21 | 60 | 18 | 54 | 76 | <01 | - | - | - | <10 | -/~ | <5 | - | <3 <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | - > HW 1
BS 21
Bo2 1,0-2,5 A'l:l'f,f"' - o | o~ | 27 nnnn | - | 11 | 16 <03 25 | 20 | 28 | 012 | 42 | o~ | A~ | A | A | A4 A A A A A e | >HW 1
o HW 1
BS 22 Bol 0,2-2,4 A‘U'i';:,g © - | - | <05 19 | 275|009  nn | 17 | 19 <03 | 30 | 25 | 27 | 012 | 45 |<01| -/~ | - | /- | <10 - | <5 | -~ | <3 | <05 | <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | - | - >< oW
o~
BS 23 Bo2 | 0,730 A'U'fz’t':s"’ ' - | 4 | <05| 28 nn | nn | nn | 52 | 12 | <03 14 | 25 | 14 | 012 | 20 | <01 | -/~ | -/~ | + | <10 | - | <5 | -/~ | <3 <05 <3 | <3 | - | <3 | <02 | - | <5 | <5 | o | o -
Bo2 | 0,723 AUGst - | o~ | <~ | 30 nn | nn | o | 12 | 20 <03 31 | 23 | 30 | 017 | 48 | - | o/~ | A | - | A4 A A e e e e - | >HW 1
BS 24
Bo3 2334 S:Zub; - A4~ | 4 | 14 | nn |nn | o~ | 4 15 <03 | 21 | 16 | 19 | 011 | 37 | /- | - | oA | A | A~ | A <5 | oA A A A A A A A A A | ><H;’\VN1
. HW 2
BS 25 Bol 01,1 Aug e S~ | 4| 4 | 17 004 nn | 4 | 10 27 <03| 22 | 30 | 22 - T S Y A A L A I 2 L A L A S 2 L A O S A A VA B A R B ow
BS 26 Bol | 0,211 AU,g*s2b" - | o |+~ | 13 nn nn | o | 18 | 14 <03 18 | 17 | 18 | 012 | 31 | - | o~ | A | A | A4 A A A A A A e - | >HW 1
BS 27 Bol | 0,1-2,6 A'U'th's'°' - | o | <~ | 23 189  nn | - | 16 | 37 | <03 32 | 35 | 47 | 019 | 87 | - | o/~ | A | A4 | A4 A A e e e | >HW 1
AUs.g0, >HW1
BS 28 Bol | 0,125 - - | 4 | <05| 33 477 nn | nn | 14 | 41 | 042 | 26 | 40 | 29 | 028 | 330 | <01 | -/~ | -/~ | - | <10 | - | <5 | -~ | <3 <05 <3 | 4 | - | <3 | <02 | - | 7 | <5 | o4 | o oW
BS11-Bol
BS12-Bol
MP Deck- 8513-Bol tberwiegend - | 4 |<o5| 51 | 1,62 | nn | nn | 11 | 24 | <03 | 21 | 27 | 24 | 013 | 44 | <01| - | /- | /- | <10 | 4 | <5 | - | <3 | <05 | 4 <3 | o | <3 |<02| o | <5 | <5 | 4~ | >HW1
schicht BS14-Bol Schluff <PW
BS14-Bo2
RS29.Ral
Fliche IV - Gewerbeflidche Flur-Nr. 1580/182, BahnhofstraRe 25
BS1 keine Beprobung kein Altlastenverdacht -
Gewachsener Boden
BS 16 Bo2 | 2,731 Utfs - | o | <~ | 18 009 nn | - | 13 | 15 | <03 | 25 | 17 | 26 | <01 | 55 | - | o/~ | A | A4 | A4 A A e e e e - | >HW 1
BS 23 Bod | 5362 Ufs - o |+~ | 20 nn | nn | - 10 | 39 <03 73 | 89 | 92 | <01 | 15 | o~ | A~ | A | A | A4 A A A A A A e | <HW1
BS10-Bo2
MP Aue BS14-Bo4 Schluff -/- -/- -/- 32 n.n. n.n. -/- 14 13 <0,3 25 17 24 <0,1 35 -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- -/- >HW 1
BS18-Bo3
MP Kies stfz'i‘i Kiessand o 4| 4~ | 12 021 nn | - | 68 | <3 | <03 45 | 42 | 41 | <01 | 7 | 4~ | A~ |\ 4| 4| e e e e e e e e e e e e | <HW1
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WESSLING GmbH, Forstenrieder StraRe 8-14, 82061 Neuried

Geschaftsfeld: Umwelt

Geotechnisches Biro Geyer

Herr Fritz Geyer

Ansprechpartner:  T. Schroder

_ Durchwahl: +49 89 829969 17
Wollwirkergasse 7 Fax: +49 89 829969 22
93047 RegenSburg E-Mail: Thorsten.Schroeder

Priufbericht

@wessling.de

16/51 Bahnbetriebsgelande Bahnhofstral3e Landshut

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-01
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S2Bo10-0,4
Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefad 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr.

17-011573-01

Bezeichnung

S2 Bol 0-0,4

Koénigswasser-Extrakt

TE<2 |25.01.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

17-011573-01

Bezeichnung

S2 Bol 0-0,4

Trockenriickstand

Gew% OS [88.2

Feinanteil < 2mm

Gew% TS 37

Grobanteil > 2mm

Gew% TS 63

Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-01
Bezeichnung S2 Bo10-0,4
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |220
Seite 1 von 65
Uy,
SN2
3 y/l_ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
ila/efxm DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
Zﬁ/@\f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
K2Rt Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Im Kénigswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr. 17-011573-01
Bezeichnung S2 Bo10-0,4
Arsen (As) mgkg TF<2 |[28

Blei (Pb) mgkg TF<2 |160
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.44
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |29

Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[120

Nickel (Ni) mgkg TF<2 |24
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.56

Zink (Zn) mghkg TF<2 (200
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-01
Bezeichnung S2 Bo10-0,4
Naphthalin mgkg TF<2 |0.17
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |0.2
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,6
Acenaphthen mgkg TF<2 |0.27
Fluoren mgkg TF<2 [0.12
Phenanthren mgkg TF<2 |2.4
Anthracen mgkg TF<2 |[0.5
Fluoranthen mgkg TF<2 |6.9

Pyren mgkg TF<2 |[6.2
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |3.9
Chrysen mgkg TF<2 [3.9
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |3.8
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 [1.8
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |5.2
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 [0.62
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |2.8
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 [3.2
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |42,0

Seite 2 von 65

N,

3 t-//i_ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
ﬂaﬂﬁ DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
"f/////s\\f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953

Akkreditierungsstelle Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr. 17-011573-02

Eingangsdatum 25.01.2017

Bezeichnung S2MP S 2

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber

Probengefal 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1

Untersuchungsbeginn 25.01.2017

Untersuchungsende 30.01.2017

Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-02

Bezeichnung S2MP S 2
25.01.2017

Koénigswasser-Extrakt TF<2

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-02
Bezeichnung S2MP S 2
Trockenriickstand Gew% OS [79.9
Feinanteil < 2mm Gew% TS |47
Grobanteil > 2mm Gew% TS |53
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-02
Bezeichnung S2MP S 2

180

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-02
Bezeichnung S2MP S 2
Arsen (As) mgky TF<2 |15
Blei (Pb) mgkg TF<2 |52
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |19
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |82
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |21
Quecksilber (Hg) mgky TF<2 |0.19
Zink (Zn) mgkg TF<2 |150
Seite 3 von 65
NS
SN 7,
:\ﬁ///;._ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
;]aefm DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBLling, Florian Wefling
"f///\@f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-02
Bezeichnung S2MPS2
Naphthalin mgkg TF<2 |0,04
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |0,03
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgky TF<2 |0.33
Anthracen mgkg TF<2 |0.05
Fluoranthen mgky TF<2 |0.8
Pyren mgkg TF<2 |0.69
Benzo(a)anthracen mgky TF<2 |0.36
Chrysen mgkg TF<2 |0.41
Benzo(b)fluoranthen mgky TF<2 |0.37
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.19
Benzo(a)pyren mgky TF<2 |0.45
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0.05
Benzo(ghi)perylen mgky TF<2 |0.27
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.22
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |4.26

Seite 4 von 65

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

ila% ( DAkkS gilt fir die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling

Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAKKS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
Akkreditierungsstelle Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-03

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

S 6+7 MP S6+7-2

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-03

Bezeichnung

S 6+7 MP S6+7-2

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-03

Bezeichnung

S 6+7 MP S6+7-2

Trockenriickstand Gew% OS |94.4

Feinanteil < 2mm Gew% TS |29

Grobanteil > 2mm Gew% TS |71
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-03

Bezeichnung

S 6+7 MP S6+7-2

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

<10

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-03
Bezeichnung S 6+7 MP S6+7-2
Arsen (As) mgkg TF<2 |21
Blei (Pb) mgkg TF<2 |7.4
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |9.4
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[9.6
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |11
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |25
Seite 5 von 65
Uy,
SN 7%,
3\§///’,; Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
;]aefm DAkkS gilt fir die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
"f///\@f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-03
Bezeichnung S 6+7 MP S6+7-2
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02

Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |<0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TE<2 |-/-

Seite 6 von 65

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden

i g///‘;_ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

;]a/efxm ( DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling

Zﬁ/@\f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-04
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S6 Bo3 0,4-1,3
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefad 1x 1l Eimer
Anzahl Gefalze 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-04
Bezeichnung S6 Bo30,4-1,3
Konigswasser-Extrakt TE<2 |25.01.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-04
Bezeichnung S6 Bo3 0,4-1,3
Trockenriickstand Gew% OS |89.5
Feinanteil < 2mm Gew% TS |38
Grobanteil > 2mm Gew% TS |62
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-04
Bezeichnung S6 Bo3 0,4-1,3
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |21
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-04
Bezeichnung S6 Bo3 0,4-1,3
Arsen (As) mgkg TF<2 [5.9
Blei (Pb) mgkg TF<2 |6.7
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |7.2
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[8.1
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |7.9
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |16
Seite 7 von 65
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Seite 7 von 214

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-04
Bezeichnung S6 Bo3 0,4-1,3
Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2
Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |[<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 [0,02
Pyren mgkg TF<2 |0.02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mghkg TF<2 <0,02
Benzo(a)pyren mg/kg TF<2 0,03
Dibenz(ah)anthracen mghkg TF<2 <0,02
Benzo(ghi)perylen mg/kg TF<2 0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.13

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver-
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de.

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Geschaftsfihrer:
Julia WeBling, Florian WeBling
AG Steinfurt HRB 1953



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 9 von 214

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-05
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer
Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-05
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8
25.01.2017

Kénigswasser-Extrakt TF<2

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-05
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8
Trockenriickstand Gew% OS [83.3
Feinanteil < 2mm Gew% TS |39
Grobanteil > 2mm Gew% TS |61
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-05
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8

18

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-05
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8
Arsen (As) mgkg TF<2 |14
Blei (Pb) mgkg TF<2 |25
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |17
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |30
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |18
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.18
Zink (Zn) mgkg TFE<2 |44
Seite 9 von 65
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3\§///’,; Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
;]aefm DAkkS gilt fir die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
"f///\@f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-05
Bezeichnung S6 Bo4 1,3-1,8
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.09
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 [0.19
Pyren mgkg TF<2 |0.19
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.08
Chrysen mgkg TF<2 |0,11
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.09
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0,04
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 (0,11
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0.07
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0,05
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 [1,02

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver-
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de.

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Geschaftsfihrer:
Julia WeBling, Florian WeBling
AG Steinfurt HRB 1953



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 11 von 214

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-06
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S7B030,4-1,2
Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-06
Bezeichnung S7B030,4-1,2
Kénigswasser-Extrakt TF<2 |[25.01.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-06
Bezeichnung S7B030,4-1,2
Trockenriickstand Gew% OS |[85.8
Feinanteil < 2mm Gew% TS |43
Grobanteil > 2mm Gew% TS |57
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-06
Bezeichnung S7B030,4-1,2

110

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-06
Bezeichnung S7B030,4-1,2
Arsen (As) mgky TF<2 |8.0
Blei (Pb) mgkg TF<2 |15
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |15
Kupfer (Cu) mgky TF<2 |13
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |12
Quecksilber (Hg) mgky TF<2 |0.13
Zink (Zn) mgkg TF<2 |40
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:\ﬁ///;._ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
;]aefm DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBLling, Florian Wefling
"f///\@f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-06
Bezeichnung S7 Bo30,4-1,2
Naphthalin mghkg TF<2 <0,06
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |<0,06
2-Methylnaphthalin mg/kg TF<2 <0,06
Acenaphthylen mgkg TF<2 <0,6
Acenaphthen mghkg TF<2 <0,06
Fluoren mgkg TF<2 |<0,06
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,06
Anthracen mgkg TF<2 |<0,06
Fluoranthen mgkg TF<2 |0,11
Pyren mgkg TF<2 |0.1
Benzo(a)anthracen mg/kg TF<2 <0,06
Chrysen mgkg TF<2 |0.08
Benzo(b)fluoranthen mgky TF<2 |<0,06
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TF<2 <0,06
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |0,11
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |<0,06
Benzo(ghi)perylen mghkg TF<2 0,09
Indeno(1,2,3-cd)pyren mghkg TF<2 0,06
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.55

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver-
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de.

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Geschaftsfihrer:
Julia WeBling, Florian WeBling
AG Steinfurt HRB 1953



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 13 von 214

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-07
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S7Bo41,2-1,9
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer
Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-07
Bezeichnung S7Bo41,2-1,9
25.01.2017

Kénigswasser-Extrakt TF<2

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-07
Bezeichnung S7Bo41,2-1,9
Trockenriickstand Gew% OS |80,8
Feinanteil < 2mm Gew% TS |52
Grobanteil > 2mm Gew% TS |48
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-07
Bezeichnung S7Bo41,2-1,9

89

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-07
Bezeichnung S7Bo41,2-1,9
Arsen (As) mgkg TF<2 |12
Blei (Pb) mgkg TF<2 |45
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |17
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |32
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |18
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.59
Zink (Zn) mgkg TF<2 |66
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AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 14 von 214

Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-07
Bezeichnung S7B041,2-1,9
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |0.55
Anthracen mgkg TF<2 [0.09
Fluoranthen mgkg TF<2 |1.7

Pyren mgkg TF<2 [1.5
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |0.7

Chrysen mgkg TF<2 [0.78
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |0.64
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 [0.33
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |0,82
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 [0.08
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |0.49
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 [0.41

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |8.09
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D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden

i g///‘;_ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

;]a/efxm ( DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling

Zﬁ/@\f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 15 von 214

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-08
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung S8 B031,0-1,4
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer
Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-08
Bezeichnung S8 B031,0-1,4
25.01.2017

Kénigswasser-Extrakt TF<2

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-08
Bezeichnung S8 Bo31,0-1,4
Trockenriickstand Gew% OS |86,6
Feinanteil < 2mm Gew% TS |35
Grobanteil > 2mm Gew% TS |65
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-08
Bezeichnung S8 Bo31,0-1,4

200

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-08
Bezeichnung S8 Bo31,0-1,4
Arsen (As) mgkg TF<2 |15
Blei (Pb) mgkg TF<2 |83
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.42
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |17
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 [190
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |31
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |72
Seite 15 von 65
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3\§///’,; Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
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AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-08
Bezeichnung S8 B031,0-1,4
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
Acenaphthylen mgkg TF<2 |<0,6
Acenaphthen mgkg TF<2 [0.06
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,06
Phenanthren mgkg TF<2 [1.3
Anthracen mgkg TF<2 |0.28
Fluoranthen mgkg TF<2 [4.7
Pyren mgkg TF<2 |4
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[2.3
Chrysen mgkg TF<2 |3
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |2
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |1.1
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |[2.6
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0.35
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [1.6
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |1.2
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |24.5

.
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ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-09

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

S8+9 MP S8+9-1

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-09

Bezeichnung

S8+9 MP S8+9-1

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-09
Bezeichnung S8+9 MP S8+9-1
Trockenriickstand Gew% O0OS |93.1

Feinanteil < 2mm Gew% TS 37

Grobanteil > 2mm Gew% TS |63
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-09

Bezeichnung

S8+9 MP S8+9-1

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

11

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-09
Bezeichnung S8+9 MP S8+9-1
Arsen (As) mgkg TF<2 |12
Blei (Pb) mgkg TF<2 |12
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |7.6
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[8.9
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |9.9
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |23
Seite 17 von 65
NS
SN 7%,
3\§///’,; Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
;]aefm DAkkS gilt fir die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
"f///\@f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

17-011573-09

Bezeichnung

S8+9 MP S8+9-1

Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.03
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 [0.06
Pyren mgkg TF<2 |0,05
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.03
Chrysen mgkg TF<2 |0,03
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.04
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.04
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.3

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-10

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS5 Bol 0,3-2,3

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-10

Bezeichnung

BS5 Bol 0,3-2,3

Koénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-10
Bezeichnung BS5 Bol 0,3-2,3
Trockenriickstand Gew% OS (87,1

Feinanteil < 2mm Gew% TS |39

Grobanteil > 2mm Gew% TS |61
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-10

Bezeichnung

BS5 Bol 0,3-2,3

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

60

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-10
Bezeichnung BS5B010,3-2,3
Arsen (As) mgky TF<2 |9.6
Blei (Pb) mgkg TF<2 |44
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |12
Kupfer (Cu) mgky TF<2 |18
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |11
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 |0,21
Zink (Zn) mgkg TF<2 |130
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-10
Bezeichnung BS5 Bol 0,3-2,3
Naphthalin mgkg TF<2 |<0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgky TF<2 |0.05
Fluoren mgkg TF<2 |0.07
Phenanthren mgkyg TF<2 |1.2
Anthracen mgkg TF<2 |0.3
Fluoranthen mgky TF<2 |3.1
Pyren mgkg TF<2 |2.5
Benzo(a)anthracen mgky TF<2 |1.2
Chrysen mgkg TF<2 |1.6
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |1
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.53
Benzo(a)pyren mgky TF<2 |1.5
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0.16
Benzo(ghi)perylen mgky TF<2 |0.84
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.66
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |14.7

.
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-11

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS7 Bo2 1,7-2,7

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 500mIWG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-11

Bezeichnung

BS7 Bo2 1,7-2,7

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-11

Bezeichnung

BS7 Bo2 1,7-2,7

Trockenriickstand Gew% 0S |73.1

Feinanteil < 2mm Gew% TS |48

Grobanteil > 2mm Gew% TS |52
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-11

Bezeichnung

BS7 Bo2 1,7-2,7

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

130

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr. 17-011573-11

Bezeichnung BS7 Bo2 1,7-2,7

Arsen (As) mgkg TF<2 |21

Blei (Pb) mgkg TF<2 |110

Cadmium (Cd) mghkg TF<2 0,44

Chrom (Cr) mgkg TF<2 |26

Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[100

Nickel (Ni) mgkg TF<2 |33

Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.39

Zink (Zn) mgkg TF<2 |200
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-11

Bezeichnung BS7Bo2 1,7-2,7

Naphthalin mgkg TF<2 |0.16

1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[0.1

2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |0.14

Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2

Acenaphthen mgkg TF<2 |0.4

Fluoren mgkg TF<2 [0.26

Phenanthren mgkg TF<2 [4.4

Anthracen mgkg TF<2 [0.93

Fluoranthen mgkg TF<2 |9.3

Pyren mgkg TF<2 |[7.2

Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |2.9

Chrysen mgkg TF<2 [3.9

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |2.5

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 [1.3

Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [3.5

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 [0.31

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |2.1

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 [1.8

Summe nachgewiesener PAK mgkg TFE<2 [41.2

.
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-12

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS8 Bo2 2,2-2,7

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-12

Bezeichnung

BS8 Bo2 2,2-2,7

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-12

Bezeichnung

BS8 Bo2 2,2-2,7

Trockenriickstand Gew% OS |[72,4

Feinanteil < 2mm Gew% TS |51

Grobanteil > 2mm Gew% TS |49
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-12

Bezeichnung

BS8 Bo2 2,2-2,7

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

440

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-12
Bezeichnung BS8 Bo2 2,2-2,7
Arsen (As) mgkg TF<2 |23
Blei (Pb) mgkg TF<2 |84
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.36
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |36
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |56
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |53
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [1.2
Zink (Zn) mgkg TF<2 |310
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-12
Bezeichnung BS8 Bo2 2,2-2,7
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,06
Acenaphthylen mgkg TF<2 |<0,6
Acenaphthen mgkg TF<2 [0.17
Fluoren mgkg TF<2 |0.15
Phenanthren mgkg TF<2 |[6.7
Anthracen mgkg TF<2 |1.6
Fluoranthen mgkg TF<2 |24
Pyren mgkg TF<2 |22
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[9.7
Chrysen mgkg TF<2 |1
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |7.8
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |43
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |11
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |1.1
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [5.9
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |4.9
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |100

.
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-13

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS12 Bo2 0,1-2,5

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-13

Bezeichnung

BS12 Bo2 0,1-2,5

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-13

Bezeichnung

BS12 Bo2 0,1-2,5

Trockenriickstand Gew% OS [74.3

Feinanteil < 2mm Gew% TS |26

Grobanteil > 2mm Gew% TS |74
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-13

Bezeichnung

BS12 Bo2 0,1-2,5

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

30

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-13
Bezeichnung BS12 Bo2 0,1-2,5
Arsen (As) mgkg TF<2 [13
Blei (Pb) mgkg TF<2 |39
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.40
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |28
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |40
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |31
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.76
Zink (Zn) mgkg TF<2 |73
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-13
Bezeichnung BS12 Bo2 0,1-2,5
Naphthalin mgky TF<2 |0,03
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgky TF<2 [0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 [0.03

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.47
Anthracen mgkg TF<2 |0.08
Fluoranthen mgkg TF<2 [1.2

Pyren mgkg TF<2 |1.5
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.71

Chrysen mgkg TF<2 |0.84
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.66
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.28
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.92
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0,11
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0.59
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.39

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |7.83
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-14

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS13 Bo2 0,9-2,5

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-14

Bezeichnung

BS13 Bo2 0,9-2,5

Koénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-14
Bezeichnung BS13 Bo2 0,9-2,5
Trockenriickstand Gew% oOs |61.8

Feinanteil < 2mm Gew% TS 36

Grobanteil > 2mm Gew% TS |64
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-14

Bezeichnung

BS13 Bo2 0,9-2,5

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

34

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-14
Bezeichnung BS13 B02 0,9-2,5
Arsen (As) mgky TF<2 |15
Blei (Pb) mgkg TF<2 |32
Cadmium (Cd) mgky TF<2 [0,32
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |35
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |47
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |37
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 |0,11
Zink (Zn) mgkg TF<2 |63
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-14

Bezeichnung BS13 Bo2 0,9-2,5

Naphthalin mghkg TF<2 <0,02

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

2-Methylnaphthalin mghkg TF<2 <0,02

Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.,2

Acenaphthen mghkg TF<2 <0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02

Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02

Anthracen mgkg TF<2 |[<0.02

Fluoranthen mgky TF<2 |0.04

Pyren mgkg TF<2 [0.05

Benzo(a)anthracen mghkg TF<2 0,03

Chrysen mgkg TF<2 (0,03

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02

Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |[<0,02

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.15

facwes (| DAKKS

NN Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen

ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-15

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS16 Bol 0,5-2,7

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 500mIWG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-15

Bezeichnung

BS16 Bol 0,5-2,7

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.01.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-15

Bezeichnung

BS16 Bol 0,5-2,7

Trockenriickstand Gew% OS [90.9

Feinanteil < 2mm Gew% TS |55

Grobanteil > 2mm Gew% TS |45
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-15

Bezeichnung

BS16 Bol 0,5-2,7

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

19

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-15
Bezeichnung BS16 Bol 0,5-2,7
Arsen (As) mgkg TF<2 |18
Blei (Pb) mgkg TF<2 |15
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |9.5
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |12
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |9.6
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.13
Zink (Zn) mgkg TF<2 |23
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D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-15
Bezeichnung BS16 Bol 0,5-2,7
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TFE<2 |0,11
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |26

Pyren mgkg TF<2 [0.23
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |0.1

Chrysen mgkg TF<2 [0.13
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |0.1
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 [0.05
Benzo(a)pyren mgkg TE<2 [0,12
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |0.07
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 [0.06

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |27.,0
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Konigswasser-Extrakt TE<2 |25.01.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-16
Bezeichnung BS16 Bo2 2,7-3,1
Trockenriickstand Gew% OSs [81.9
Feinanteil < 2mm Gew% TS |43
Grobanteil > 2mm Gew% TS 57
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-16
Bezeichnung BS16 Bo2 2,7-3,1
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |18
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-16
Bezeichnung BS16 Bo2 2,7-3,1
Arsen (As) mgkg TF<2 [13
Blei (Pb) mgkg TF<2 |15
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |25
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 [17
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |26
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |55
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-16

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS16 Bo2 2,7-3,1

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x Beutel

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-16

Bezeichnung

BS16 Bo2 2,7-3,1

W

Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden

Seite 31 von 214




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 32 von 214

Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-16

Bezeichnung BS16 Bo2 2,7-3,1

Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02

Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2

Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02

Fluoren mgkg TF<2 |<0,02

Phenanthren mgkg TF<2 |[<0,02

Anthracen mghkg TF<2 |[<0,02

Fluoranthen mgkg TF<2 [0.03

Pyren mgkg TF<2 |0,02

Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 <0,02

Chrysen mgkg TF<2 |0,02

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02

Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0,02

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 <0,02

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0,09

facwes (| DAKKS

NN Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen

ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



Kénigswasser-Extrakt TE<2 |25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-17
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-1
Trockenriickstand Gew% OS |86.4
Feinanteil < 2mm Gew% TS |49
Grobanteil > 2mm Gew% TS |51
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-17
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-1
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |21
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-17
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-1
Arsen (As) mgkg TF<2 [19
Blei (Pb) mgkg TF<2 |13
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |18
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |15
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |17
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |37
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-17

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 17+18 MP B17+18-1

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 1l Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-17

Bezeichnung

BS 17+18 MP B17+18-1

W

Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

17-011573-17

Bezeichnung

BS 17+18 MP B17+18-1

Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.03
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 (0,11
Pyren mgkg TF<2 |0.09
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.08
Chrysen mgkg TF<2 |0,12
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.12
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0,06
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.12
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0.09
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.,07
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.89

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver-
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de.

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Geschaftsfihrer:
Julia WeBling, Florian WeBling
AG Steinfurt HRB 1953



Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefad 1x 1l Eimer
Anzahl Gefalze 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-18
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-2
Kénigswasser-Extrakt TF<2 |[25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-18
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-2
Trockenriickstand Gew% OS [73.8
Feinanteil < 2mm Gew% TS |82
Grobanteil > 2mm Gew» TS |18
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-18
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-2
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |84
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-18
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-2
Arsen (As) mgky TE<2 |14
Blei (Pb) mgkg TF<2 |15
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |25
Kupfer (Cu) mgky TF<2 |20
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |26
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |42
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-18

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 17+18 MP B17+18-2

W

Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-18
Bezeichnung BS 17+18 MP B17+18-2
Naphthalin mghkg TF<2 <0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mghkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.,2
Acenaphthen mghkg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mghkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mghkg TF<2 <0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mglkg TF<2 -1-

.
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-19

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 19 Bol 0-0,5

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 500mIWG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-19

Bezeichnung

BS 19 Bol1 0-0,5

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-19

Bezeichnung

BS 19 Bol1 0-0,5

Trockenriickstand Gew% OS |94.5

Feinanteil < 2mm Gew% TS [12

Grobanteil > 2mm Gew% TS |88
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-19

Bezeichnung

BS 19 Bol1 0-0,5

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

28

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-19
Bezeichnung BS 19 Bo1 0-0,5
Arsen (As) mgkg TF<2 |12
Blei (Pb) mgkg TF<2 |38
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.45
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |11
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |37
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |16
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 |1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |300
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-19
Bezeichnung BS 19 Bol 0-0,5
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |0.1
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |0.2

Pyren mgkg TF<2 [0.16
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |0.08

Chrysen mgkg TF<2 [0.13
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |0.13
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 [0.05
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |0.1
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TFE<2 [0,12
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 [0.09

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |1.16

Seite 38 von 65

¢\\\\\ul//7a
\‘\&//ﬁ: Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
ilam ( DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBLling, Florian Wefling
"4///\@5 Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
K2Rt Akkreditierungsstelle Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen

D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden



Konigswasser-Extrakt TE<2 |25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-20
Bezeichnung BS 19 Bo2 0,5-1,3
Trockenriickstand Gew%» O0S [70.3
Feinanteil < 2mm Gew% TS |88
Grobanteil > 2mm Gew% TS 12
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-20
Bezeichnung BS 19 Bo2 0,5-1,3
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |24
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-20
Bezeichnung BS 19 Bo2 0,5-1,3
Arsen (As) mgkg TF<2 |26
Blei (Pb) mgkg TF<2 |16
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |28
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |24
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |29
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |45
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-20

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 19 Bo2 0,5-1,3

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-20

Bezeichnung

BS 19 Bo2 0,5-1,3

W

Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-20
Bezeichnung BS 19 Bo2 0,5-1,3
Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2
Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |[<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mg/kg TF<2 <0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 <0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |-/-

.
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WESSLING GmbH
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-21

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 21 Bo1 0,2-1,0

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-21

Bezeichnung

BS 21 Bo1 0,2-1,0

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-21

Bezeichnung

BS 21 Bo1 0,2-1,0

Trockenriickstand Gew% OS (87,2

Feinanteil < 2mm Gew% TS |27

Grobanteil > 2mm Gew% TS |73
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-21

Bezeichnung

BS 21 Bo1 0,2-1,0

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

36

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-21
Bezeichnung BS 21 Bol1 0,2-1,0
Arsen (As) mgkg TF<2 |35
Blei (Pb) mgkg TF<2 |46
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |21
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |60
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |18
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 |[5.4
Zink (Zn) mgkg TF<2 |76
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-21

Bezeichnung BS 21 Bol1 0,2-1,0

Naphthalin mgky TF<2 |0,03

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |0,03

2-Methylnaphthalin mgky TF<2 |0.05

Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2

Acenaphthen mgkg TF<2 |[<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02

Phenanthren mgkg TF<2 [0.81

Anthracen mgkg TFE<2 |0,11

Fluoranthen mgkg TF<2 [1.9

Pyren mgkg TF<2 |1.4

Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.69

Chrysen mgkg TF<2 |0.77

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.64

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.36

Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.89

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0.09

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0.46

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.42

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |8.65

facwes (| DAKKS

NN Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-22

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 21 Bo2 1,0-2,5

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-22

Bezeichnung

BS 21 Bo2 1,0-2,5

Koénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-22
Bezeichnung BS 21 Bo2 1,0-2,5
Trockenrickstand Gew% OS |75.5

Feinanteil < 2mm Gew% TS 92

Grobanteil > 2mm Gew% TS |8
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-22

Bezeichnung

BS 21 Bo2 1,0-2,5

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

27

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-22
Bezeichnung BS 21 Bo2 1,0-2,5
Arsen (As) mgkg TF<2 |11
Blei (Pb) mgkg TF<2 |16
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |25
Kupfer (Cu) mgky TF<2 |20
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |28
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0,12
Zink (Zn) mgkg TF<2 |42
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-22
Bezeichnung BS 21 Bo2 1,0-2,5
Naphthalin mghkg TF<2 <0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mghkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.,2
Acenaphthen mghkg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mghkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mghkg TF<2 <0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mglkg TF<2 -1-

.
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-23

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 23 B023 5,3-6,2

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefad 1x Beutel

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-23

Bezeichnung

BS 23 Bo23 5,3-6,2

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-23

Bezeichnung

BS 23 B023 5,3-6,2

Trockenriickstand Gew% 0OS |75.7

Feinanteil < 2mm Gew% TS |98

Grobanteil > 2mm Gew% TS |2
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-23

Bezeichnung

BS 23 B023 5,3-6,2

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

21

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-23
Bezeichnung BS 23 B023 5,3-6,2
Arsen (As) mgkg TF<2 [10
Blei (Pb) mgkg TF<2 |3.9
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |7.3
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |[8.9
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |9.2
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |15
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-23
Bezeichnung BS 23 B023 5,3-6,2
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02

Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02

Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |<0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TE<2 |-/-
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-24

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 24 Bo2 0,7-2,3

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-24

Bezeichnung

BS 24 Bo2 0,7-2,3

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-24

Bezeichnung

BS 24 Bo2 0,7-2,3

Trockenriickstand Gew% 0OS |70,2

Feinanteil < 2mm Gew% TS |86

Grobanteil > 2mm Gew% TS 14
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-24

Bezeichnung

BS 24 Bo2 0,7-2,3

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

30

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-24
Bezeichnung BS 24 Bo2 0,7-2,3
Arsen (As) mgkg TF<2 |12
Blei (Pb) mgkg TF<2 |20
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |31
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |23
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |30
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.17
Zink (Zn) mgkg TF<2 |48
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-24
Bezeichnung BS 24 Bo2 0,7-2,3
Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2
Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |[<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mg/kg TF<2 <0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 <0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |-/-

.
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Akkreditierungsstelle Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-25

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 24 Bo3 2,3-3,4

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-25

Bezeichnung

BS 24 Bo3 2,3-3,4

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-25

Bezeichnung

BS 24 Bo3 2,3-3,4

Trockenriickstand Gew% OS [85.7

Feinanteil < 2mm Gew% TS |21

Grobanteil > 2mm Gew% TS |79
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-25

Bezeichnung

BS 24 Bo3 2,3-3,4

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

14

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-25
Bezeichnung BS 24 Bo3 2,3-3,4
Arsen (As) mgkg TF<2 |41
Blei (Pb) mgkg TF<2 |15
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |21
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |16
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |19
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 (0,11
Zink (Zn) mgkg TF<2 |37
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

17-011573-25

Bezeichnung

BS 24 Bo3 2,3-3,4

Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2
Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |[<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 <0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mg/kg TF<2 <0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 <0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |-/-

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver-
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de.

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Geschaftsfihrer:
Julia WeBling, Florian WeBling
AG Steinfurt HRB 1953



Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 500mIWG
Anzahl Gefalze 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-26
Bezeichnung BS 25 Bol 0-1,1
Kénigswasser-Extrakt TF<2 |[25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-26
Bezeichnung BS 25 Bol 0-1,1
Trockenriickstand Gew% OS |[84.8
Feinanteil < 2mm Gew% TS |31
Grobanteil > 2mm Gew% TS |69
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-26
Bezeichnung BS 25 Bol 0-1,1
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TE<2 |17
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-26
Bezeichnung BS25Bo10-1,1
Arsen (As) mgkg TF<2 |10
Blei (Pb) mgkg TF<2 |27
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0.3
Chrom (Cr) mghkg TF<2 [22
Kupfer (Cu) mgky TF<2 |30
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |22
Quecksilber (Hg) mgky TF<2 |13
Zink (Zn) mgkg TF<2 |48
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BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-26

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 25 Bol 0-1,1

W

Akkreditierungsstelle

D-PL-14162-01-00

Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen
ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden

Seite 51 von 214




BERATUNG | ANALYTIK | PLANUNG —WESSLING
WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-26

Bezeichnung BS 25Bo10-1,1

Naphthalin mghkg TF<2 <0,02

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

2-Methylnaphthalin mghkg TF<2 <0,02

Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.,2

Acenaphthen mghkg TF<2 <0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02

Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02

Anthracen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoranthen mgky TF<2 [0,02

Pyren mgkg TE<2 |0,02

Benzo(a)anthracen mghkg TF<2 <0,02

Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02

Benzo(a)pyren mghkg TF<2 <0,02

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0.04

facwes (| DAKKS

NN Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling
fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen

ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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WESSLING GmbH
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-27

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 26 Bo1 0,2-1,1

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 500mIWG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-27

Bezeichnung

BS 26 Bo1 0,2-1,1

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-27

Bezeichnung

BS 26 Bo1 0,2-1,1

Trockenriickstand Gew% OS |82,2

Feinanteil < 2mm Gew% TS |57

Grobanteil > 2mm Gew% TS |43
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-27

Bezeichnung

BS 26 Bo1 0,2-1,1

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

13

Im Kdnigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-27
Bezeichnung BS 26 Bol1 0,2-1,1
Arsen (As) mgkg TF<2 |18
Blei (Pb) mgkg TF<2 |14
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |18
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 [17
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |18
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.12
Zink (Zn) mgkg TF<2 |31
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D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden




BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH
Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 54 von 214

Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-27
Bezeichnung BS 26 Bol 0,2-1,1
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02

Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02

Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |<0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02

Summe nachgewiesener PAK mgkg TE<2 |-/-
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D-PL-14162-01-00 ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden

i g///‘;_ Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:

;]a/efxm ( DAkkS gilt fur die mit A markierten Priifverfahren. Eine detaillierte Auflistung unserer akkreditierten Priifver- Julia WeBling, Florian WeBling

Zﬁ/@\f Deutsche fahren befindet sichin der Urkundenanlage der DAkkS auf unserer Internetseite unter www.wessling.de. AG Steinfurt HRB 1953
AR Akkreditierungsstelle ~ Messergebnisse beziehen sich ausschliefllich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte durfen



BERATUNG ANALYTIK PLANUNG —WESSLING

WESSLING GmbH

Forstenrieder Str. 8-14 - 82061 Neuried
www.wessling.de 1651-AL1/Anlage 6

Seite 55 von 214

Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-28

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 27 Bo1 0,1-2,6

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-28

Bezeichnung

BS 27 Bo10,1-2,6

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-28

Bezeichnung

BS 27 Bo10,1-2,6

Trockenriickstand Gew% OS |68,2

Feinanteil < 2mm Gew% TS |29

Grobanteil > 2mm Gew% TS |71
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-28

Bezeichnung

BS 27 Bo10,1-2,6

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

23

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-28
Bezeichnung BS 27 Bol1 0,1-2,6
Arsen (As) mgkg TF<2 |16
Blei (Pb) mgkg TF<2 |37
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |32
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |35
Nickel (Ni) mgkg TE<2 |47
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.19
Zink (Zn) mgkg TF<2 |67
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-28

Bezeichnung BS 27 Bol 0,1-2,6

Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2

Acenaphthen mgkg TF<2 |[<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02

Phenanthren mgkg TF<2 [0.19

Anthracen mgkg TF<2 |0.05

Fluoranthen mgkg TF<2 [0.39

Pyren mgkg TF<2 |0.33

Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.14

Chrysen mgkg TF<2 |0.,21

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.13

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.,07

Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.16

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0.,02

Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 (0,11

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.09

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |1.89

facwes (| DAKKS

NN Deutsche

Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium. Die Akkreditierung Geschéftsfiihrer:
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Messergebnisse beziehen sich ausschlieilich auf die uns vorliegenden Priifobjekte. Priifberichte dirfen

ohne Genehmigung der WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Probe Nr.

17-011573-29

Eingangsdatum

25.01.2017

Bezeichnung

BS 28 Bo1 0,1-2,5

Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x500mI WG

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-29

Bezeichnung

BS 28 Bo1 0,1-2,5

Kénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

17-011573-29

Bezeichnung

BS 28 Bo1 0,1-2,5

Trockenriickstand Gew% OS (85,1

Feinanteil < 2mm Gew% TS |31

Grobanteil > 2mm Gew% TS |69
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-29

Bezeichnung

BS 28 Bo1 0,1-2,5

Kohlenwasserstoff-Index mglkg TF<2

33

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-29
Bezeichnung BS 28 Bo1 0,1-2,5
Arsen (As) mgkg TF<2 |14
Blei (Pb) mgkg TF<2 |41
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [0.42
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |26
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 |40
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |29
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [0.28
Zink (Zn) mgkg TF<2 |330
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-29
Bezeichnung BS 28 Bol1 0,1-2,5
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2
Acenaphthen mgkg TF<2 [0.03

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.43
Anthracen mgkg TF<2 |0.08
Fluoranthen mgkg TF<2 |1

Pyren mgkg TF<2 |0.78
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 [0.36

Chrysen mgkg TF<2 |0.,51
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 [0.32
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.18
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 [0.48
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0,05
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 [0.32
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.23

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |4.77
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-30
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung MP Deckschicht
Probenart Boden

Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 5| Eimer

Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung

Probe Nr. 17-011573-30

Bezeichnung

MP Deckschicht

Koénigswasser-Extrakt TF<2

25.11.2017

Physikalische Untersuchung

Probe Nr. 17-011573-30
Bezeichnung MP Deckschicht
Trockenriickstand Gew% oOs |81.1

Feinanteil < 2mm Gew% TS 35

Grobanteil > 2mm Gew% TS |65
Summenparameter

Probe Nr. 17-011573-30

Bezeichnung

MP Deckschicht

Kohlenwasserstoff-Index mg/kg TF<2

51

Im Koénigswasser-Extrakt

Elemente
Probe Nr. 17-011573-30
Bezeichnung MP Deckschicht
Arsen (As) mgkg TF<2 |11
Blei (Pb) mgkg TF<2 |24
Cadmium (Cd) mgky TF<2 |<0.3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |21
Kupfer (Cu) mgky TE<2 |27
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |24
Quecksilber (Hg) mgky TF<2 |0.13
Zink (Zn) mgkg TF<2 |44
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-30

Bezeichnung MP Deckschicht

Naphthalin mgkg TF<2 |<0,02

1-MethylInaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02

2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |<0,02

Acenaphthylen mgkg TF<2 |[<0.2

Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02

Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02

Phenanthren mgky TF<2 |0.14

Anthracen mgkg TF<2 |0.03

Fluoranthen mgky TF<2 |0.33

Pyren mgkg TF<2 |0.29

Benzo(a)anthracen mgky TF<2 |0.14

Chrysen mgkg TF<2 |0.16

Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |0,11

Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |0.06

Benzo(a)pyren mgky TF<2 |0.17

Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |0,02

Benzo(ghi)perylen mgky TF<2 |0.09

Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |0.08

Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |1.62
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-31
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung MP Aue
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x 5| Eimer
Anzahl GefaRe 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-31
Bezeichnung MP Aue
Konigswasser-Extrakt TF<2 |25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-31
Bezeichnung MP Aue
Trockenriickstand Gew% OS |72,5
Feinanteil < 2mm Gew» TS |19
Grobanteil > 2mm Gew% TS |81
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-31
Bezeichnung MP Aue
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |32
Im Kdnigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-31
Bezeichnung MP Aue
Arsen (As) mgkg TF<2 |14
Blei (Pb) mgkg TF<2 |13
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 |25
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 [17
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |24
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |35
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-31
Bezeichnung MP Aue
Naphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |[<0,02
Acenaphthylen mgkg TF<2 [<0,2
Acenaphthen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoren mgkg TF<2 |[<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 |<0,02
Anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Chrysen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(a)pyren mgkg TF<2 |<0,02
Dibenz(ah)anthracen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 |<0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |[<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TE<2 |-/-
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Priifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017
Probe Nr. 17-011573-32
Eingangsdatum 25.01.2017
Bezeichnung MP Kies
Probenart Boden
Probenahme durch Auftraggeber
Probengefal 1x Beutel
Anzahl Gefalze 1
Untersuchungsbeginn 25.01.2017
Untersuchungsende 30.01.2017
Probenvorbereitung
Probe Nr. 17-011573-32
Bezeichnung MP Kies
Konigswasser-Extrakt TF<2 |25.11.2017
Physikalische Untersuchung
Probe Nr. 17-011573-32
Bezeichnung MP Kies
Trockenriickstand Gew% 0Os |96,1
Feinanteil < 2mm Gew% TS |21
Grobanteil > 2mm Gew% TS |79
Summenparameter
Probe Nr. 17-011573-32
Bezeichnung MP Kies
Kohlenwasserstoff-Index mgkg TF<2 |12
Im Koénigswasser-Extrakt
Elemente
Probe Nr. 17-011573-32
Bezeichnung MP Kies
Arsen (As) mgkg TF<2 |[6.8
Blei (Pb) mgkg TF<2 |<3
Cadmium (Cd) mgkg TF<2 [<0,3
Chrom (Cr) mgkg TF<2 [4.5
Kupfer (Cu) mgkg TF<2 [4.2
Nickel (Ni) mgkg TF<2 |4.1
Quecksilber (Hg) mgkg TF<2 [<0.,1
Zink (Zn) mgkg TF<2 |7.0
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Prifbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17 Datum 30.01.2017

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr. 17-011573-32
Bezeichnung MP Kies
Naphthalin mg/kg TF<2 <0,02
1-Methylnaphthalin mgkg TF<2 |<0,02
2-Methylnaphthalin mgkg TF<2 <0,02
Acenaphthylen mgkg TFE<2 [<0.2
Acenaphthen mg/kg TF<2 <0,02
Fluoren mgkg TF<2 |<0,02
Phenanthren mgkg TF<2 [0.03
Anthracen mgkg TF<2 |<0,02
Fluoranthen mgkg TF<2 [0.05
Pyren mgkg TF<2 |0.05
Benzo(a)anthracen mg/kg TF<2 0,02
Chrysen mgkg TF<2 0,03
Benzo(b)fluoranthen mgkg TF<2 |[<0,02
Benzo(k)fluoranthen mgkg TF<2 |<0,02
Benzo(a)pyren mg/kg TF<2 0,03
Dibenz(ah)anthracen mghkg TF<2 <0,02
Benzo(ghi)perylen mgkg TF<2 <0,02
Indeno(1,2,3-cd)pyren mgkg TF<2 |<0,02
Summe nachgewiesener PAK mgkg TF<2 |0,21

ilam (( DAKKS

Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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Prafbericht Nr. CMU17-001021-1 Auftrag Nr. CMU-00247-17

Datum 30.01.2017

Abkiirzungen und Methoden

Trockenrtickstand / Wassergehalt im Feststoff DIN ISO 11465A
Siebung DIN ISO 11464A
Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) LUA Merkblatt Nr.1A
Kohlenwasserstoffe in Feststoff (GC) DIN EN ISO 16703A
Konigswasser-Extrakt vom Feststoff DIN ISO 11466A
Metalle/Elemente in Feststoff DIN EN ISO 11885A
Quecksilber DIN ISO 16772A
oS Originalsubstanz
TF <2 Teilfraktion <2mm
TS Trockensubstanz

Thorsten Schroder
Dipl.-Ing. (FH) Umweltsicherung
Sachverstandiger Umwelt
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ausfuhrender Standort
Umweltanalytik Miinchen
Umweltanalytik Miinchen
Umweltanalytik Miinchen
Umweltanalytik Miinchen
Umweltanalytik Miinchen
Umweltanalytik Miinchen

Umweltanalytik Miinchen
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